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Die nationalliberale Partei am
Scheidewege .

<= Karlsruhe , 26 . März . Wir haben gestern schon in
nrehrsachen Berichten davon Kenntnis gegeben, wie in der
Sitzung des am legten Sonntag in Berlin zusammengekomme¬
nen Zentralvorstcmds der Nationalliberalen Partei die Ver¬
treter des rechten Flügels mit einem jähen Ruck die Einig¬
keit der Partei zerrissen, sodaß durch die demonstratio gegen
den Führer Baffermann und gegen den Bestand der jung -
liberalen Organrsation gerichtete Stellungnahme der Bestand
der Partei selbst in ihrer bisherigen Geschlossenheit gefährdet
ist. Wenn nicht der in sechs Wochen zufammentretende natio¬
nalliberale Delegiertentag als oberste Entscheidungsstelle die
Gegensätze wieder zusammenkittet , so dürfte damit für die
Nationalliberale Partei die Schicksalsstunde geschlagen haben .
Denn dann herßt es : entweder sich unterordnen , die linke
Richtung der rechten , unter Aufgebung der ganzen beleben¬
den Organisation des Jungliberalismus , und anderseits der
rechten unter die linke, unter völliger Preisgabe alter , stets
vertretener Aeberzengimgsn, — oder aber ein glattes Aus -
einanderfallen der Partei in zwei selbständige, in ihren Ten¬
denzen zum Anschluß nach rechts oder nach links neigenden
Parteigruppierungen .

Ein Blatt , das schon infolge seiner nahen Verbindungenmit beiden , im rheinischen Industriegebiet besonders starkhervortretenden Richtungen , zu einer ruhig abwügendenHaltung gezwungen rst, wie die «Kölnische Zeitung ",gibt über den Gang der Verhandlungen des Zentralvorstan¬des und der daraus erwachsenden Konsequenzen folgendesBild :
„Die Sitzung des nationalliberalcn Zcntralvorstandes hat leider

nicht de« ruhigen Verlauf genommen, auf den wir gehofft hatten.Nach übereinstimmenden Berichten sind die Meinungen sehr scharf auf¬einander geplatzt , und schließlich haben die Meinungsverschiedenheitenin der Partei auch in den Abstimmungen einen ganz klaren Ausdruck
gefunden . Bei allen früheren Versammlungen hatte sich unbeschadet
persönlicher Abweichungenals Schlußergebnis immer das eine heraus¬gestellt , daß die Partei insofern einig war, als sie ihrem langjährigenFührer , dem Abgeordneten Bassermann, durch einstimmige Wahl ihrVertrauen aussprach. Das ist gestern nicht geschehen, und wenn auchBaffermann mit 78 Stimmen wieder zum Vorsitzenden gewählt wurde ,so zeigen doch die 30 abgegebenen weißen Zettel , daß es in der Parteieine Richtung gibt, die mit Herrn Baffermann nicht einverstanden ist.
Ebenso zeigt die Tatsache , daß die Herren Stresemann und Fischer (der
Führer der Jungliberalen ) aus dem Zentralvorstand herausgewähltwurden , daß die Mehrheit der Versammlung sich gegen den linken
Flügel wendet, d. h. gegen eine Richtung, der der Führer der Partei ,Baffermann , bisher jedenfalls näher gestanden hat als denjenigenElementen, die sich auf der äußersten rechten Seite der Partei befinden.

„Wenn über die Tendenz der gestern vorgenommenen Wahlen
doch irgendein Zweifel bestehen könnte , so müßte er durch die Annahmedes Antrags beseitigt werden , der dem nächsten Vertretertage einen
Entwurf zu einer Statutenänderung vorlegen will , wonach nur solcheVereine der Parteiorganisation angeschloffen werden können , die ihrer¬seits den Landesverbändenangeschloffen stnd und nicht einen besonders

organisierten Gesamtverband mit eigener Spitze bilden. Dieser An¬
trag, der die Zustimmung der Mehrheit gefunden hat, richtet sich ganz
offenkundig gegen die Jungliberalen » deren besondere Organisation
innerhalb der Partei man nicht mkhr dulden will . Entweder — dies
scheint die Ansicht der Mehrheit zu sein , sollen die Jungliberale «
auf ihre Organisation verzichten oder sie sollen aus bet
Partei hinausgewiesen werden. Daß damit eine Frage von
ganz außerordentlicher Bedeutung für die Partei erhoben worden ist,kann auch nicht einen Augenblick bezweifelt werden; denn wenn die
Jungliberalen im Eesamtverhältnis zur ganzen Partei auch nur einen
kleinen Teil bilden, so gehörten doch zu ihnen außerordentlich tätige
arbeitsfreudige Elemente, auf deren Mitarbeit zu verzichten , nur
durchaus nachteilig sein könnte. Wir gehen auch keineswegs soweit zu
behaupten , daß die Jungliberalen die alleinigen Vertreter der natio¬
nalliberalen Jugend seien , aber immerhin bedeuten sie eine Ver¬
tretung der Jugend, d . h. der Zukunft innerhalb der Partei , über die
man doch nicht so ohne weiteres hinweggehen kann.

. . Wir stehen nach wie vor auf dem Standpunkt, daß die¬
jenigen großen Gedanken und Ziele, die als Grundlagen der National¬
liberalen Partei zu betrachten sind, ein fo starkes Bindemittel bilden
müßten , daß untergeordnete , wenn auch an sich wichtige und vor¬
wiegend taktische Erwägungen nicht zu einem dauernden Zwiespalt
führen dürfen . Einstweilen hieße die Wahrheit entstellen, wenn man
nach der Verhandlung das Vorhandensein einet Krisis in der Ratio¬
nalliberalen Partei in Abrede stellen wollte. Sie fand auch äußer¬
lich darin ihren Ausdruck, daß bei den Festessen gestern abend sich von
den Abgeordneten im wesentlichen nur die Gegner der Jungliberalen
beteiligten, während Bassermann und die ihm näherstehenden Herrer
fernblieben.

Die „Kölnische Zeitung" schließt : „Auch wir hegen den dringen¬
den Wunsch, daß bis zum Zusammentritt des Bertretertags eine solche
Klärung der Meinungen Platz greifen möge, daß der Partei durch
den ausgebrochenen Streit keine Schädigung erwachsen möge. Eine
auf das gewsrbtätige und arbeitsstarke Bürgertum sich stützende Mit¬
telpartei ist unseres Erachtens eine Notwendigkeit für die nationale
Wohlfahrt des Deutschen Reiches . Je stärker diese Partei ist, desto
kraftvoller und nachdrücklicher wird sie auch die ihr anvertrauten
Interessen vertreten können, je schwächer sie wird, -desto mehr ist sie
zur Machtlosigkeit verurteilt. Aufgabe der Presse wird es zunächst
sein , in diesrnl Sinne zu wirken und so dem Bertretertag vorzu-
arüeiten. Das was die einzelnen Gruppen in der Nationalliberalen
Partei trennt, ist nicht fo bedeutsam wie das, was sie einigt oder
einigen sollte . Geht man von dieser Ueberzeugung aus , so wird cs
auch möglich sein , einen Ausweg zu finden , der keine Schädigung der
Lebensinteressrn der Partei bedeutet ."

Die Beschlüsse des Zentralvorstandes der nationallibe -
ralen Partei haben , wie schon telegraphisch gemeldet , den
Reichsverband der nationalliberalen Jugend bereits veran¬
laßt , einen Bertretertag auf den nächsten Sonntag cinzubs -
rufen . . Wie auf dieser Seite die Berliner Beschlüsse auf¬
gefaßt werden , zeigt die folgende Auslassung des dem Aba .
Baffermanr .- bekanntlich nahestehenden „Mannheimer Gene¬
ralanzeigers " :

„Es ist dem rechte» Flügel nun doch gelungen , die natio -
ualliberale Partei in eine schwere innere Krisis hineinzutrei -
ben, er hat einen schlimmen Sieg davongetragen und über¬
nimmt eine Verantwortung , deren Wucht er selbst noch
schwer und . drückend genug empfinden wird . Wenn je , so ist
heute eine starke geschloffene nationalliberale Partei zwischen
den Extremen rechts und links eine Notwendigkeit , eine Not -
wendigkeit, in Hinsicht auf dir neue Zentrumsgefahr , eine

Notwendigkeit in Hinsicht auf die großen nationalen Auf¬
gaben Deutschlands in den kommenden Jahren . Genau in
dem Augenblick, wo die ganze Lage nach einer starken natio¬
nalliberalen Partei förmlich ruft , schwächt der rechte Flügel
sie aufs empfindlichste , mit einer Frivolität und Grundlosig¬
keit, die ihresgleichen sucht. Die Borwürse , die gegen Baffer¬
mann erhoben werden , sind genau so grundlos , wie die gegen
die nationallkberale Jugend . Dem rechten Flügel fitzt die
Ueberzeugung wohl nicht allzu tref, daß Baffermann und die
nationalliberale Jugend allzu nahe an die Sozialdemokratie
heranrückte ; der letzte und entscheidende Grund ihrer Abnei¬
gung ist die starke Betonung des Liberalen und Soziale «,
auf die Basiermann auch in Köln besonderen Wert gelegt
bat . Der rechte Flügel will die Partei als Honoratiorcn -
partei festhalten , als Partei der Bourgeoisie« zu der sie ent¬
gegen ihrer Grundlage in den 8ver «nd Mer Jahren zu er¬
starre « drohte . Baffermann will ihr die - reite Grundlage
der 7ver Jahre wiedergeben; war sie damals die Maffen -
partei des nationalliberalen und liberalen Gedankens , fo
mutz sie in gerader Fortsetzung heute sein eine Partei des
liberalen und sozialen Gedankens, die Pflege des letzteren ist
heute die Erfüllung unseres nationalen Programms , wie es
in den 76er Jahren der liberale Ausbau des Reichshauses
gewesen ist."

* »
*

— Karlsruhe , 26 . März . Wie wir erfahren , wird der
engere Ausschuß der nationalliberalen Partei Badens dem¬
nächst eine Sitzung abhalten , wahrscheinlich noch in dieser
Woche , außerdem ist beabsichtigt , einen nationalliberalen Par¬
teitag für Baden einzuberufen.

Was wird aus der nationaUiberalen
Partei ?

□ Von besonderer Seite wird uns geschrieben :
Der deutsche Liberalismus hat tn den letzten Jahren

eine Periode der Konzentration gesehen . Auf dem linken
Flügel seiner langen Front haben sich einige Kolonnen zu¬
sammengeschlossen und die Fortschrittliche Volkspartei gebil¬
det , die nach außen hin wenigstens seither den Eindruck
größer Ccschloffenheit und Sicherheit gemacht hat . Je eini¬
ger aber dieser linke Flügel wurde, desto uneiniger wurds
man rechts, da wo die nationalliberale Partei steht.

Diese Parrer hat in der langen Geschichte ihrer Ent¬
wicklung schon manche schwere Krisis gehabt und die meisten
glücklich überwunden . Darum möchte man auch die neueste
Krisis , die sich mit dem Ergebnis der Zentralvorstandssitzung
am Sonntag eingestellt hat , noch nicht als den Anfang vom
Ende der nationalliberalen Partei und damit den Anfang
einer neuen Periode der Zerklüftung im Eesamtliberalismus
ansehen . Denn wenn auch manche Optimisten sich den Fall
einer Spaltung der nationalliberalen Partei sehr einfach
denken : die einen gehen nach rechts zu den Freikonservati¬
ven , die anderen nach lrnks zu der Fortschrittlichen Partei ,
so wäre ein solches Verfahren in der politischen Praxis doch
mit schweren Erschütterungen unseres Volkslebens verbun¬
den . Wäre ein solches Auseinandergehen wirklich so einfach.

3)ie Stanken Knöpfe.
Roman von Max Kretzer.

(72 Fortsetzung .) Nachdruck verboten
„Wissen Sie schon, Herr Kam 'rad ?" sagte Schramm am

nächsten Montag zu seinem Pultkollegen Kremski . „Hauptmann
Tormälen ist gründlich mit seiner Werbung abgefallen . Ich war
gestern draußen zu Tisch, und da hat mir Onkel die ganze Brühe
mitgeteilt , mit Knalleffekt', Anrempelei und so weiter . Und Sir
Mucker haben mir kein Sterbenswörtchen davon erzählt ! Ueber-
.haupt üben Sie sich feit einiger Zeit im Schweigen, als wenn
Ihnen sämtliche Zähne ausgefallen wären . Ich werde Ihnen
meine Freundschaft kündigen, oder um Ihre Versetzung in ein
anderes Reffort einkommen, nach hinten in die Apothekengegend,und dann kriegen Sie meine Cousine gar nicht mehr zu sehen .Und gerade jetzt steigen doch Ihre Chancen , — unter meiner
Ästigen Mitwirkung natürlich .

"
Egon Kremski wurde rot und entschuldigte seine Zurück¬

haltung damit , daß er das unnötige Aufrühren des für ihn un¬
angenehmen Vorfalls habe vermeiden wollen / In Wahrheit
iedoch hatte er nur aus Gründen der Taktik darüber geschwiegen .Denn geradezu schlecht hatte ihn Eva zuletzt behandelt und ihm
mnnit das bischen Hoffnung geraubt , das er immer noch mit
sich herumgetragen hatte . Nun aber horchte er auf , und wenn
kr seinen Gefühlen hätte Luft machen dürfen , so wäre es mit
aen Worten geschehen: Hören Sie mal , lieber Schramm , Sie
verdienen eigentlich den Bruderkuß von mir . Statt dessen sagtekr anscheinend gleichgültig : „So ? Ist das wirklich geschehen ?"
Und er arbeitete ruhig weiter .

„Verstellen Sie sich doch nicht so , Sie Arbeitswüterich, " er¬
munterte ihn aber sofort Schramm . „Wenn Sie so weiter
Gleichgültigkeit heucheln , denn werde ich mein: alten Be¬
werbungen um die hübsche Eva wieder aufnehmen , die ja eigent -
" ch nur durch die Verirrunaen mit dem Potsdamer unter¬

brochen worden sind . Solche Episoden gibt 's in jedem Mäd¬
chenherzen . Dann sollen Sie mal sehen , wie rasch die Ver¬
lobung kommt .

"
Er machte aber durchaus keinen Eindruck damit , denn

Kremski lachte einfach auf . „Mit Ihnen ?"
Kontorleutnant Schramm schnellte mehrmals von seinem

Bock in die Höhe , als ritte er Trab . „Mit Ihnen ?" wiederholte
■: t die Worte . „Ja , Herr , erlauben Sie sich vielleicht daran zu
zweifeln? Natürlich mit mir ! Wie soll ich denn meine Schul¬
den an dieses reizende Eescböpf anders tilgen , als daß ich es
einfach heirate . Ja , lachen Sie nur weiter . Danken Sie Ihrem
Schöpfer, daß Sie endlich diese grllr Stimmung zeigen, denn das
hat immer etwas Versöhnendes für mi-ch . Nun werden Sie
hoffentlich wi der mitteil 'amer , denn sonst, hören Sie mal , ver¬
rate ich meinem Onkel, daß Sie nicht die blaue Ahnung vom
Angeln haben . And er wartet doch schon auf Ihre Ausdauer
im Sommer , wie eine junge Frau auf ibr erstes Kind Uebrigens ,Sie , noch eine Neuigkeit. Das liebe Pflegekind Eva wird von
ihm adoptiert , » eil sic endlich den Preis für ihren Gehorsam
crrungcn hat . Er hat ja etwas lange damit gewartet , aber
wunderlich: Käuze muffen bekanntlich immer zart angefaßt wer¬
den. Die Hauptsache ist dabei für mich : ich bekomme nun eine
richtige Cousine ! Nun lachen Sie , bitte , nicht mehr , denn mein
Eindruck auf sie ist dadurch erwiesen. Trotzdem werde ich mir
aber die Heirat doch noch überlegen, denn das gäbe Inzucht , ob¬
gleich , wissen Sie , das wied-er ein Anachronismus ist. Denn
eigentlich ist sie ja gar nicht meine Cousine . Der Stammbaum' hat eben seine Lücken , aber die auszufüllen , überlaffe ich getrost

j Onkel Rakeniüs . Es ist eine etwas verrückte Welt , in der wir
I leben, aber die Hauptsache ist, daß man sich wohl fühlt und ruhig
weiter genießt. And deshalb gehe ' ich heute abend ins Kabarett
„Zum süßen Mädel "

, und ich hoffe
'
stark , daß Sic mitkommen

werden , damit Sie endlich mal aus andere Gedanken kommen.
Ich verspreche Ihnen auch, niemand anzukrakeelen . Selbst

! wenn Tormälens Rosina mit einem anderen da sein sollte,"

Rakeniüs hatte allerdings davon gesprochen, daß er die
-ersten Schritte zur „Adoption" unternommen habe , was aber
für ihn so viel bedeuten sollte, daß er Eva als seine eigene Toch¬
ter anerkennen wollte. Davon brauchte aber nur er und sie
etwas zu wissen , höchstens derjenige noch, den es besonders außer
ihnen beiden anging , und so wollte er sich schön hüten , die ganze
Wahrheit zu sagen .

Kremski hatte nicht mehr gelacht , denn geradezu kümmer¬
lich kam er sich nun dieser Wendung der Dinge gegenüber vor ,
wodurch er erst recht in sein Nichts zurückgeworfen wurds . And

! weil er das im Augenblick so tief empfand, bat er Schramm ,
s solche Anspielungen nicht mehr zu machen und um Himmels' willen ihn Fräulein Eva gegenüber ganz aus dem Spiele zu.
lassen, weil er nicht möchte , daß sie ihm neben sonstigen „Aus -

! Zeichnungen " noch diejenige des Größenwahns zuteil werden
i lasse . Er kenne seine Aufgabe von nun an ganz genau : tüchtig
j zu arbeiten und dabei noch mehr zu vergeffen , als er sich bisher

schon bemüht habe, es zu tun .
Da muckte aber Schramm ganz gehörig auf : „Sie find mir

ja ein netter Feigling ! Zuerst toben Sie wie ein wilder Mann ,und nun , da Sie mit lleberlcgung kämpfen sollen , werden Sie
klein . Gegen ein Mann kann schließlich jeder losziehen , aber
ein widerspenstiges Weib zu erobern, das zeugt von Forsche,llnd mich blamieren Sie einfach , denn ich habe Eigenschaften an
Ihnen gelobt , die Sie eigentlich gar nicht besitzen. Sie werden
mir demnach gestatten , mein Verehrter , daß ich heute ohne Sie

i ins Kabarett gehe . Strafe muß sein .
"

„Ich wäre doch nicht mitgegangen," . sagte Kremski heiter .
I „Uebrigens hat mir Fräulein Rakeniüs zu sehr ihre Wider¬
spenstigkeit, wenn Sie es schon so nennen wollen, gezeigt. Ich
möchte es Abneigung nennen.

"
I „Da irren Sie sich doch, Verehrter," belehrte ihn Schramm! unverwüstlich . „Wenn sie Abneigung gegen Sie hätte , dann
. würde sie mit Ihnen nicht so viel getanzt haben , und sich mit
t Ihnen nicht manchmal so lieblich geschraubt haben . Verliebte
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beständen also die heutigen Nationalliberalen nur aus ver¬

kappten Freikonssrvativen und verkappten Fortschrittlern ,
wie hätte sich die nationalliberal « Partei trotz aller Anfein¬
dungen von außen und aller Stürme im Innern so lange

erhalten können'? Und würde etwa ein Zufluß , welcher den

Fortschrittlern so zustreLte, ohne Einfluß auf diese Partei
und ihre — wir wiederholen — äußere Geschlossenheit blei¬
ben ? Wäre so nicht die Gefahr neuer Spaltungen in dem

dann unter ihrem Banner stehenden Gesamtliberalismus
groß und drohend ?

Von dieser naheliegenden Erwägung geht man wohl am

besten aus , wenn man versucht , ein Urteil über die Folgen
zu gewinnen , die sich aus dem Zusammenstoß zwischen rech¬
tem und linkem Flügel der nationalliberalen Partei ergeben
könnten . Ob altnationalliberal , ob jungliberal , ob fort¬
schrittlich : angesichts der immerhin vorhandenen Möglichkeit
einer Spaltung der nationalliberalen Partei muß man
sagen , daß es von unberechenbarem Schade« für die inner¬
politische Entwicklung des Reiches wäre , wenn diese alte
Partei , die erfunden werden müßte , wenn wir sie nicht hät¬
ten , nun wirklich in die Brüche ginge , dazu über eine Frage ,
die keineswegs grundsätzlicher Natur ist. Es ist richtig : die
Herren um Friedberg upd Schiffer finden nicht nur den Be.
stand von Parteivereinen „in einem besonderen organisierten
Gesamtverband mit eigener Spitze" so unerträglich , daß sie
am Sonntag im Zentralvorstand einen Beschluß durchsetzten ,
der das statutengemäß unmöglich machen soll , sie haben mehr
an den Jungliberalen auszusetzen: die ganze Richtung paßt
ihnen nicht . Aber es hat in der nationalliberalen Partei
von jeher verschiedene Richtungen gegeben und sie haben bis¬
her immer miteinander zu leben verständen . Sie werden
das auch weiter tun können und der Jungliberalismus
würde trotz der Befehdung von rechts her fortfahren , die Ju¬
gend für einen besonderen und doch frischen Liberalismus
zu gewinnen, . der Eesamtpartei neues Blut und — die
eifrigsten Streiter in Wahlkämpfen zuzuführen . Aber dies¬
mal hat der rechte Flügel seinen Borstoß in eine Form ge¬
lleidet , die leicht als eine Ehrenfrage von den — einstwei¬
len ! — Unterlegenen aufgefaßt werden und dessen Folgen
daher unheilbar werden könnten.

Noch ist glücklicherweise das letzte Wort nicht gesprochen ,
noch ist ein Einlenken möglich . Zwar Zorn und Erbitterung
sind auf Seite der Minderheit im Zentralvorstand groß. Sie
hat nicht einmal mehr die Freuden des Mahls mit den „Par¬
teifreunden " teilen wollen . Mit nur drei selbstverständlichen
Ausnahmen ist die ganze Reichstagsfraktio « dem nach den Be¬
ratungen stattsindenden Festmahl ferngeblieben , dazu die Ver¬
treter der unterlegenen Richtung . Aber übersieht man das
Ganze, so sollte doch wohl ein Weg sich finden lasten, auf dem
die feindlichen Brüder wieder Zusammenkommen können. Ein
solcher Weg zur Beseitigung des Zwistes ist vorhaicken. Der
Beschluß des Zentralvorstandes bedarf der Bestätigung bezw .
Durchführung durch eine Delsgiertenverfammlung als oberste
Parteiinstanz , und die soll nach sechs Woche« zusammentreten .
In Parteikreisen glaubt man nicht, daß diese Delegierten »«! ,
sammlung sich auf die Seite der Mehrheit im Zentralvorstaud
schlage« wird . Diese Mehrheit gibt nämlich keineswegs die
Stimmung der Partei , sondern nur die einer in der letzten Zeit
besonders rührigen Parteioligarchie , die ihre eigenen Anschau¬
ungen mit denen der breiten Wählermasten verwechselt. Sie
haben im Grund immer noch nicht recht Gegriffen , weil sie we¬
sentlich im Lande Preußen sitzen , daß man im Zeitalter des all¬
gemeinen gleichen Wahlrechts mit einer Politik der Auserlesen¬
heit und Erhabenheit nicht weiterkommt . Das ist einfach die
Feststellung einer Tatsache, die mit Werturteilen gar nichts zu
tun hat . Aber in Preußen , wo man intern noch auf dem Aste
des Klastenwahlrechts sitzt , stößt eine solche Erkenntnis natur¬
gemäß auf mehr Hemmüngen als anderswo . Immerhin wäre
nach früheren Vorgängen zu erwarten , daß auch diesmal die auf
breiterer Grundlage stehende Delegiertenversammlung sich tole¬
ranter zeigt, als der „heilige Bezirk" des Zentralvorstands und
die geplante Satzungsänderung nicht genehmigt . Dann wären
die Sieger von heute die Besiegten und — müßten wohl ihrer¬
seits die Konsequenzen ziehen.

Doch gerade dahin sollte es im Jntereste einer ungestörten
Entwicklung der deutschen Parteiverhältnisse und des Libera¬
lismus im besonderen nicht kommen . Es sollte der Versuch ge¬
macht werden , die Gegensätze unter der Hand auszugleichen.
Billig wäre dann der Spott über die „frischgebügelte Einigkeit "
oder dergleichen. Teuer dagegen würde das Gesamtintereste des
Fortschritts im politischen Leben Deutschlands, ob er sich nun
altnationalliberal , jungliberal oder fortschrittlich ausdrückt,

sehen eben immer weniger objektiv als kalte Naturen . Und
Sie sind doch einmal in Eva verliebt bis über beide Ohren ."

„Das brauchen Sie mir doch nicht immer bei jetwr Gelegen¬
heit ins Gesicht zu sagen, " entfuhr es Kremski ärgerlich . „Was
geht das überhaupt Sie an ! Lasten Sie mich ruhig arbeiten !"

Otto Schramm amüsierte sich darüber . „Nun gut," sprach
er dann verwegen weiter . „Arbeiten Sie ruhig mit den Augen,
die Ohren können Sie sich doch nicht zuhalten . Deswegen werde
ich meinen Monolog doch weiter halten , der auf ganz gründlichen
Studien beruht , das glauben Sie nur ) Ich spreche jetzt also
'lediglich für mich . . . Jedes Mädchen hat seinen besonderen
Trick, das bei einem jungen Manne herauszuholen , was ihr
zur Kenntnis seines Charakters notwendig erscheint. Merkt es,
daß es ihm überlegen ist , dann wütet es sich innerlich und zapft
ihn nach allen Regeln der Kunst an , um wenigstens auf diese
Art etwas von ihm zu profitieren . Abneigung gibts nur wenig
bei den Weibern , dagegen um so mehr Widerspenstigkeit . Und
Widerspenstigkeit ist nur der Wunsch , erobert zu werden . Denn
es ist in ihrem Wesen tief begründet , daß sie, wenn sie nein
sagen, eigentlich immer ja sagen wollen . Beweis für mein«
Theorie ist die Tatsache, daß gerade die Frauen auf dem Stan -

■besamt und in der Kirche am lautesten das „Ja " sprechen, einige
. sollen es sogar brüllen — vor Freude natürlich . Der Ton macht
eben die Musik. Dixi . . . Und nun werde ich wieder zu Ihnen
sprechen , Herr Exleutnant Kremski , denn wie ich Sie kenne ,
warten Sie doch schon darauf . Also hören Sie mal : Tormälen
spielt in Evas Herzen keine Rolle mehr, das habe ich schon
herausgehört . Sie ist eben ein Mädchen mit Grundsätzen, und
Sie scheinen ein junger Mann ohne Grundsätze zu sein — in
diesem Falle wenigstens . Aendern Sie sich also, sonst muß ich
jeden Verkehr mit Ihnen aufgeben , was mir Ihretwegen sehr
leid tun würde . Umschleichen Sie die Burg , belagern Sie sie
und lasten Sie sich hübsch Zeit dazu . Und tun Sie immer so,
«ls wenn Ihnen an der Eroberung nichts läge . Täuschung ge¬
hört zum Krieasjpiel . Aber hübsch sichtbar nMon Sip immer

büßen müssen , wenn die alte nationalliberale Parteiform zer¬
sprungen wür de.

Der Derlauf der Sitzung des national -
liberalen Zentralvorstandes.

Einzelberichte .
hd BerNn , 25 . März Zu den Differenzen innerhalb der

nationalliberalen Partei , die bei der Sitzung des national¬
liberalen Zentraloorftandss am Sonntag in Berlin in der Stel¬

lungnahme gegen Bastermann und die Jungliberalen einen so

auffälligen Ausdruck fanden , wird dem Depefchen -Bureau He¬
rold von informierter Seite noch folgende Darstellung mitge¬
teilt :

Bei der gestrigen Beratung des Zentral -Ausschustes ging
der rechte Flügel der Partei unter Führung der Abgg . Schiffer
und Fuhrmann nach einem wohldurchdachten Plane vor , wäh¬
rend die überwiegende Mehrheit der Reichstagsfraktion sich so¬

fort um Bassermann und die Führer der Jungliberalen schar¬
te«. Beide Gruppen präsentierten Listen von Kandidaten für
den Zentralvorstand , nachdem die Wahl der drei Borfitzenden:

Basterman « , Friedberg und Bogel , vollzogen war . Die Liste
des rechten Flügels enthielt u . a . dis Namen der bekannten

hessischenNationalliberalen , deren Wahl » astermann als Brüs -

kierung betrachtet und als solche heftig bekämpfte. Auf seiten
derer um Schiffer standen hauptsächlich die Norddeutschen mit

Ausnahme von Pommern , sowie die Hessen, während um Baster¬
mann sich die Rheinländer und Süddeutsche« scharten sowie die

Sachsen mit Ausnahme von Dr . Heinze, der Bassermann ganz
besonders heftig angriff . Die Abstimmung ergab , daß die Kan¬
didatur des rechten Flügels durchschnittlich 80, die des linken

ungefähr 48 Stimmen erhielten . Mit dem nicht mehr in den

geschäftsführenden Ausschuß gewählten Stresemann fiel auch
Dr Junck-Leipzig, während merkwürdigerweise Dr . Weber -

Löbau , der auch zum linken Flügel gehört , gewählt wurde .
Der in Aussicht genommene Delegiertentag dürfte , wenn

nicht inzwischen unerwartete Ereigniste eintreten , wahrschein¬
lich miteinerSpaltungder Partei enden, da B as¬

sermann erklärt , daß er unter diesen Verhältnissen die Füh¬
rung nicht behalten könne. Es wird ein Antrag einge¬
bracht werden , nach dem die Reichstags -Fraktion eine ange-

mestene Vertretung im Zentralvorstande erhält , so daß sie nicht
von der Parteileitung in wichtigen Fragen desavouiert werden

kann . Sollte dieser Antrag nicht mit einer ganz überwältigen¬
den Mehrheit als ausgesprochenes Vertrauensvotum für Baster¬
mann durchgehen, so legt dieser den Vorsitz der Partei nieder .
Wenn es zur Spaltung kommt, wird der linke Flügel sich wahr¬

scheinlich mit der Fortschrittpartei zu einer liberalen Arbeits¬

gemeinschaft zusammenschließen ."
* *

*

Aus gut unterrichteter Quelle schreibt das »Berl . Tag -

b l a t t" über den Verlauf der Sitzung , wie dieselbe mit einer

empfindlichen Niederlage für den linken Flügel der Partei ge¬
endet habe. Es heißt da : „Herr Bastermann wurde zwar mit

Herrn Dr . Friedberg und dem sächsischen Landtagspräsidenten
Bogel wiederum zum Vorsitzenden gewählt , aber bei der Ab¬

stimmung über seine Wahl erhielt er nur 79 Stimmen , während

nicht weniger als 38 unbeschriebene Zettel abgegeben wurden .

Noch unerfreulich für die Richtung Bastermann gingen die

Wahlen zum Eeschäftsführenden Ausschuß aus . Der Führer
der Jnngliberalen . Dr . Fischer, wurde überhaupt nicht wieder-

gewählt , ebenso unterlag Herr Dr . Stresemann . Von rechts¬
nationalliberaler Seite wurden Bedenken gegen die Unabhän¬
gigkeit hes Herrn Dr . Stresemann laut , für den Fall , daß er den

Eeschästsführerposten des Hansabundes übernehme . Obwohl
Dr . Stresemann die Erklärung abgab , den Posten nicht anneh -

me« zu wolle«, fielen nur 38 von 112 abgegebenen Stimme «

auf ihn . In längeren Ausführungen über die gegenwärtige
Situation schilderte Herr Bastermann eingehend die Borgänge
in der Fraktion und bemühte sich dann , von dem Zwist in der

Partei abzulenken durch den Hinweis auf die bevorstehenden
wichtigen parlamentarischen Aufgaben . Obwohl Herr Vaster¬
mann zum Schluste die nationalen Traditionen der Partei und
die daraus resultierenden Verpflichtungen für die Gegenwart
hervorhob , wurden in der Diskustion die schärfsten Vorwürfe
gegen die Fraktion und ihr Verhalten bei der Präsidentenwahl
laut , und viele scharmacherische Stimmen sahen auch in dem
Verhalten bei der zweiten Präsidentenwahl kein Wiedergutma¬
chen des früher begangenen Fehlers . Zum Schluß wurde der
Antrag auf Abänderung des Parteistatuts angenommen , der
nichts mehr und nichts weniger als auf eine Hinausdrangung
der Jungliberalen hinausläuft . Bastermann bekämpfte ihn da¬
her aufs heftigste. Die Annahme des Antrages erfolgte jedoch

dabei bleiben , denn das können die Belagerten am wenigsten
vertragen . Sie werden dann schwach und geben den Widerstand
auf . Und dann die Gelegenheit benutzen und gleich fest zum
Sturm . Mädchen mit Blutwallungen ergeben sich bald , be¬
sonders wenn unangenehme Erinnerungen ausgelöscht werden
sollen . Das sind so meine Erfahrungen , Kam 'rad Kremski , die
ich Ihnen hier zum besten gebe. Und wenn Sie das anerkennen
sollten, dann will ich Sie hiermit gebeten haben , heute abend
doch noch ins Kabarett „Zum süßen Mädel " mitzukommen, wo
ich Ihnen meine Theorie ins Praktische umsetzen werde. Dixi .

"

Egon Kremski bedankte sich für die Belehrung , aber es ge¬
schah etwas spöttisch, denn er erblickte darin gewiste abgestandene
Weisheiten , die nur durch die Frische ihrer Vortragsweise wirk¬
ten . Wenigstens wollte er es sich einreden , obwohl er bei sich
sagte: .Recht hat er. Nur war es manchmal leichter, den Weg
zu zeigen , als ihn zu gehen.

(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes.
M. Halberstadt , 26. März . (Privattel .) Unter den pol¬

nischen Arbeitern der Firma Die« sind die schwarzen Pocken
ausgebroche«. Mehrere wurden in die Isolierbaracken geschafft ,
die übrigen mußten sich einer Schutzimpfung unterziehen .

----- Budapest, 26 . März. (Tel .) Bei den Kanalarbeiten
auf dem Hungariaring wurden gestern Äbend 16 Arbeiter durch
Erdmafsen verschüttet . 7 konnten gerettet werden. Drei dagegen
wurden nur als Leichen geborgen .

hd Paris , 25 . März . Infolge der anhaltenden Regen¬
güsse der letzten Tage sind sämtliche Flüff « in Mittel -Frankreich
ans ihren Usern getreten und haben das Land weithin über¬
schwemmt . Auch viele Brücken sind bedroht. In der Nähe
von Bordeaux und Lyon sind Brücken-Einstürze erfolgt , was
dm Zugverkehr erfindlich stört. Biele Häuser , die an Fluß -
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mit 63 gegen 43 Stimmen ." Das „Berl . Tagbl .
" schließt : „Das

Hauptverdienst " an diesem Ausgange der gestrigen Sitzung
kommt Herrn Fuhrmann zu , der auf der ganzen Linie Sieger
über Herrn Bastermann geblieben ist .

"

] : [ Berlin , 26 . März . (Privattel .) lieber die Verhand¬

lungen im Zentralvorftand der Nationalliberalen Partei be¬

stätigt die „Boss . Ztg ." auf Grund von Erkundigungen in

nationalliberalen Kreisen , daß es sich bei
_

dieser Tagung
um einen scharfen , sorgsam vorbereiteten Borstod gegen Baster¬
mann gehandelt habe . Die Vertreter aller derjenige « Landes¬
teile , in denen bisher schon die Nationalliberalen mit der Hal¬

tung der Reichstagsfraktion und insbesondere des Abg. Baster¬
mann ihre Unzufriedenheit geäußert hatten , fanden sich zusam»

men : die Heften unter Cahnmann , die Landtagsabgg . Schmie¬
ding und Haarmann , insbesondere die Hagener unter Leitung
des Justizrates Eremer , die Oldenburger und die Schleswig-

Holsteiner unter Dr . Schifferer , ein Teil der Rationalliberalen
aus der Provinz Sachsen, namentlich aus Magdebnrg . >

Zu einem scharfen Zusammenstoß kam es dann vor dem
Eintritt in die eigentliche Tagesordnung . Basterman « erhob
Einspruch gegen die Zulüftung von Vertretern aus dem Groß-

herzogtum Hesse « , die, wie sie selbst zugeben, nicht satzung»-

gemätz vom Landesverband gewählt wurden . Da griff aber

Profestor Friedberg ein und setzte gegen Bastermann die Zu¬
lüftung der Heften durch .

Bei der Wahl des Dorstandes der Partei trat der scharfe
Gegensatz gegen Baftermann von neuem hervor in der be¬
reits gemeldeten Abgabe von etwa 38 weiße« Zetteln , wäh¬
rend Bastermann mit 78 gegen eine zersplitterte Stimme

zum Vorstand gewählt wurde . Andererseits aber wurde auch
der Führer der preußischen Landtagsfraktion , Profestor Fried¬
berg, nur mit 78 gegen 38 weiß« Stimmzettel zum 1. stell¬
vertretende » Vorsitzenden gewählt , ein Zeichen, daß sich die
beiden einander entgegenarbeitende « Richtungen etwa das
Gleichgewicht hielten .

Für die Zusammensetzung des übrigen Vorstandes hat¬
ten die Gegner Bastermanns einen gedruckte « Wahlzettel
verbreitet , besten Namen hauptsächlich durchdrungen. Dem
Führer der Zungliberalen , Fischer» hat übrigens nur eine
Stimme gefehlt, um von neuem in den Parteivorstand ge¬
wählt zu sein . Stresemann blieb mit 38 Stimmen hinter
der erforderlichen Mehrheit zurück.

Der Beschluß , eine Statutenänderung vorzuschlagen,
hatte für seine Urheber überraschende Wirkung . Die Anhä «.
ger der Richtung Baftermann forderten zur Klärung der Ge¬
gensätze innerhalb der Partei die sofortige Abhaltung des
Bertretertages innerhalb 6 Wochen. Darauf waren die Vä¬
ter des gegen den Reichsverband der nationalliberalen Ju¬
gend gerichteten Bejchlustes nicht gefaßt , sie konnten aber ihre
Zustimmung nicht versage» .

Die Dresse und die nationalliberalen
Beschlüsse .

= Karlsruhe , 26. März . Es ist selbstverständlich, daß der
so elementar zum Ausbruch gekommene Zwist in der Leitung
der nationalliberalen Partei des Reiches in lebhaften Preß -
öußerungen zu Worte kommt. Wir haben davon in den vor¬
stehenden Artikeln einiges schon mitgeteilt . In dem Nachfol¬
genden handelt es sich vornehmlich darum , die Wirkung bei
rechts und links in der Presse zusammenzuhalten .

Die „Wormser Zeitung ", das Organ des seinerzeit aus der
Partei ausgeschiedenen Herrn von Heyl, ist natürlich über den Verlauf
der Sonntags -Sitzung sehr erfteut. Sie schreibt u . a . :

„Das Ergebnis dieser denwürdigen Sitzung de« Zentralvorstande»
dürfen wir wohl als einen großen und erfreuliche « Erfolg, der von
unseren hessischen Freunden, den Westfalen, den Schleswig -Holsteinern .
Oldenburgern, Thüringern usw . vertretenen, der attnatioualliberalea
Richtung begrüßen . Auf einen solchen deuten auch die uns ander¬
weitig gemeldeten Tatsachen , daß Baftermann zwar, was von vorn¬
herein für die Kenner der Verhältnisse feststand, zu« Vorsitzenden
wiedergewählt wurde , daß es aber bei dieser Wahl nicht weniger al¬
so weiße Zettel gab . Eine Erscheinung , die vielleicht selbst manchen
dieser Kenner überraschen wird, und bei nur 79 Stimmen für Basser-
mann einem Mißtrauensvotum verzweifelt ähnlich steht, wie dieser
denn auch heftige Angriffe wegen der Vorgänge der Präsidentenwahl
wie seiner ganzen Politik auszuhalten hatte . Es soll schon Fälle ge¬
geben haben, wo der Gewählte bei solcher Sachlage die ihm erwiesene
„Ehre " ablehnte. Noch deutlicher spricht ein anderer Vorgang.

„Bei der Wahl zum gefchäftsführenden Ausschuß unterlag Strese¬
mann. Auf den doch so Vielgeschäftigten und Vielredenden entfielen
von 112 abgegebenen Stimmen nur ganze — 39 . Ebenso unteela-
der jungliberale Fischer. Das läßt in der Tat sehr tief blicken» be¬
deutet im Verein mit jenen ominösen 39 weißen Zetteln eine ekla
tonte Niederlage der Baftermann-Stresemannschen der links- und

ufern stehen , drohen einzustürzeu. Der Chero-Fluß ist plötzlich
um 1,90 Meter gestiegen .

Das Banditenunwesen in und bei Paris .
- - Paris , 25 . März. (Tel .) Aus Montgeron wird folgender Vor¬

fall gemeldet, der offenbar mit dem Raubanfall in Ehantillq in Zu¬
sammenhang steht : Auf der Straße nach Montgeron machten vier
Männer dem Lenker eines Automobils das Zeichen zum Halten. Al»

dieser anhielt , forderten sie ihn auf, ihnen das Automobil zu über»

lasten. Der Chauffeur weigerte sich , worauf sie ihn durch Reoolver-

schüfte töteten. Ein Reisender, der im Wagen faß, flüchtete; er wuroe
an der Hand verwundet. Die vier Uebeltäter und zwei Komplizen ,
die sich in einem in der Nähe befindlichen Schuppen aufgehalten
hatten, bemächtigten sich des Automobils und fuhren in der Richtung
auf Paris davon.

----- Paris , 25. März. (Tel.) Infolge der Attentate
und Raubanfälle in Montgeron und Chantilly wird Poiucare
morgen im Ministerrat besondere Maßnahmen unterbreiten
durch die die Tätigkeit der Polizei wirksamer gestaltet werde»

soll . Der junge Mann , der sich in dem Automobil befand,
das bei Montgeron überfallen wurde und für einen Oberst i«

der Umgebung bestimmt war , wurde schwer verletzt . Er stellte
sich tot und die Banditen ließen ihn liegen. Nachdem die
Banditen in der Filiale der „Societe generale " in Chantilly
eingedrungen waren, stellten sie sich vor den Schalten ! auf und

feuerten Salve » von Revolverschüffen ab . Einer der Kassierer
wurde sofort getötet, ein anderer starb nach 10 Minuten , ei"

dritter wurde schwer verletzt, ein vierter bückte sich, entging si
den Schüssen und konnte entfliehen. Der Vorfall spielte sich
innerhalb weniger Minuten ab . Nachdem die Banditen btt

Asnieres, wohin die Polizisten sie verfolgt hatten , das Automat»!

im Stich gelassen hatten, kletterten sie über eine Barriere und

sprangen auf einen vorüberfahrenden Zug .
Ucber den Raubanfall in Chantilly werden noch folgeudt

Einzelheiten gemeldet : 6 Banditen kamen um 10 Uhr 30 i8C
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jungnatlib . Richtung . Sie ist fa dann auch durch die Annahme der
Leiden Anträge , die sich direkt gegen diese Richtung und ihre spezielle
Organisation , gegen den junzliberalen Staat im Staate richten, be¬
siegelt worden .

"
Die „Wormser Zeitung " vergißt allerdings , daß die Angelegen¬

heit mit dem gestrigen Beschluß des Zeniralvorstandes noch nicht er¬
ledigt ist . lieber den Beschluß zu Punkt 3 der Tagesordnung , der auf
Hinausdrängung der jungliberalca Vereine aus der Partei zielt ,
wird erst der einzuüerufende Vertrrtertag endgültig entscheiden . Man
wird dann sehen , ob die altnationallibcrale Richtung oder die Rich¬
tung Basserinann die Mehrheit der nationalliberalen Wähler hinter
sich hat .

„ Tie nationalliücralcn Wählcrmasien, " so meint der dem Abge¬
ordneten Basscrmann nabestehcndc „Mannheimer Generalanzeiger " ,

.. werden nun entscheiden , ob sic den gestrigen „Erfolg der altnational -
liberalen Richtung" als einen dauernden gelten lasten wollen cder
nicht . Wir rechnen damit , daß die Freude der „Wormser Zeitung "
über die „Niederlage der jungliberalen Richtung " eine verfrühte ist .
Natürlich müssen jene Organisationen , die zu Bassermann halten ,
Sorge tragen , daß der Parteitag ein richtiges Bild des Kräftever¬
hältnisses der Richtungen gibt . Geschieht das , dann wird sich nach
unserer lleberzcugung zeigen, daß die Abstimmung ein ganz falsches
Bild von dem Einfluß der altnationalliberalen Richtung innerhalb
der Partei gegeben hat . Wir fordern nochmals alle Organisationen
auf , sich mit der Beschickung dieses Parteitages rechtzeitig zu befasten
und die geeigneten Delegierten zu wählen . Es ist vielleicht ganz gut ,
daß einmal durch eine Art Plebiszit die Bedeutung des rechte» Flü¬
gels ganz genau zahlenmäßig bestimmt wird ; wir erwarten aber
auch , daß der rechte Flügel nach diesem Parteitag , der nicht anders
enden kann als mit einer glänzenden Vcrtrauenskundgebnng der
überwiegenden Mehrheit für Bassermann und mit Aufhebung des
gestrigen Beschlusses , dann endlich Ruhe gibt und Parteidisziplin
hält .

"

— Berlin , 26. März . Von hier wird der „Franks . Zeitung "
zum Zwist in der nationalliberalen Partei gemeldet : „Eine Spal¬

tung der Partei erwarten , soviel wir wisse » , auch die Führer des
sog. rechten Flügels nicht und wünschen sie auch nicht, und einer von
ihnen , der viel genannt wird , verwahrt sich ausdrücklich dagegen , daß
es auf eine Niederlage Bassermanns abgesehen gewesen sei . Ge¬
wünscht wird wohl von den meisten eine Einigung aus mittlerer
Linie und eine Eingliederung der Zungliberalen in die Partei oder
richtiger gesagt, unter die Partei -Instanzen . Ueber den weiteren Ver¬
lauf dieser Entwicklung wird man sicherer urteilen können, wenn in
sechs Wochen der Vertretertag gesprochen haben wird . Da können
die Mehrheitsverhält niste andere sein als im Zentraloorstand .

Wem die Krise und die gestrigen Vorgänge die meiste Freude
machen und eine Niederlage Dastermanns und des linken Flügels
am allerwillkommenste« wäre , das zeigen die Aeußerungen von
Blättern wie die „Post " und die „Neuesten Nachrichten", die der
schweren Industrie nahestehen und Ähnlichst das wünschen, was sie
eine „Gesundung der nationalliberalen Partei zu ihrem eigenen und
zum besten des Vaterlandes " nennen . Sie begleiten diesen Eesun-
dungsprozeß mit ihren besten Wünschen. Die Kreuzzeitung " widmet
der Krise einen ganzen Leitartikel , in dem der Pyrrhussieg Basser-
manns und der Gesundungsprozeß hoffnungsfreudig behandelt
werden.

Recht bezeichnend für die Situation ist die Freude , die in der
Zentrumspreste zum Ausdruck kommt. So schreibt die „Kölnische
Volkszeitung " :

„Das Ergebnis der gestrigen Beratung des Zeniralvorstandes der
Nationalliberalen Partei bedeutet zweifellos einen Ruck nach rechts.
Man kann das im Jntereste unserer innerpolitischen Entwickelung nur
begrüßen . Wenn der ücinnächst zusammentretende Parteitag dem
Zentralvorstand Beitritt , so darf man die Hoffnung hegen, daß im
neuen Reichstag eine positive Arbeitsmehrheit doch noch zustande
kommt . Tritt allerdings der Parteitag den Beschlüssen des Zentral¬
vorstandes nicht bei , so ist anzunehmen , daß der alsdann eintretende
Riß innerhalb der Nationalliberalen Partei nicht mehr zu heilen
sein wird .

"
Das Zentrum hofft also bereits auf den Beitritt der national¬

liberalen Fraktion zum schwarzblauen Block. Das würde allerdings
die vollständige Unterwerfung des linken Flügels und die gänzliche
Ausmerzung der Zungliberalen voraussetzen.

Kadifche Chronik.
$ Durlach , 25 . März . Ein 9jähriger Knabe stürzte , als er

das Treppengeländer hinabrutschte , in die Tiefe . Er erlitt
einen Schädelbrnch und erlag der schweren Verletzung .

X Pforzheim , 25 . März . In der Nacht zum Sonntag schlug
nach kurzem Wortwechsel der Elektrotechniker Kiefer den Gol 'o-
arbeiter Hofnätz mit einem Spazierstock unerheblich . Hieraus

..eilte Kiefer , der in der Näh « wohnte , schleunigst nach Hause ,
holte sein Jagdgewehr und feuerte blindlings auf seinen ver¬
meintlichen Gegner . Er traf aber den ledigen Maurer Jakob
Nieger , der , etwa eine Viertelstunde nach dem ersten Vorfall ,
nach Hause gehen wollte , mit einem Schrotschntz , wodurch Riege :
schwer verletzt wurde .

Automobil an . Vier drangen mit Revolvern bewaffnet in die
Filiale der „Societe generale " ein , töteten den Kassier und
einen Angestellten und verletzten den anderen Angestellten schwer.
Die Banditen bemächtigten sich einer Summe von 40 000 Francs ,
während der fünfte mit einem Karabiner Wache hielt und der
sechste das Antomobil hütete . Die Banditen feuerte » auf einige
Personen , die sich zu ihrer Verfolgung aufmachtcn nnd ver¬
schwanden in der Richtung auf Paris . Bei Astrieres ließen
sie das Antomobil stehen .

Die von den vier Autonwbilbanditen in Montgeron und
Chantilly verübte Bluttat rief in der Bevölkerung eine umso
größere Erregung hervor , als die Bemühungen der Polizei , der
Verbrecher habhaft zu werden , seit vier Monaten vergeblich
sind . Die Banken und auch die Juweliere , welche durch die mit
unerhörter Verwogenheit verübten Anschläge der Automobil¬
banditen lebhaft beunruhigt sind, beschäftigen sich mit dem
Plan , besondere Schutzmaßnahmen zu treffen . Die Sicherheits¬
behörden ordneten eine Ueberwachung sämtlicher Pariser Bahn¬
höfe an , ebenso werden sämtliche Pariser Tore von der Polizei
streng bewacht . Da sich in dem Augenblick , wo die Banditen
in Asnitzres flüchteten , zwei Züge kreuzten , konnte bisher nicht
ftstgestellt werden , ob sie in den nach Paris oder nach dem Pa¬
riser Vorort Argenteuil abgegangenen Zug gesprungen sind .

Die Polizei läßt alle Eisenbahntunnels absuchen , weil eine
Anzeige vorliegt , daß die Räuber sich in einem Tunnel verbor¬
gen halten .

Die Idee zu dem Raubanfall in Chantilly scheint den Ban¬
diten durch eine Frau gegeben worden zu sein , die gestern in
Chantilly angekommen und auf dem Bahnhof gesehen worden
war . Rach dem Attentat sah man die Frau in Begleitung der
Banditen im Automobil davonfahren .

— Paris , 26 . März . (Tel.) Gestern Abend fuhr ein
Automobil über die Pntauxbriickr . In dem Wagen saßen drei

: : Wicsloch , 25 . März . Unter den Besuchern des gestrigen
Rachmitlagsgottcsdienstes in der hiesigen katholischen Kirche
entstand eine große Aufregung infolge eines Unfalles , von dem
der Privatmann Kleinmann

'
betroffen wurde . Kleinmann

stürzte plötzlich, wahrscheinlich infolge eines Schlaganfalles , zu
Boden . Man verbrachte ihn in bewußtlosem Zustande in seine
Wohnung .

g Weinheim , 25 . März . In der Nacht vom Sonntag zum
Montag entstand in der Hauptstraße unter einigen jungen
Leuten ein Streit , bei dem Messer und Revolver eine Rolle
spielten . Zwei von ihnen , namens Neureuter und Jungmann ,
erlitten schwere Verletzungen .

: l : Lahr , 25 . März . Gestern abend scheuten die Pferde
des Leichenwagens nur einer Mootorsäge und stürmten eine
Anhöhe hinaus ; der Wagen stürzte um und Kutscher und
Totengräber wurden vom Bock geschleudert , wobei sich letz¬
terer schwere Bcrletzungen zuzog.

— Dinglingen (21. Lahr ) , 25 . März . Dreizehn Knaben
machten sich gestern nachmittag beim Spielen mit gefundenen
scharfen Patronen zu schaffen. Plötzlich explodierte eines der
Eeschosie, riß einem der Knaben , dem 13 Jahre alten Volks¬
schüler Bliß , einem Waisen , drei Finger der linken Hand zur
Hälfte ab und verstümmelte die rechts Hand ebenfalls , so daß
der Kleine zeitlebens ein Krüppel sein wird . Drei andere
Knaben erlitten im Gesicht und an den Händen Brandwunden .

0 Krozingen (A . Staufen ) , 25 . März . Vermutlich durch
Brandstiftung etttstand am Sonntag abend im Schopf des
Landwirts Franz Meile Feuer , das die Stallungen und die
Scheune in kurzer Zeit tinäfcherte . Das Vieh konnte gerettet
werden .

: ! : Buggingen (2l . Müllheim ) , 25 . März . Die Mel¬
dungen über große Kalifunde auf unserer Gemarkung haben
sich nicht als zutrssiend erwiesen . Es dürfte aber richtig sein ,
daß die Bohrungen Anhaltspunkte für das Vorhandensein
von Kali ergeben haben .

) ( Schönau , 25. März . Am Samstag morgen gelang es
dem wegen Einbruchsdiebstahl , begangen im „Alpenblick " in
Adelsberg , im hiesigen Amtsgefängnis untergebrachten Häft¬
ling , namens Heimle von Bruchsal , zu entweichen . Er nahm
den Weg über die Eefängnismauer und entkam in der Richtung
nach dem Vuchenbrand , indem er über den Wiesenfluß setzteund in der Richtung nach Holz verschwand . Trotz sofortiger
Verfolgung gelang es bis jetzt nicht , den Durchbreüner zu fassen .

s . Tumringen (A . Lörrach ) , 25 . März . Gestern ist hier
Postagent Büchlin im Alter von 64 Jahren gestorben . Der
Verblichene war viele Jahre Eaupräsident des Obermarkgräfler
Sängerbundes , er hat sich um diesen viele Verdienste erworben .

□ Hüsingen (A . Lörrach ) , 25. März . Der hiesige Bürger¬
meister SB. Vechtel hat sein Amt niedergelegt . Eine Neuwahl
wird in Bälde stattfinden .

V. Jstein (2t . Lörrach) , 25 . März . Ein Landwirt und
Veteran von 1870/71 hat sich aus noch nicht bekannter Ar -
fache im Rheinvorland erhängt .

« Ebnet (A . Vonndorf ) , 25 . März . Am Sonntag früh
wurde der 75jährige ledige Privatmann Leonhard Weber im
Eschbach tot aufgefunden . Ob ein llnglücksfall oder Verbrechen
vorliegt , konnte noch nicht festgestellt werden . Etwa drei Meter
oberhalb der Leiche lagen Regenschirm und Krawatte des To¬
ten am Rand des Eschbachs. Sein Portemonnaie wurde nicht
mehr gefunden .

Radolfzell , 25 . März . Der hiesige Gefängniswärter
Lehmann sitzt nach einer Meldung der „Fr . Stimme " in
Engen in Untersuchungshaft im Verdachte dienstlicher Ver¬
gehen .

Aus der Restden;.
Karlsruhe , 26 . März .

$ Aus dem Hofbericht . Am Sonntag vormittag besuchte
das Großherzogspaar mit der Großherzogin Luise den Gottes¬
dienst in der Schloßkirche. Darnach meldete sich der zum
Flügeladjutanten Seiner Königlichen Hoheit des Erotzherzogs
ernannte Major von Deimling , bisher Abteilungskommandeur
im 5. Badischen Feldartillerieregiment 2ir . 76 . Hierauf nahm
Seine Königliche Hoheit die Meldung des Generalmajors
von Winkler , Inspekteurs der Jnfanterieschulen , und des
Hauptmanns Grafen zu Waldeck und Pyrmont , Adjutanten bei
der Inspektion der Jnfanterieschulen , entgegen . Gestern vor¬
mittag empfing der Großherzog den Geheimen Legationsrat
Dr . Seyb und den Staatsminister FreiHmrn von Dusch zur
Vortragserstattung . Später meldeten sich : Dbetft z. D . von
Falkenhayn , bisher Kommandeur des 7. Badisch «» Infanterie¬
regiments Nr . 142, und Oberstleutnant §. D . von Karbon , bis -

Pcrsonen . von denen eine- um Hilfe rief . Eine mit Chloroform
durchtränkle Maske wurde aus dem Antomobil geworfen . Poli¬
zisten zu Rad nahmen die Verfolgung auf , konnten aber die
Automobilisten nicht einholen .

Elf Personen im Schnee begraben .
— Wien, 25 . März . ( Tel. ) Eine aus 11 Personen

bestehende Gesellschaft von Skifahrern wurde heute mittag in
der Nähe von H- chschneeberg bei Wien von einer Lawine ver¬
schüttet. Bisher ist einer der Verunglückten gerettet worden
und ein Toter geborgen . Eine Expedition ist zur Rettung der
übrigen Verschütteten , die für verloren gelten , abgegangen .

Die Expedition ist aber infolge Schueesturmes in das Hoch¬
schneeberghotel zurückgekehrt. Mit dem ersten Frühzng wird
heute das Eintreffen des alpinen Rettuttgsalisschnffes in Buch¬
berg erwartet . Von dem einzigen Menschen , der bisher gerettet
wurde , dem Fräulein Paglcit , werden folgende Einzelheiten mil -
getcilt : Die Partie brach unter Führung des Dr . Hacker auf .

Auf dem Serpcntinwege zwischen Kaiserstein und Kloster -
Wappen geriet sie beim Abstieg in eine mächtige etwa 6 Meter
übcrhangcnde Schneewächte. Fräulein Paglcit , das etwas ängstlich
war , hatte einen der Herren bei der Hand gefaßt , während Dr .
Hacker etwas voraus war . Kaum hatte das Fräulein Hacker
zugerufen , daß sie den Schnee unter ihren Füßen rutschen spüre ,
begann die ganze Schneebank zu rutschen . Alle wurden unter
derselben begraben .

Zwei Holzknechte die eben die Fischerhütte geschloffen hatten
und auf dem Heimwege waren , sahen die unheilvolle Szene und
machten sich mit Schaufel » sofort aus Rettnngswerk . Fräulein
Paglcit , das nur mit einer dünnen Schneeschicht bedeckt war ,
war bald geborgen . Als Herr Emmerich Renner aus Wien
geborgen ivurde, war er bereits tot . Man verbrachte das
Fräulein ins Schnceberghotel und von dort nach Wien .

her Vorstand des Artilleriedcpots Karlsruhe . Gegen 1 Uhr
empfing Seine Königliche Hoheit den Oberstleutnant a . D .
Hoffmann . Nachmittags folgte der Vortrag des Eeheimerats
Dr . Freiherrn von Babo .

ve . Vom neuen Hauptbahnhof . Wendet der Frühlings¬
spaziergänger gegenwärtig seine Schritte dem neuen Haupt¬
bahnhofe zu, von dem der Rohbau nun seit ungefähr einem
Jahre fertiggestellt ist , so drängt es ihn , auch einmal das
Innere dieses imposanten , in einfachen Linien gehaltenen Ge¬
bäudes zu sehen. Zunächst tritt man in eine große , in Kreuzes¬
form konstruierte Halle , die sogenannte Wandelhalle . Hammer¬
schläge verkünden hier , daß man mit der Ausstaffierung des
Innern beschäftigt ist . Die Stukkateurarbeiten in der Wandel -
halle , die in einem einfachen , hübschen Grau gehalten und mit
kleinen goldenen Rosetten versehen sind, gehen der Fertig¬
stellung entgegen . Ein ca . 3 Meter hoher , terrazoähnlicher
Sockel umzieht rings die Wandelhalle . Die Dampfheizungs¬
anlagen sind bereits in allen Details fertiggestellt und aufmon¬
tiert und werden nach Ostern zum erstenmale ausprobiert und
auf die Höhe des Druckes geprüft werden . In der Wandel¬
halle werden die Billetschalter , Gepäckschalter , Toiletteräume
und ein Friseursalon etabliert werden . Die Wartesäle und
Wirtschaftsräume sämtlicher Abteile befinden sich links des
Einganges um die Wandelhalle gelagert . Für das Bahnhof¬
personal , Kutscher , Chauffeure usw . befindet sich im Souterrain
ein eigens dafür bestimmter Wirtschaftsraum . Im 2 . und 3.
Stock befinden sich dann die Küchen und Spülräume , sowie di»
Wohnräume des Restaurateurs und des Personals . Links an
die Wartesäle anschließend befindet sich der Fürstenbahnhof ,
der , ebenso wie die anderen Räume , noch der feineren Innen¬
ausstaffierung wartet . — Im rechten Flügel des Vahnhof -
gebäudes wird die Expreßgutabfertigungsstelle , sowie der zur¬
zeit noch am Mülburgertor stationierte Maxaubahnhof unter -
gebracht werden . Mit den Gleisanlagen selbst ist noch nicht
begonnen , jedoch sieht man an dem schon vorhandenen Schotter¬
belag die Spuren der zukünftigen Anlage . Vor : den 11 zu er¬
bauenden Bahnsteigen werden nach Fertigstellung derselben
vorerst nur 7 dem Betriebe übergeben , der im Frühjahr 1914
endgültig begonnen werden soll. — Wendet man sich nun dem
äußersten linken Flügel zu , so siebt man ein bereits in den
Grundmauern errichtetes Gebäude entstehen , in welchem das
Postamt untergebracht wird . Vergleicht man es mit dem ge¬
genwärtigen Vahnpostamt . so sieht man , daß es der Lage nach
auch am neuen Bahnhof denselben Platz einnehmen wird . —
All ' die imposanten, , teilweise noch im Rohbau befindlichen
Gebäude rufen zweifellos bei dem aufmerksamen Beschauer
schon jetzt einen großartigen Eindruck hervor .

© Der Grwerbeverein Karlsruhe e. 55 . hält Mittwoch , 27 .
ds . Mts . , abends 8x/> Uhr , im Saal 3 bei Schrempp seine
81. ordentliche Hauptversammlung ab . Neben den geschäfts¬
mäßigen Berichten steht auf der Tagesordnung die Verleihung
von Ehrenurkunden an Mitglieder für 25jährige Mitgliedschaft ,
Mißstände bei Veranstaltungen von Lehrlingsarbeitenaus -
stellungen , u . a . mehr .

SS Die städtische Knabenhandarbeitsschule beginnt Heuer
erstmals ihr Schuljahr an Ostern , anstatt wie bisher am 15 .
Sept . Die Eltern seien darauf aufmerksam gemacht , daß die
Anmeldungen der Mittelschüler hierzu am 27 . März , nachm .
2V::—4/2 Uhr , in allen Werkstätten entgczengenommen werben .
Der Handarbeitsunterricht wird bekanntlich in weiten Kreisen
der Bevölkerung als wichtiger Bildungsfaktor und wohltätiger
Ausgleich zwischen Lirperlicher und geistiger Ausbildung ge¬
schätzt . Der Besuch dieses Unterrichts ist nur zu empfehlen .

* Bon den Pfadfindern . 2lm Sonntag machte das Korps eilten
Nachmittagsausmarsch , an dem sich über 160 Pfadfinder beteiligten ,die unter Sang und Klang geschlossen vom Schloßplatze nach Durlach
marschierten . Dort teilte man das Ganze und rückte unter Marsch¬
sicherung dem Bittnerthofe zu , unt ein verabredetes Kriegsspiel zur
Durchführung zu bringen . Nach beendigter llebung wurden imWalde Zelte (ungeschlagen und bald entspann sich ein lustiges Lager¬leben . Der Rückmarsch erfolgte auf einem anderen Wege über Dur¬
lach nach Karlsruhe , wo die Pfadfinder unter Pfeifenspiel , Trommel¬
schlag und fröhlichem Gesang wieder in ihre Vaterstadt einzogen .Auf dem Festplatze trennte fich die vergnügte Schar und begab sich in
schönster Ordnung gruppenweise in ihre Stadtteile . Die Uebung warvom Wetter sehr begünstigt. — Anmeldungen von Pfadfindern über10 Jahre (Beitrag 10 Pfg .) und von fördernden Mitgliedern (4 Mk .)nehtnen jederzeit entgegeit die Herren Holzwart . Bürklinstratze 1 ,Kern , Luisenstratze 41 H . Fischer , Eutschstraße 7, 1 .

X Parademufik . Bei Ablösung der Schloßwache spielt
morgen mittag das Trompeterkorps des Feldartillerie -Regi -mrnts Rr. 14.

- E Unfall . Beim 2lbladen von Stammholz verunglückt «
gestern abend nach 7 llhr am Rheinhafen ein verheirateterArbeiter aus Mühlburg . Er wurde von einem Stamm gegeneinen Eisenbahnwagen gedrückt und zog sich schwere inner « Set *

Sport-Nachrichten.
$ Karlsruhe , 23 . März . Man schreibt uns : Der deutsche Meiste «

„Viltoria Berlin " spielt, wie bereits gemeldet, am Ostermontag hiergegen den Karlsruher Fußball -Berein . Es ist dies erst das zweitemal .daß Viktoria hier weilt (erstmals im Jahre 1899 ) . Man begegnetdaher jetzt schon einem allgemeinen Jntereste für dieses Spiel .
Zu den Olympischen Spielen in Stockholm.

X Stockholm, 25. März . Entgegen den in verschiedenen Zei¬
tungen erschienenen Notizen über eine aus Anlaß der olympische«
Spiele in Stockholm zu erwartende Wohnungsnot und damit ver¬bundene erhebliche Preissteigerung teilt uns das Schwedische Ko¬
mitee für Deutschland mit , daß diese Nachrichten durchaus nicht zu¬
treffen , sondern daß immer noch Logierzimmer zu mäßigen Preise « in
reichlicher Anzahl vorhanden sind . Allerdings ist die Nachfrage großund es daher zu empfehlen, sich möglichst bald ein Unterkommen zu
sichern . Alle diesbezüglichen Anfragen richtet man am besten an
Stockholms llthyrningsbyra , das bereitwilligst jede Auskunft erteilt .
Ebensowenig entspricht es den Tatsachen , daß die Eintrittskarten
zum Stadion und den anderen Sportplätzen bereits sämtlich »er-,griffen sind . Es sind eine sehr große Anzahl von Plätzen für das
Ausland reserviert , doch ist es ebenfalls ratsam , sich baldmöglichst
Plätze zu sichern, solange noch gute vorhanden find . Das SchwedischeKomitee für die olympischen Spiele in Berlin , Unter den Linden
22/23 erteilt hierüber unentgeltlich nähere Auskunft und Ratschläge ^

Aus dem gewerblichen Leben.
== Lübeck, 26 . März . (Tel .) Zwischen Arbeitswilligen und

Streikenden der Chemischen Fabrik Arenshök entspann sich ge¬
stern ein Kampf , wobei ein Arbeiter durch Reoolverschüsse töd¬
lich verletzt wurde .

A . Brüssel , 26. März . (Privattvl .) Etwa 1V00 Hafen¬arbeiter des Hafens von Gent sind wegen Lohnstreitigkeite « in
den Ausstand getreten . Sic verlangen eine Lohnerhöhung von
5 auf 6 France :
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letzungen zu . Der Bedauernswerte wurde mit dem Kranken¬
auto nach dem Krankenhause überführt .

OC Allgemeine VolksbiSliothek des Karlsruher Mänuer -Hilfs -
vereins vom Rote » Kreuz. Dem soeben veröfscntlichten Rrchenschasts-
bericht entnehmen wir folgende interessante Einzelheiten : Im ver¬
flossenen Jahre betrug die Zahl der Besucher 3430 , welche bei 29 615
Besuchen 38 769 Bände entliehen . Reu zugegangcn find 686 Leser
( 405 männliche, 281 weibliche) . Ncuangeschafst wurden 152 Werke,
darunter solche von Richter , Hansjakob , Lienhard , Löns , Zinkciscn,
Lcinenwcbcr , Weil , Heimburg , Marlitt , Kussel, Ernst , Frenssen,
Herzog, Holland , Krane , Laßwitz, Mark Twain , Müller , Rosen , Ro¬
segger , Benndorf , Björnson , Blcibtreu , Busch , Ewald , Schork -Fichtel ,
Wagner , Schloß , Blocm , Rohden , Damaschke , Hebbel , Sakurai , Pctcr -
son , Rictschel, Thomas , Sybel , Becker , Brehm , Presber , Schönherr ,
Kretzschmann , Hcyse , Einhart , Feuerbach , Ziegler , Eanghofcr , Mertens
und Raymond sowie einige Memoirenwerke . — Wie schon früher ,
wurde auch im Jahr 1911 von Gönnern und Freunden in dankens¬
werter Weise wertvolles Büchermaterial geschenkt . Besonderer Dank
gebührt dem verehrlichen Stadtrat , der die Bibliothekräume einschließ¬
lich Heizung und Beleuchtung seit Jahren kostenfrei zur Verfügung
stellt und einen großen Teil des Berwaltungsaufwands übernommen
hat . Im vergangenen Jahr trat die verdiente 1 . Bibliothekarin , Frl .
Luise Gockel, vom Dienste zurück, den sie in seltener Umsicht , Sach¬
kenntnis und rühmlicher Treue 36 Jahre geführt hatte . Die Ein¬
nahmen belaufen sich auf 4099 .91 Mark , die Ausgaben betragen 3640 .54
Mark , mithin Kasscnrcst auf 31 . Dezember 1911 459 37 Mark , wovon
144 .37 Mark zurückbehaltcn und der Rest angelegt wurde . Ter Der-
möocnsftand auf 31 . Dezember 1911 beträgt insgesamt , 14159.37 Mark ,
ab Schulden ( Haftgeldcr ) 110 Mark , verbleibt ein Rest von 14 049 .37
Mark . Für die hochherzigen Zuwendungen spricht der Ausschuß zum
Schluß aufrichtigen Dank aus und empfiehlt die Allgemeine Bolks -
bibliothek erneut dem Wohlwollen und der tatkräftigen Mithilfe der
Karlsruher Einwohnerschaft.

Z Vandalismus . Auf dem Richard Wagner Platz wurde
in der Nacht zum Sonnte,g der Statue auf dem Sicgfried -
brunnen non einem Unbekannten der rechte Arnr . das
Schwert , d ; o Nase und die Kinnspitze abgeschlagen. Außer¬
dem sind noch kleinere Beschädigungen vorhanden , die von
Hammerfchlägen ycrzuriihren scheinen .

Aus den Nachbarländern.
( !>.) Basel (Schweiz ) , 25 . März . Am Sonntag stieß kurz

nach der Ausfahrt der Zug 87» (Basel ab 10 .50 Uhr vorm . ) am
Horburgübergang mit einem Personenautomobil zusammen, da
der Wärter die Schranken nicht rechtzeitig geschlossen hatte . Das
Fahrzeug wurde vollständig zertrümmert ; die Insassen konnten
sich im letjtcu Augenblick in Sicherheit bringen .
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Non der Kuttfchiffahrt.
# Baden - Oos . 26 . März . Die Deutsche Luftschifsahrts-

Aktien-Ecscllschaft , Luflschiffhalle Oos , macht die Mitteilung ,
daß das Luftschiff „Schwaben" am Osterfeste seine regelmäßigen
Fahrtenbetrieb wieder ausnimmt . In der Woche vor dem Feste
finden Werkstattfahrten statt .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— Berlin , 25. März . Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg
wird am 1 . April die Reise nach Korfu antrcien , wohin ihn , wie be¬
kannt , der Kaiser cingeladen hat .

^ Teheran , 25 . März . (Reuter . ) In Mesched hat zwischen
Anhängern des früheren Schahs und Konstitutionellen ein
ernster Kampf stattgefundcn . Der russische Generalkonsul hat
infolgedessen den Belagerungszustand proklamiert . Zn Mesched
befinden sich 2000 Mann russisch« Truppen .

Zum Besuche Kaiser Wilhelms in Italien .
— Venedig, 25 . März . Zu der Ankunft de.. Königs Viktor

Emcumsl ist noch zu melden : Der König , zu dessen Empfange
auch der Botschafter v. Zagow auf dem Bahnhöfe erschienen
war . begab sich in der Staatsgondel , von der Bevölkerung be¬
geistert begrüßt , nach dem Palast . Später zeigte er sich wieder¬
holt am Fenster des Palastes , während die große Menschen¬
menge auf dem Markusplatze ihm zujubelte . Die Kapelle spielte
unter lebhaftem Beifall des Publikums die italienische und
deutsche Nationalhymne .

Nach dem Diner wurde den Majestäten eine große Serenade
dargebracht . Ein gemischter Ehor und ein Orchester waren auf
einem großen, reich illuminierten Prahm (Fähre ) plaziert , der
neben der „Hohenzoüern " beilegte. Der Männerchor sang die
deutsche Hymne, das Orchester spielte die Marcia Reale . Da5
Publikum brachte den Majestäten lebhafte Huldigungen dar .

Fürst zu Fürstenberg ist heute mittag hier eingetroffen .
Heute mittag fuhren der Kaiser , der König von Italien und
die Fürstlichkeiten nach der Insel Torcello , wo alte Bau¬
lichkeiten und die mit Mosaiken geschmückte Kirche besichtigt
wurden . Gegen abend erfolgte die Rückfahrt durch den Ca-
uale Grande . Abends fand bei dem Kaiser an Bord der
„ Hohenzollern " ein Diner statt , bei dem der Kaiser links
neben dem König saß . Gegenüber den Majestäten saßen
Prinz August Wilhelm und neben diesem zunächst die Prin¬
zessin Victoria .

Um 10 ',4 Uhr verließ der König von Italien die „Hohen¬
zollern" nach herzlicher Verabschiedung vom Kaiser und den
Fürstlichkeiten. Um 11 Uhr reiste der König ab . Die „Hohen¬
zollern " geht morgen früh nach Brioni in See .

Prinz August Wilhelm und Eemahlin und die Prin¬
zessin Viktoria Luise besichtigten heute früh die Markuskirchc
und den Märkusplatz , vom Publikum lebhaft begrüßt . Mit
besonderem Interesse nahmen sie den ne« erbaute » Campa¬
nile in Augenschein , der am 25. April , am Markustage ,
feierlichst eingeweiht werden wird . In Venedig herrschte
heute ein Treiben wie sonst nur an hohen kirchlichen Fest¬
tagen . Die Paläste sind von den Fahnen beider Rationen
und bunten Teppichen völlig verdeckt . Der Hafen ist ein
einziger Wald von Flaggen . Die Gondoliere tragen die tra¬
ditionellen Gala -Kostüme. Die Straßen sind von einer
großen Menge belebt.

— Rom , 25. März . „Popol » Romano " konstatiert einen be¬
geisterten Kaiserempfang in - Venedig , der in würdigster Weise die
Gefühle der ganzen Nation ausdrückte. Das Blatt tÄwlt sodann die
ungerechten inopportunen Angriffe einiger Zeitungen gegen den
deutschen Botschafter in Konstantinopel , Freiherrn ». Marschall, der
sargsältigst die ihm von der Regierung anvertraute Aufgabe , die
Italiener in der Türkei zu schützen, erfüllte . Es sei geradezu kindisch ,
zu glauben , daß ein deutscher Botschafter in irgend einem Lande der
Welt sich erlaube , persönlich« Politik zu treiben . „Popolo Romano "
erklärt schließlich, daß Italien , abgesehen von der Unantastbarkeit
seines Hauptpunktes , nämlich der territorialen und politischen Sou¬
veränität über Tripolis , geneigt sei , alle Eeaenvorlchläae der Pforte
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ruhig zu prüfen und auch anzunehmen, wenn sie mit seiner natio¬
nalen Ehre und Würde vereinbar seien.

Wien, 26 . März. (Privattel .) In hiesigen maßgebenden
Kreisen wird betont , daß die Monarcheubegegnung von vrnedig den
beiden Herrschern willkommenen Anlaß geboten habe , ihre Eindrücke
und Ansichten über die allgemeine Weltlage auszutauschen . Die Un-
terredung dürste kein unmittelbares parltifches Ergebnis zur Folge
haben . Sie werde aber zweifellos ihre guten Früchte tragen und
zur Beruhigung der um den Frieden besorgten Völker Europas bei¬
tragen . Der herzliche Empfang , den das italienische B - lk dem deut¬
schen Kaiser bereitet har, ist ein gutes Vorzeichen für die Fortdauer
der bestehenden Freundschaftsbündnisses und für den immer innigeren
gegenseitigen Anschluß Deutschlands, Italiens und Oesterreich-
Ungarns aneinander .

Die internationale Bergarbeiterbewegnng .
In Böhmen .

— Prag , 25 . März . (Tel . ) Das Ergebnis der gestrigen , an zahl¬
reichen Orten des böhmischen Kohl«nr «» ier» abgehaltenen Versamm¬
lungen ist, daß der Streik im Brüx« und Duxer Bezirk weiter um sich
gegriffen hat . Im Aussig« und Holtenau « Bezirk ist der Streik
neuerlich anvgebrochen . Im Teplitzer Bezirk ist mehrfach der Ans -
rruch des Streiks zu erwarten. -

JnCngland .
— London , 25 . März. (Tel . ) Die getrennten Verhandlungen der

Regierung mit den Grubenbesitzern und B « gleute« dauern fort. Der
Regierung ist es noch nicht gelungen , die beiden Parteien in einer
gemeinsamen Sitzung zu vereinigen . Das Exekutivkomitee der Ar¬
beiter will wieder um 5 Uhr nachmittags eine getrennte Sitzung ab.
halten . Als nicht wahrscheinlich wird cs angesehen, daß heute eine
gemeinsame Sitzung abgehalten werden kann.

Ein Telegramm aus Glasgow meldet , daß die allgemeine Abkehr
der Bergleute vom Streik wahrscheinlich ist. 1998 Bergleute haben
die Arbeit in Bcllshill (Eraflchaft Larack ) wieder ausgenommen und
ungefähr weitere tausend auf anderen Zechen .

Im Unterhaus erklärte der Staatssekretär des Innern , daß, da
die Verhandlungen noch schwebten , die Beratung der Kohlengrnbenbill
auf morgen verschoben wurde .

— London, 25 . März. (Tel .) Nach der „Times " haben
die Eigentümer der Kohlengruben in den verschiedenen Gebieten,
besonders in Middelland , Rorthumberland sowie ein Teil der
Walliser Bergwerksbesitzererklärt, sie seien bereit, die Einführung
eines Minimallohnrs auf dem gesetzlichen Wege anzuerkenne» .

.5 London, 26 . März . (Privattel .) Die Regierung ist
entschlossen, falls eine Einigung zwischen den Bergwerksbefitzern
und den Arbeitern nicht zustande kommt, äußerst streng gWen
Ausständige vorzugehen , die Unruhen verursachen . Der Be¬
lagerungszustand wird in diesem Falle über sämtliche Kohlen-
distrikte verhängt werden .

Zn Frankreich .
--- Lille . 26 . März. (Tel .) Im Kohleubecken ist die

Arbeit im allgemeinenwieder ausgenommen worden. Die Trvppeu
haben sich in ihre Garnisonen zurückbegebrn .

S Madrid , 26 . März . (Privattel . ) Der Kohlenmangel
macht sich hier immer mehr bemerkbar . Die Kleinindustri « ist
bereits gezwungen, ihre Betriebe einzustellen und die große
Industrie wird bald dieser Maßnahme folgen müssen . Der
Hafen von Bilbao ist mit Schiffen angefüllt, die wrgen Kohlen¬
mangel nicht auslaufen können.

Die Ereignisse in Marokko.
— Larrajch, 26 . März . Die Spanier haben das Hau» des

Maghzen besetzt, das dem spanischen Gouverneur der Stadt als
Wohnung dienen soll. Die Erregung im Gebiete der Djebala
dauert an .

ek . Madrid , 26 . März . (Privattel .) „Zmparcial " zu¬
folge geht ungeachtet des von Pariser Blättern als bevor¬
stehend angekündigten französischen Ultimatum an Spanien
am 4 . April ein neuer spanischer Truppentransport von KM
Mann nach Rordmarokko ab . Der neue Truppentransport ist
zur Verstärkung der Besatzungen in Melilla und Larrasch
bestimmt.

— Paris , 26 . März . Der Gesandte Regnault telegra¬
phierte an den Ministerprästdenten , daß der Sultan ihm
habe den Wunsch ausdrücken lassen , er wolle mit ihm an der
Errichtung des neue» Regimes Zusammenarbeiten .

Zur neuen Lage in China .
— Kuldscha, 25 . März. Die Regierungstruppen und Revo¬

lutionäre haben in der Nähe von Schicho einen heftigen Kampf
gehabt , wobei die Regierungstruppen 1500 Tote , 80 Verwun¬
dete hatten und drei Geschütze zurückließe ». Die Revolutionäre
hatten 2M Tot «.

— Peking , 25 . März . Die Gesandten von Großbritannien , Frank¬
reich , Deutschland und den Bereinigten Staaten überreichten ein ge¬
meinsames Memorandum , in dem nach kurzer Darlegung der feit dem
27 . Februar von der internationalen Bankengruppe über die Finan¬
zierung mit der chinesischen Regierung gepflogenen Verhandlungen
der Standpunkt vertreten wird , daß die englisch -belgische Anleihe einen
Wortbrnch darstelle, und gegen

' die neue Anleihe entschieden protestiert
wird .

L . Shanghai , 26 . März . (Privattel .) Drei amerikanische
Missionare sind auf der Fahrt von Jttschavg nach Tschung-
kiang von Piraten überfallen und verletzt worden . Einer starb
infolge der Verwundungen . Die Unruhe « im dortigen Distrikt
sind nur lokaler Ratur und tragen keinen fremdenfeindlichen
Charakter .

Mo- London , 26 . März . (Privattel .) Pekinger Kabelmeldungen
zufolge hat Puanschikai ein Truppenaufgebot von 4999 Mann gegen
Mulden vorrücke« lassen , nachdem die Behörden von Mukden sich
weiterhin weigern , die neue Pekinger Zentralregi « unz anzuerkennen .
Zurzeit weilen sieben Mandschuprinzen in Mukden , darunter auch der
von den Mandschuprinzen zum Kaiser ausgerufenc Prinz Tsching.

Kandel und Perkehr.
* Mannheim , 25. März . In der heutigen Seneraloersammlnng

der Rheinischen Hypothekenbank wurden sämtliche Anträge der Ver¬
waltung genehmigt. Dem Vorschläge der Direktion und des Auf-
stchtsrates entsprechend wurde die Dividende für das Geschäftsjahr
1911 auf 9% festgesetzt. Demgemäß gelangt der Dividendeschein Rr .
19 der Aktien k 600 .— mit 54 .— M, der Aktien ä 1200 .— M mit
108 .— und der Aktien ä 1200 .— M Nr . 36 731/36 752 bis
42 499/42 500 mit 54.— M von heute an zur Einlösung . Die turnus¬
gemäß ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder Herren Oberamtsrichter
a . D . Hermann Hildebrandt , Kommerzienrat Dr . A . Hohenemfer,
Kgl . Eeheimerat E . I . von Lavale und Geh. Kommerzienrat Dr .
Louis Merck wurden wiedergewähkt.

* Mannheimer Effektenbörse vom 23. März . (Offizieller Bericht .)
Die Börse verlief heute äußerst still. Besondere Kursänderungen sind
nicht zu verzeichnen.

Auszug aus Sen Standesvücliern Karlsruhe .
Geburten :

18. März : Berto . Vater Audr . Jäckle, Schmied : Herbert Hans .
Vater Robert Soulne , Kanzleisekrctär . — 22. März : Hans Walter ,
Vater Josef Ripp , Lokomotivheizer.

Todesfälle :
23 . März : Jakob Schlaycr , Schmied, Witwer , alt 70 Jahre ; Jofe -

sine Rost. Ehefrau des Kanzlcidicncrs Josef Rost, alt 65 Jahre ;
Agathe Wasmcr , Schwester, ledig , alt 68 Jahre ; Heinrich, alt 6 Mo¬
nate 22 Tage , V . tz Hrch . Dauschcr, Damenschneider ; Agathe Birsncr ,
alt 15 Jahre , V . Franz Birsncr , Landwirt ; Jakob Friedrich Engel ,
Landwirt , Witwer , alt 70 Jahre ; Marie Dickgießcr , Ehefrau des
Kutschers Aug . Dickgießcr , alt 40 Jahre ; Max , alt 2 Jahre , V . tz Nik.
Horadam , Taglöhner . — 24 . Mörz : Arthur , alt 7 Jahre , V . Karl
Kämmerer , Betriebsfckrctär ; Ludwig , alt 1 Jahr 1 Monat 25 Tage ,
V. Wilh . Steck, Dreher ; Elsa , alt 4 Jahre , N . Ludw . Domas , Bau¬
führer ; Hilda Haas , Ehefrau des Gärtners Johann Haas , alt 69
Jahre . — 25 . März : Albert Postweiler , Steuerrevisor a . D ., Witw « ,
alt 85 Jahre ; Robert , alt 1 Jahr 10 Tage , V . Paul Faaß , Billet -
drucker ; Karolina Büchner, Witwe des Bierbrauers Johann Buchn« ,
alt 66 Jahre ; Heinrich Klenk, Privat ., Ehemann , alt 72 Jahre .

Briefkasten .
R . C., hier . Mit dem Tode des Souffleurs Müller ist der von

diesem herausgegebene , jährlich erscheinende Theater -Almanach ein-
gcgange». Seitdem wird nur noch vom Großh . Hoftheat « selbst ein
kurzer Rückblick über das abgelaufcne Spieljahr (Verzeichnis der
Vorstellungen , der abgelaufenen und neuen Engagements ufw.)
herausgegeben . Sie werden sich daher mit Ihrem Wunsch am besten
direkt an die Generaldirektion des Großh . Hoftheaters wenden .

I . B . in E . : Bei der Errungenfchaftsgemeinschaft können alle
Gläubiger des Mannes die Befriedigung aus dem Eesamtgut ver¬
langen , ohne Unterschied, ob die Verbindlichkeit vor od« nach Eintritt
in die Gemeinschaft entstanden ist. Die Schulde» der Frau sind regel¬
mäßig bezw. nur unter bestimmten Voraussetzungen Verbindlichkeiten
des Gesamtguts (Z 1530 B . G .-B .) . Die Verbindlichkeiten der Frau ,
die vor dem Eintritt der Gemeinschaft oder aus unerlaubten Handlun¬
gen nach dem Eintritt der Gemeinschaft entstanden sind, sind niemals
Gesamtgutsverbindlichketten . Das Borbehaltsgut der Frau steht im
Eigentum und Nutznießung der Frau und hastet den Gläubigern des
Mannes nicht oder nur dann , wenn die Frau die Haftung mitüber -
nommen hat . Auch aus dem eingcbrachten Gut der Frau können
die Gläubiger des Mannes nur unter der letztgenannten Voraus¬
setzung Befriedigung verlangen , das eingebrachte Gut steht im Eigen¬
tum der Frau . Die Gläubiger der Frau können sich an das ein¬
gebrachte Gut und Borbehaltsgut de. Frau halten .

H. in K . : Fortzahlung des Gehalts bei militärischen Uebunge«
beurteilt sich nach dem Dienstvertrag und § 616 B . G .-B . Nach der
gesetzlichen Bestimmung „Verhinderung für eine verhältnismäßig un¬
erhebliche Zeit " können nur kurze Einberufungen in Frage kommen.
Bei der Beurteilung ist von der Art der Dienstleistung , deren Ee -
famtdauer und der Ecsamtlage der Beteiligten auszugehen . sowie von
der Lohnvereinbarung . Eine vierwöchentliche Hebung ist schon mit
Rücksicht auf die Einstellung der Hilfskraft als eine erhebliche Ver¬
hinderung anzusehen und deshalb nicht zu ersetzen .

P . R . in Grünwinlel : Gesellige Vereine (Tischgesellschaften ,
Karnevalsgesellschaften , sportliche Gesellschaften ufw .) bedürfen keiner
polizeilichen Anzeige oder Vorlage der Statuten , diese Verpflichtung
besteht nur für die Vereine , die sich mit politischen bezw. öffentlichen
Angelegenheiten beschäftigen. — Der Ausschluß eines Mitglieds aus
dem Verein beurteilt sich in erster Linie nach dem Statut , kann aber
in fatzungsgemäßer Form auch dann erfolgen , wenn die Satzungen
eine nähere Vorschrift über den Ausschluß nicht enthalten , wenn nur
der Ausschluß durch die zuständigen Organe und in dem für die Be¬
schlußfassung vorgcschriebenen Verfahren erfolgt .

Borstandsdame pa . Mitteilung dankend erhalten . Sache ge¬
regelt . Bitte nach keiner Seite etwas unt ".nehmen . 534t

Wasserstau !» des Rheins .
A»nlla«z . Hafenpegel. 25 . März 3.05 m u. 23. März 2,93 m).
Schulleriusel . 26. März Morgens 6 Uhr 1 .84 m (25 . März 1.68 w )
Kehl . 26. März Morgens 6 Uhr 2,78 m (25 . März 2,43 m).
Marau , 26. März Morgens 6 Uhr 4,21 m (25. März 3 .86 m)
Mannheim , 26. März Morgens 6 Uhr 3,34 w (25 . März 3,00 )

Persnügungs - und Pereins -Anzeiger .
Was Nähere bittet man ans d«m Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag, den 26 . März :
Arbeiterdislussionskl . 8 ll . Besichtigung i . Landesamt , Akademiestr. 1
Erntrachtfaal . 8 % Uhr Konzert und Liederabend . W . aus der Wiesche
Burgerverein der Südweststadt . 8Y3 Uhr Zusammenkunft im Tyroler
llaufm . Verein Frkf. a . M . 9 Uhr Versammlung im Prinz Karl
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Turngemeinde . 8 ll . Turn . f. Mitgk . u . Zögl . in der Zentralturnhalle
Turngesellschaft. 8 Uhr Ausüb . Mitglieder . Turnhalle , Schulstr.

Mütter gebt Kindern
in der Entwicklung von Zeit zu Zelt B10 S 0 N.

Erhältlich in Apotheken , Drogerien u . f. w . das Paket ca . lU Kilo 3 M

Motoi^ ^ nFahnäder
Kan Preisliste:

Fahrradrertretcr :
Peter Eberhardt , Karlsruhe , Amalienstr.

Pianino von
T.ipp & Sohn

und
K. Kraus « Stuttgart

und viele andere als vorzüglich bekannte Fabrikate .
Piano - Vermietung , Stimmung und Reparatur , ge¬
brauchte Instrumente zu bill . Preisen . Volle Garantie

- beqnemc Teilzahlung . -
’S «Jotas . Schlaile ,

Karlsruhe , Douglasstrasse 24.

Hurra, nun hab
’ icb ’s aber doch noch gefunden

das ideale Mittel znr Bekämpfung meines chronischen
Katarrhs . Ich nehme einfach vor dem Schlafengehen und bc >m
Äufstehe » eine Taste Milch mit ein paar Sodener Mincra «'
Pastillen — Fays ächte — lutsche ab und zu eine unter
und es ist wunderbar : der alte Katarrh ist einfach verschwur
den . Und für ein lächerlich billiges (Held , denn die Schach ' "
„ Fays (rodcner " koitct nur 85 Pfg . und reicht eine ganze Eben -'.
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Bis einschl . Samstag , den 30 . März

Äurzwaren
Kordel für Aussenkittel . . , 281 151
Mützenbänöer . Stück 30 !

Strumpfgummiband . . 181 261

Strumpfhalter . . . . . 151 25 !
Fingerhüte . . Stück 1 1 21 41
Goldanker-Knöpfe . . 181 25 !
Perlen (in Beutel) . . . . 41 7 !
Perlenem Kartons ) . . . .. . . . 201 25 ! 40 !

Gummiband (Abschnitte) ca. 60 cm 10 ! 15 ! 20 !

Kinöer-Taschentücher l
- mit gewebter waschechter Kante . . */» Dutzend 42 4 =

1 mit Buchstaben . ' /t Dutzend 85 4 =
= Hohlsaum, bunte Kante, Buchstaben . V» Dutzend 1 .35 =
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Soweit Vorrat .

BijouterieKinöer -Äleiöer -Besätze
Schmale Tresse , Wolle und Kunstseide . . Meter 5 1
Agrements , farbig . m-t« io !
Soutacheboröen . . Meter 20 1
Gestickte Tüllborden , Gallons . . . . Meter 45 1
Tüll -Soutacheboröen . Meter 60 1
Spachtelboröen . . Meter 85 !
Waschbesätze, bum . . . . Meter 10 ** 15 * 201
Kieler Abzeichen . . . . Stück 22 ! 351 451
Gestickte Anker . . . Stück 4 ! 5 ! $ 4 104

iifiiiiiiiiitmidHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiitiiiiniMiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmiiiniiiiiiKiiHittiiMj

I Hosenträger u. Äragen I
f Kinder -Träger . . . . Stück 20 30 55 4 |
1 Burschen-Träger Stück 40 50 75 95 4 §
1 Kinder -Kragen . Stück 25 30 4 |
TimiiiiiiiiifiiniitHiiiHiiiiiiiiiimiiiiiimiiiiiiMiitiiiiiiiiifiiiiiitiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiu

Collier , soo sub« . . . . Stück 1 .35 1 .60 2 .25
Armbänder , soo suber . . Stück ssi 1 .65 2 .00
Armbänder , versilbert . . . Stück 1.25
Baby -Glocken , soo suber . Stück 861
Speise -Schieber , Heft, soo Silber • * • Stück 851
Kinder -Ringe , soo ssber . Stück 251 401 801
Broschen . . 261 451
Taschenmesser» soo Silber . . Stück 861 1 .00
Serviettenringe , soo Silber » * Stück 85 ! 1 .35

üiiiititmMiifiiitfiimiiimiiittiulUiamininmtilffmiiHvtHiiitiiHiMainnitimHniiitmltg

Äinöer -Aegeuschtrme |
1 Kinder -Schirme , 3 Größen . Stück 1 .50 1 .95 |
| Halbseide mit Seiden-Jutteral . . . Stück 3 .50 -
1 Spazierstock . Stück 20 -1 |
TnrmtmimiwimmntimwmiwmHiiiiwwm mMi wn w nnimtmwnimmmfftwwmnfi

Zwei komplette Babp -Ausstattungen ZStlu 27.50 48.50
Schreibkasten, u. Zeichenkasten, gefüllt 451 851
Schreibzeug -Etuis , leer 501 954 , gefüllt 951 1 .35
Federkasten, g-füllt . . 85 4
Federkasten, leer . . 10 4 20 4 30 4 45 4 604
Farbstifte . . . 201 351 451 801
Druckereien . . . . . . . . . 351 501 801
Grissel, io Stück, tn HolMsten . Stück 61
Griffel . ioo Stück 451

ÄLnöer-Bettstellen
1 Bettstellen , weiß lackiert , bo/no cm 9 .75 14 .50 !
I Bettstellen , weiß lackiert , 70/142 cm 17 .50 18 .50 1
I Matratzen j« &m6et*» ettfteaen . . 6 .75 7 .25 |
1 Kinder -Badewannen , Zink , St . 6 .75 10 .75 |

Ainöer - Schlaföeiten Halbwolle Stück 4 . 25

Karlsruher Schulhefte mit Umschlag . 61
Schiefertafeln . 121 151 251 351
Bleistifte , Johann Zaber . . Dtzd . 701
Bleistifte , Michel Angelo . DHL. 501
Radiergummi , a k a . . . . 81 121 151 251
Briefmarken -Album . . . 251 401 651 951
Bilderbücher , . . . . 101 15 ! 251 35 ! 651
Märchenbücher . 251 451 851

wmimimMmifmmimummmmmmimiinmmmmiumimimmiummnmmmnim

Haarbänder
| Haarbänder . . . Loupon 81 121 151 |
jjj Seidenband f. Kinderhütc, ca. 7 '/- cm br. , Mir. 25 1 =
= Seidenbanö für Kinderhüte, ca. l l cm br ., Mtr. 35 1 §
1 Seidenbanö , Plissd, ca . 7% ent 35 1 ca. N cm 45 1 1
Ii»»» !i»» ii» . . . .

Kinöerwagen-Dorhänge . . paar 1 .10

Schulranzen für Knaben und Mädchen 1 .20 1 .50 1 .75
Schulranzen , Kunstleder . 2 .65 3 .—
Schulranzen , Rindleder . 5 . 10 5 . 25
Bücherträger mit Lederriemen . . . . . . 50 ! 80l
Frühstückstaschen . 601 951
Kindergürtel , Lackleder . . . . 501 , Wachstuch 151
Portemonnaies . . . 20 ! 451 801
Leder-Täschchen . . . . . . . 40 ! 80l 1 .25

iiiiiiiiiiiiniiiiiiimiiiiiiiiitiiiminiiHiiiiiiiiitiHiimtufiiiiiiiiiiiHitiiniittiiiiiiiiiiiiiiiiiifiii

ÄLnöer-Letbchen
| aus Trikot, für d. Alter bis l4 Jahre, St . 90 1 1 .45 I
| grau und weiß, aus solidem Drell . . . Stück 95 1 1
| grau und weiß, aus solidem Drell . . . Stück 1 .25 f
| prima Drell , gefüttert, Kordel-Einlage . . Stück 1 .95 -

iiimiimmiiiiMiimiiiiiiiiniiH ,uff

Kinöerrvagen - Garnituren s °n»tur 60i

| Tragröckchen, Kongreßstoff . . . Stück 135 1 .50 Kleidchen, creme Natte , bestickt . Stück 1 .65 2 .10 Brüsseler Kleidchen (Point lace ) . Gr. 45—so 3 .90 I
1 Tragröckchen» weiß , creme . . . Stück 1 .50 1 .65 Kleidchen, weiß Ripspiqus . . . Stück 1 .95 2 .65 Lange Tragkleidchen, Pique 1 .95 2 .25 3 .75 -
ii»»I!>!„!»»I»» !I-,!I»!!>I>U,>!IkI,!„ I»» ,»»I!»>,„I„I»„I»II«»» tt» I»„,I»I„ I» ,I» ,»»»I»»»»» II»I„» ,»II,»»I»,I„I»„„»„„„ tttt, . 11111E1,11III■■■IMIII1111■11111111II11111111•!11>11111111,11•T, •<111M1111111fIIII11111M11111111llt IM111 IUIIIII11ll | | | | | | |1■M,IIllll MlllUHIIIllll1111■IIIII■■■1,1,1̂

Selbstfahrer ^ . 8 .50 11 .50
Schülerpulte , verstellbar . . 13 .75
Turnapparate , Ringe , Trapez, Brett . . . . . 2 .75
Gitterschaukeln . 1 .85
Fußbälle . . 1 . 10 1 .35 1 .65
Garten -Geräte ^ tciiig . 55 ! 951 1 .50

Spielwaren
Kinöer -Klappstühle . . . . 4 .50
Kinder-Garnituren , i Tisch, z Stühle . . . . 7 .25
Gummibälle . 81 201 281 48 !
Tennisschläger . 81 201 451
Pflanzenpressen . 951 1 .25 2 .—
Schubkarren . 40 ! 90 ! 1 .50

Leiterwagen 3 .— 4 .50 6 . 00
Kegelspiele . 75 ! 1 . 10 1 .65
Puppensportwagen . 1 .35 1 . 95 2 . 85
Luftbüchsen . 2 .50
Zählmaschinen . . . . . . . 201 40 ! 75 !
Laufreifen . . . 181 251 35 !

\
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MknsbrdUms - Dkkem Karlsriihk.
. Die Auszahlung der Dividend « erfolgt morgen Mittwoch ,den 27 . März , vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—6
Uhr für die Nummern der neuen Markenbücher von 1VSV1 vis 11200
oit unserer Kasse, Zähringerstraße 47, gegen Vorzeigung des neuen
Markenbuches , 4381

GeMbeoerem Karlsruhe,
e. B .

Cttifaftttttg
zur 81 . ordentl . Hauptversammlung Mitt¬
woch, den 27. März , abends 81/* Uhr. im
Saal UI bei Schrempp .

Tagesordnung :
1 . Erstattung des Jahresberichts für 1811 .
2 . Rechnungsablage und Entlastung des

Rechners.
3 . Genehmigung des Voranschlags für 1912 .
4. Verleihung von Ehrenurkunden an 11

Mitglieder für 28jährige Mitgliedschaft .
8. Neuwahl von Vorstandsmitgliedern .

Hierauf freie Aussprache über :
Mißstände bei Veranstaltung von Lehrlingsarbeitenausstellungen .
Zurückbehaltungsrecht am Arbeitslohn . 8298

Wir bitten unsere Mitglieder um recht zahlreiches Erscheinen.
Karlsruhe , 23 . März 1912. Dök

4832 Einzelbilder enthält die

SWMl'tllgWg - MfllllhM
von Drnchsal
dieselbe gelangt nur im

WdkLMhratkl, MOstk . 30
am Mittwoch . 27 . und am Donnerstag , 28 . ds « Mts .

nachmittags 2 Uhr bis abends ll Uhr
in jedem Programm zur Aufführung .

Reihenfolge :
1 . Rundgang u . Ankündigung

des Zuges durch Trommler
und Pfeifer .

2. Einholen der Standarte
unter Mitwirkung der ge¬
samten Dragonerkapelle .

3. Der Sestzng . 8294
4. Verteilung der Brezeln

im Schloßgarten .
6. Verschiedene Gruppen .
6. Das Festkomitee.

Schillerstrasse 22 Ecke ßöthestrasae

Metropol - Theater
Sehen Sie sich unbedingt das jetzige Programm an

Der Hauptschlagcr ist :

Im Sektrausch .
Amerikanisches Großstadt -Drama in 2 Akten ;

ferner heute zum letzten Male :

Im Gliiclcsrasisch «
Drama in 2 Akten . 5343

Die Stimme der Schuld
Eine wunderbar packende und einzigartige Detektivgeschichte .

Haltestelle der Strassenbahnlinie „Kühler Krug“.

Aeußerst vorteilhafte 5642

Gelegenhettskause
in neuen

WtlM . ApMMtkll
neueste Modelle der Jca -, Rettel -,
Conteffa « und Leonar - Werken

20 bls 30% unter Preis.

Waldstratze Nr . 40 « .
829 Telephon 829.

ooooooooooooo o o o oooooooooooooooooo
8 L. Berthold Wwe.,

Karl-Friedrichstrasse 19, Rondellplatz . sZ4g
Größte Auswahl
: : in feinen : :

M
sowie garnierten

Osler- Särtebea .
Reichhaltigste Aus¬

wahl feinster

Dessert - Eier.
Anerkannt gute

Croquant-Eier.
Mitglied des Rabatt -

Sparvereins.
Haltestelle der elekir.Strassenbahn.

OOOOOOOOOOOO OOO ooooooooooooo

Frachtbriefe ÄÄTÄÄ

Karlsruher

Turngemeinde
(1846).

Turnen :
> Mltglieier i . ZSgliags Dienst .

Freitags 8—10 Uhr abds .,
lentrafarnhalle , Bismarck¬
strasseiß . Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 23/25.

Alte Hsrrai -Rleg« Freitags
8—10 Uhr abends Goethe¬
schule , Gartenstrasse .

1DuiuaMiUni A. Montags
j

*/*9— V*10 Uhr abds ., höh.
I Mädchenschule , Sophien¬

strasse 14.
Damsnabtelinig B. Mittw.

,/,9— ‘/,10Uhr abds .,Goethe¬
schule , Gartenstrasse .

Damgaafetelhwg C. Donnstgs.
J/t9—V.10 Uhr abds . Gaten¬
bergschule , Nelkenstr .

Fransubttiluig : Donnstgs . .
J/,9—'/,10 Uhr abds. höh.
Mädchenschule , • Sophien --
strasse 14.

Spielriege
Sonnt , vorm. .Exerzierplatz

oder Zentralturnballe .
Wanderriege

Halb - «.ganztägige Wander -
ungen in korzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
Dienstags nach dem Tarnen

im Lokal Singstunde .
G &ste sind stets willkommen.
Alle Tarnenden sind gegen

Unfälle versichert .
Vereiaslokal : Alte Brauerei

P r i n t z , Herrenstrasse .
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim

Kaufmännischer Verein
izn Frankfurt a. M . cd

Buiriß*
»weis

Karls-
ruhe.

Jeden Oicistag :

Versammlung
i. Prinz Carl,Ecke Zirkelu.Lammstr.

Der Vorstand .

Wiche BMchteWiiie
Herrenkleider , sowie 2 P . wollene
gefütterte Vorhänge mit Draperien
re., billig abzugeben. Händler ver¬
beten. Anzusehen von 9— j-1 Uhr
und 3—7jUhr .

Adresse zu erfrag , unt . Nr . 6308
in der Exped. der „Bad . Presse".

Kinderliegwagen.
Ein noch sehr gut erhaltener

Kinderliegwagen m,t Nickelgestell'Brennabor ! ist billig zu verkaufen.
10634 Scheffelstr . 47. 3 . St ., r .

| Telephon 1264. |

Edm. Eberhard
Spezialität 53341

gediegene
Gebrauchs geschirre |

für Küche u , Haushalt
Kochkistk« Grudeherde !

IWaldstrafle4C b I

8M. S,HkMÄÄnihk.
Dienstag den 2« . März 1912 .

49 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. A (rote Abonnementskarten ) .
DerWing desWiöeluirgerr.

Ein Bühncufkstspicl von Richard
Wagner .

Erster Lag .
Die Malkrive

i» drei Aufzügni.
Musikalische Leitung : L. Reichwem.

Szenische Leitung : Peter Dumas.
Personen :

Sicgmuud . . . .va » S Tänffer.
Hunding . . . . W. v . Schwind .
Wolau . . . . Max Bütlurr .
Sieglinde . . Maria Höllischer.
Brüiinhilde . Beatrice Lauer -Kottlar
ffricka . . . Rosa Schüller -Elhofer.
Gerhilde . . . K - WarmerSpcrger
Helmmige . . . May Scheider .
OrlNnde . . . . Gisella Tercs.
Waltraute . . R . Schüuer-Eihofer
Schwertleite . . Marg . Äruntsch .
Siegmne . . . . Frieda Meyer.
Grinrgrrdr . . . Magdal. Bauer .
Roßweiße . . . Marie Gericke.
Anfang « Uhr. Ende nach 741 Uhr.

Kasse-Eroffnung : H6 Uhr.
Erhöhte Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben.
Gardinen

werden gewaschen , erfime gefärbt und
„auf neu“ appretiert . Färberei und
ehern. WaschanstaltPrintz . 3684

Gestern nachmittag 74 JJhr erfechtet -sankt .in*lian -
treux unser innigst geliebter -Bruder

aus Wertheima . M.
infolge eines Schlaganfalles .

Karteruhe , den 24. März 1342.
Die tränenden Geschwister:

Karl .Maurer , Landgerichtsrata. D ., ?I
Emma Maurer , - r , . . . ,
Sophie Maurer

’ ^ eu-Ia-htental .
Eouise Bucknlll , geh. Manrer , hdsrahe .

Die Beerdigung findet am Donnerslag , den 28. März,vormittags 11 Uhr,’ in Karlsruhe, <von der FnedhöftapeHeaus statt 2386a

Todes - Anzeige.
Unser lieber Vater , Grossvater , Bruder , Onkel un<t

Schwager

Karl Ludwig Weitzel
Ratschreiber und Postagent a . D.

ist heute vormittag 742 Uhr im nahezu vollendeten
73 . Lebensjahre nach kurzer Krankheit sanft entschlafen .

Die tieftraoernden Hinterbliebenen.
Brühl , 25. März 1912. 2387a
Die Beerdigung findet Mittwoch vormittag 10 Uhr statt

ichWttn - LersttWrW .
Mittwoch , den 27 . März , nachmittags 2 Uhr . werden im Anktions -lokal . ZLHriugerstratze 29 gegen bar versteigert :

1 große Partie abgepatzte Vorhänge , weiße und creme, weißeDamenhemden , Plumeau -, Deckbett - u . Kissenbezüge , Servietten
Handtücher . Taschentücher, Leinentüchcr, Sport - u . Tourilten¬hemden, Unterjacken. Arbeitshemden , ferner Damen -Koftüme.Kostümröcke , schw ., se,d . Mantel , Paletots , Umhänge u . Jackenfeine Kinderkleidchen, Weiße - u . farbige Kindertzütchenu . Häubchen

Liebhaber ladet ein 5821
J . Itiscfimaiin sen . . Auktionator .

äiilfff® in fapplit
( Stolze - Schrey), wird zu jed. TageS-
zert erterlt . auch abends . 9510629

Knrvefistratze 19, iv . i.

Für die vielen Beiverie
herzlicher Teilnahme bei
dem uns so schwer be¬
troffenen Verluste unseres
jüngsten Töchterchens

i ri
sagen Dank .

U
Karlsruhe , 22 .März 1912

Brautleute
erhalten für den Spottpreis
von nur

848 Mark
eine pollständige , komplette , mod .

Brautausstattung
(nochnichtimGebrauch gewesen) .

Dieselbe besteht ans :
2 schweren enal . Betten mit best.
Anhalt , er . , 2ttir . Spiegelschrank ,
eleg . Waschkommode mit weißem
Marmor « . Spiegel , Nachtschrank
mit Marmor , 2 Stühlen . Hand -
tuchh . ; Wohnzimmer : eleg . Ver¬
tiko , Kochs. Diwan . 1 Tisch mit
Eichenplatte , 4 best. Stühlen , so¬
wie die Hochs. Kücheneinrichtung
mitMesfingverglas . . extta gr . An¬
richte . Mit2Öberbetten u . lKifsen
80 ji höher . Die Möbel sind nust-
baum poliert . Kann noch längere
Zeit aufbewahrt werden . 5327 .3.1
Waldftratze 22 , Laden .
13 - 16000 Mark

sind auf gute 2 . Hypotheke per 1 .
Mai auszuleihen . Offerten unter
Nr . » 10638 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten .

300 Mark
sucht Privatbeamter (Akademiker )
sofort auf 2 Monate nur v . Selbst -
oeber. Off. unt . Nr . 3)10636 an die
E ;ped . der »Bad . Presse " erb . 2 .1

Diverse Küchenmöbel .
Schrank140cmbr . , ferner Dhnamo -
maschiue , 16 Volt , 10 Amp , sowie
Zünder - Akkiimulator billig zu
verkaufen . » 10682

Gottesauerstraße 7, 2. St ., lks

Schneiderin
nimmt noch einige Kunden an .außer dem Hause. B10659

Bürklinstratze 11 , 4. St .
Äi Mag- n. fltettöliM)
empfiehlt Kreuzftr . 20 , m .
ffl
. . ™ .„ ' « -finden einige bessereHerren in gutemfrivathause , Zentrum der Stadt.eine Kostgederei. Zu erfragenunter Ä10627 in der Expeditionder „Bad . Presse"

. 4.1
Mlttär -Mankel

gebrauchter, schwarz oder grau , zukaufen gesucht. Offert , mit Preis¬
angabe unt . » 10649 an die Exped.der „Bad . Presse.

"
_

■ . Zn kaufen gesucht :
Kenverlrea - ob . Promenadewagen ,
etntge Stühle , Küchentifch . Off.unter Nr . » 10675 an die Exped.der „Bad . Presse" erbeten .

Elegantes

Mt- i!. Mge >Mii,
12jährig , ist zu dem
billigen Preis von
650 Mk . zu verkaufen.

Offerten unter Nr .
53llo au die Exped. der
.Bad . Presse" erb . 2 .1

2 sehr schone Diwan , 2 Chaise¬
longue, 1 hochh . Bett , 2 Betten ,
kompl ., 2 Küchenschränie, 1 eintür .
Schrank , 1 Waschkommode mit
Spiegelaufsah , Wascht , mit gr.
Marmor , 1 Kommode, 1 Bücher¬
schaft . 1 Bücherschrank , 2 Bücher¬
regale , 1 Biedermaiertisch , versch .
Küchentische , 1 Kredenz, 2 Nacht¬
tische, 1 Nachtstuhl, 2 Linoleum -
tevpiche , 1 Bettvorlage , 1 Schreib¬
tisch, 1 gedeckter Gasherd , 1 Regu -
lateur , versch. Bilder sind billig
zu verkaufen. 5322
Ludwig-Wilheluiftrake 5 , parterre .

Kinderwagen
wenig gebr. , sowie ein Lieg- und
Sitzwagen billig zu verkaufen.
B10603 Schillerstraße 15 . II ., r .

Gut erhaltener Kinderwagen,
fast neu , ebenso ein Waschtisch ,
wenig gcbraucksi, preiswert zu
verkaufen. Zu erfragen B1V691
Bürgerstraße 6, III . Stock , rechte.

von 200

luei&cu _ __ _. . _
SBd^ nMfenntRocn bet
voli- ei obet dem
udlAutes&au

bec ÄcA -'ffcd faz im Cmütf lnug bet
_ t eint » eloltiuti tomm

Der 0teofft. A »at»« vv<üt« .

Nid-Badm« e, "L '°L '"ch
kaufen. Boeckhstr . 25,3 . St ., rechts.

Ein neues , rohseid . Kleid für
mittlere Figur zu verkaufen .
Bl0642 Grenzstratze 34 , 2 . St

EnrfanüRenhmrs
im Weste « z. Pension geeignet
auf 1. Juli gesucht . Bedingung :
Z—10 8 V Garten u . allem Stom*
fort der Jetztzeit entsprechend.

Offerten mit Preisangabe unk
Nr . 3310698 an ine Expedition d.
„Badischen Presse" erbeten .

NebrLM - a.8M.-Mis«
darunter 2 Wirtschaften , SBanplätze
an fertig . Straß , sind zu verkeufrn ,
1 Laden zu vermiet ., durch A. Wohrer.
Liegensch. -Agt. Lahr , Kirchstr. 17.
Koftenfr. AuSk. Bermittl . gesucht.

Landaulet
auf Gummi , sehr elegant , leichter
Wagen , dunkelblau mit Messingbe-
schlaa, ist preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 8214 an big
Expedition der . Bad . Presse " erb.

Reeller Verkauf .
Wege» Wegreise verkaufe meine

gut reut . Lebensversicherungs -
Police — 6000 jt . Tausch auf
G« ienstände nicht ausgeschlossen .
Offerten unter Nr . B10638 an di«
Expedition der „Bad . Presse" erb .

-L§ "Taselklavier
ist preiswert zu verkaufen . B10553

A « a. Rhein Nr . 215 .
Lafel-Rlavier

sehr gut erh . , ist für 80 M z . bert
» 10612 Waldhornstr . 28a, IV . Sl .

Pianino -
gebr ., wie neu erh . kreuzs., mit
Panzexstimmstock (Knauß ) sehr gut
im Ton , für 380 Mark zu verkauf.
bei Stöhr , Ritterstr . 11. » 10479
(IKrtttittn wie neu , schwarz mit
PUIUUßlr» Aufsah wird für 2 .3tt .M,
abgegeben. » 10672
Hmnr . Müller . Wilhelmstr . 4a, p.

Schönes Piano , ein gutes Bett .
sowie ein Sporllieg - Sitzwaaen
billig zu verkaufen . Bl0613

Nah . Wilhelmstr . 38 , 8. St .

Ml « MtufiM
billig zu verkaufen . 5288 .2 .2

Kronenstraste 32 .
Rioderne Salon -Garnitur , sowie

ein Sofa mit Ledertuchbezug sind
billig zu verkaufen . B10814.2.1
Ludwig -Wilhelmstr . », Sths . . II.

Büffett , Kredenz u. Serviertisch
wenig gebraucht , 1400 M Ankauf!
zu 200 M zu verkaufen. » 10536

Kaiserallee 139 , IIT.

sehr gut erhalten , um den billigen
Preis von 36 M gu verkaufen .
» 10664 Kaiferftr . 137 , 3. St .

Ein sehr gut erhaltenes
wmr Fahrrad “iw
sowie ist billig wegen

ein w V * V Wegzug zu ver>
kaufen . » 10611

Serreustratze SS , H . I., rechts.

-N >. SchMInhest LN - sL
» 10668 .2.1 Horkftraße 15, pari . .

Umzug zu verkaufen . » 10585
Klauprechtstr . 9, 3 . St . lks.

tmnmstr . 6 im Hsf
mehrere Bettstelle« u . Diwan
äußerst billig zu verkauf. » 10614

Zwei neue » 10124 .3.3

W « WWW
hat billig zu verkaufen .
kri « ht «r , Ludwig Wilhelmstr . 8.

Gaslampen ^
wenig gebraucht, billig zu verkaufen.
» 10587 .2 .2 Kaiserallee ISS . Nb

1 beüblanes SliteeiÄ .
1 grauer und brauner Mantel
iGröße 44), 1 Kostüm f. « . starke
Figur paffend, und ein Denn ^
»chläger billig abzuaeben . 53A
Dur lach , Dürrbuchftr . 16. 2 . st .

Tleg . ll « stl!«ös- Söer Mkömütkl
preiswert zu verkaufen . » 10619

Norkstr . 18 . 4 . Stock .
Kn verkaufen s , .

zwerraoriger Swtzwagen, sowie
Fir ^naschild billig zu verk . » 10592
Goethestrasie 23 , IV . Stock , links .

Kinderwagen,
fast neu , ist zu verkaufe «. » -«->
i Scherrftraffe 8 . 2 . Stock , lks. .

rNilchziegen
.1 mit Jungen und 3 am Werfen,
gebe billig ab . » 10601

Eberle , Knielinge». ^

. 1 zwei - u . 1 dreiarm .
* hilf 2t» :

kill guter WM
- isi zu verkaufen . B10633
ii Mbirt Becker, Linkenbeim b. KarlSr



144 Mittlkgbllllt. Dienstag , Sen 2V . Dillrz 131L f ndif d) e Kresse . Seite 7

Isnuhe

;]iiü! zröhjchtthlNlSplltz:
Kernseife,
garantiert vollwichtig

mit Preffuug
„Pfannstuch-Seife"
weifte, AI LH

Pfd . Ö V Pfg .
ohne Pressung mit 10 °|0

Einschnitt :
Weifte , QO
2 Stück ÄO

gelbe . OTT
2 Stück & U

Pfg .

Pfg .

gelbe Glycerin ,

Pfd . 20 Pfg .
Weifte Salmiak ,

Pfd . 22 Pfg .

Rkis -Mrte
offen Pfd . 32 Pfg .

Crem -Mibe
Hoffmann

Kacton 28 Pfg .

MMrystM
Paket 4 - Pfg .

Mkich -ZM
PfdoPalet 8 Pfg .

Mrnplnfr
' I- Pfd . Paket 4 Pfg .

FkttlMSkMkhl

Pfd . 18 Pf ».

Ksriir
ganz oder gemahlen,

ISS Gramm - f LH
Paket Mtß Pfg .

offen. Pfd . 26 Pfg .

Pfg .
(Kanne 10 Pfg . zurück ).

L» .
iiißlic&fnlaife

schnell trocknend, in der- !
schiedenen Farben ( laut
Musterkarten , die in den
Filialen zu haben sind) |

'
Do ?/ 95 Pfg

la .

Kodkumihsk
gelb oder weift

' » A -
' 40 P, . .

W 70 P„.
I“

M.
fußboittnfil

geruchlos , harzt nicht,
staubt nicht,

Orig . -' /, Literkanne

68
me 10 Pf

AahliMhut
fein , mittel oder grob
’® ' 32 «...

'
SV 16 Pfg .

plihiuchtr
gute

von IG Pf » , an .

AbWürsten
Stück 28 Pfg .

Schulirgtlleiukil
grob , fein oder mittel

Blatt 4 Pfg .

Silherfattb
Pfund 3 Pfg .

Pmmrinde
Paket 8 Pfg .

in 4 rn . b . H . ,
bekannten

KSi

r
'S ' Die MaR - ilbteilung

der Firma

ibelmann
Kaiserstrasse 175,1. Etage
empfiehlt sich in Anfertigung eleganter
Anzüge nach Mass unter Leitung eines

erstklassigen Wiener Zuschneiders.
□ □□

Garantie
für

tadellosen Sitz .

Grosse Auswahl

in deutschen und

echt engl . Stoffen

Prompte Bedienung
in kürzester Zeit .

5300

Beste

Verarbeitung .

Billige Preise .

welche an Krampfadern , offenen
Wunden , gcschwoll. Füßen , nassen
u . trockenen Flechten leiden, behan¬
delt nach bestbewährier Methode
Willi . Oschwald ,

4337 Atelier für Fußpflege , *
Kaiserstr . 94, neb. Tietz . Tel . 3084 .
Spreckst. von 10—12 u . 2—7 Uhr.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Franenkleider . Stiefel . Uhren,
Gold , Silber u. Brillanten , Mili¬
tär-Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten, ganzeHaushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das gröftte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 4080
M- u . Derkaussgeschast
Tel . 2015 . Markgrafcnstr . 22

Möbel
ganze Aussteuer », kauft man aut
und billig , bei nur steeng reeller
Bedienung ; keine Provision , keine
Reisende . 3310429.3.2

Möbelschreinerei -
Ludwig - Wilhelmstratze 17.
Möbellager Rudolfstratze 19.
Massiv eichene Ausziehtische mit

modernen Kantelfüßen sehr billig.

Email -Herde
mit Rickelschiff6 .3 4754

an .von Mark ** «3

«J . ISähr , Kisemvarerr ,
Waldstrafte 51. — Rabattmarken .

DM
" Bi a uf e

fortwährend einzelne gut erhaltene

Möbels ganzeKaus -
haltungen

oder übernehme solche zur Ver -
steeigrnng . J . Madleher ,
Rüppurrerstr 20. Telephon 823

eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftung

Telephon 114 Karlsruhe Gegründet 1883

Komplette Braut - Ausstattungen und Einzel - Möbel
Grofle Partie in Salon - , Wohn- , Herren- , Speise-
und Schlaf-Zimmer , sowie Vorhänge u . Teppiche

au bedeutend herabgesetzten Preisen .
Besichtigung ohne Kaufzwang . 2966*

cBi-Clicp und cja\ K
Sdinitttoivnc -n 2 Pfd . Dose 45 ^

mittel/ ., 2Pfd . -Dose 75 $,
Semiocft . Qetnüse .

2 Pfund -Dose 95 L,
2 Pfd . -Dose 1 vH

4989 p .2
2 Pfund - Dose 1.40 vH

Bei 5 Dosen 1<P 0 Rabatt oder
doppelte Rabatt - Marken.

& z .v an . as . « r !. i.

Prima
Speise und

Saatkartosseln
offeriere billigst . 2203a*

Ettlingen ( Baden )
«a aros en detail .

Telephon Rr.35 . Bulacherstr.63 .

Nach Amerika Ober Paris-
Havre —

17ew - ¥ork
nach Canada
über Havre —Quebec

Algerien,Tunis
über Marseille mit der

Compagnie G6n6raleTrahsatlantique
Schnelldampfer mit neuesten Einrichtungen .

Kabinen von 2 und 4 Betten für Passagiere III . Klasse.
Vorzügliche Verpflegung , Wein einbegriffen , in allen Klassen .

Ausgabe von Schifibillets durch :
C. Kochersperger , Bevollmächtigter für Deutschland ,

in Strassbura i . Eis . , Magazinstrasse 6 , 1924a
in Karlsruhe : J . Kratzcrts Möbelspedition und

Carl Morlock , Bcisebureau .

Diese Woche Ziehung
der Grossen Hessischen

Rote + Geldlotterie
3619 Geldgewinne bar ohne Abzug

90000
OOOO
oooo

Eose -» 3 Mk . ^
Hier zu haben bei : Clftfl BSIÄpSClläft

Hebelstresse 11/IS , am Rathaas ;
Gebr . Götaringer , G. m. b . H . , Kaiserstrasse 60 ; Jean

Antweiler ; Christ . Wieder . 5005

. Spezial-Geschäft in 5245

Band- n. Seidennmen -Restek
M. Jakob , Waldstr . 14.

Hutblumen
aus der Königl . Kafblumenfadvik

3 . von Heckel, München
das vornehmste was die Welt trägt .l Stets - die letzten
Nouveautös . Extra - Anfertigungen in allen Ausführungen
und Nuancen bei 5162

. Emil Schofer
Kaiserstrahe 20 1 , im Hause der Hof-Apotheke

Kunst- und Blumen-Geschäst

Einige gut erhaltene Möbel I Promenade -Kinderwagen, sehr
billig abzugeben . B1Ü598 I modern , wie neu, billig zu vcrks.

Dnrlacher Allee 18, IV . St . IB10532 Augartenstratze 49. IV .

Spanisch .'
Unterricht in Konversation ir.

Grammatik. Besorgung v.Ueber -
setzungen . Frau A. Paulus ,
Körnerstr. 33 , III , rechts . 1110
„Bernhardinum " Baden -Baden .

Erholungsheim
f. Kinder u . jg. Mädchen . Unter
ärztl . Leitung . (Prospekte ) . »sisaflü

Mmlie - uni) MWlse
beginnen jeden Monat am 1 . u . 10.
Job . Weber , Privat -Zuschneidc -

schule , Herrenstr . 33 . 8WJ

Modernisieren
älterer Hüte , chic u . preiswert .

E. E. Lassmann ,
«“ 235 Kaiserslraße 235 .

[ÖT StUhle T5S1
werdendauerh . geflacht , u . repariert .

Stnhlflechterei Fr . Ernst ,
8 .5 Adlerstrafte 3 . 4047

Möbel - Ausverkauf.
Wegen Umzug verkaufe ich sämt¬

liche Möbel zu sehr billigen Preisen .
Komplette Aussteuern , sowie ein¬
zelne Möbel aller Art , 2 türige
Spiegelschränke mit KrisArllalas
110 Mk .. 3 türige 130 Mk., Buffets
iuEichen od. Nußbaum IIOMk . usw . .
alles selbstangefertigt . B10143 .3 .8

Werderstrafte Nr . 17.

Sine herrliche» edel»«-,
forulleBüste und tepf
weitze Laut erhall . Eie
durch mein . radello «-

da» Volltommendfke dieser Art. Bildet
leinen Fettansatz in Taille u. Lüften .
Aenßerl . Anwendung . Zahlreiche Aner-
kennung . Garantieschein auf Erfolg n.
llnschitdl. Dose 3 M., p. Ätachn . 30 Pf .
mehr . 2 Dosen S M. zur Kur erforderl .
Diskr . Zusendung nur durch

Frau A. Nebelstek, .
i Braunschweia , BrerteitreHe SI#

Jeder kopiere !
seine Briese, Rechnungen re . mit
mein, „selbsttätigen Kopierbuch ".
Kopierpresse überstnsstg. Kein
Durchschreiben ! Tadellose Kopien !
Einfach und billig . Praktisch für
jeden Geschäfts- und Privatmann .
Viele Anerkennungen . Komplett :
Apparat mit stark. Quartbuch mit
Register u . all . Zubehör nur A 4.40
frko . Nachn . Carl Burnieister ,
Berlin W. 102 , Motzstr. 5 , 1302a27.G

' - Möbel 65
StSjutft. Kaufe ich stets zu sehr
hohen Preisen . Postkarte erbeten an

Markgrafen-
, strafte 7.

Schlchinuner.
Eine vollständige , gut gear¬

beitete, danerhafte , bess. Schlaf¬
zimmer-Einrichtung mit gntem
Bettwerk ist billig abzugeben .

Zähringerstratze 24 ,
8845» 2 . StHd .

Pfandscheine
werden angekauft bei 5089*

Turner , Scheffelstr. 64.
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Der badische Eisenbahnrat.

: : Karlsruhe» 26 . März. Der badische Eisenbahnrat trat
1t. „Karlsr. Ztg.

" am Donnerstag , den 14 . März, vormit-
rags 10 Uhr , im Verwaltungsgebäude der Grotzh . General-
direktion der Staatseifcnbahnen zu Karlsruhe unter dem
Vorsitz des Herrn Generaldirektors Geheimen Rats Roth zu
seiner 61. Sitzung zusammen .

Als Gegenstände der Tagesordnung waren vorgesehen :
1 . Einführung einer Geschäftsordnung für den Eisenbahnrat.
2 . Wahl eines ständigen Ausschusses. 3 . Die Frage der Bei¬
behaltung der offenen 10 t - Wagen. 4 . Der Fahrplan-Ent¬
wurf für 1912/13.

Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenkt der Vor¬
sitzende der verstorbenen früheren Mitglieder des Eisenbahn¬
rats sowie des freiwillig zurückgetretenen bisherigen Mit¬
gliedes Herrn Freiherrn Ernst August Göler von Ravens¬
burg , und begrüht die infolge der Neugestaltung des Eisen¬
bahnrats neu cingetretenen Mitglieder . Sodann übermittelt
Herr Ministerialdirektor Geheimer Rat Schulz der Versamm¬
lung die Grütze des Herrn Finanzministers , der lebhaft be¬
dauere , der ersten Sitzung des Eisenbahnrats seit dem lleber-
gang des Eisenbahnwesens an sein Ressort infolge Teilnahme
an einer wichtigenBeratung in Berlin fernbleiben zu müssen.

Rach einigen Erläuterungen des Herrn Ministerialdirek¬
tors, Geheimerat Schulz zu der Frage der Einführung einer
Geschäftsordnung für dest Eisenbahnrat wurde der den Mit¬
gliedern zugegangene Entwurf dieser Geschäftsordnung durch¬beraten und genehmigt. Alsdann erfolgte die Wahl der
Mitglieder des ständigen Ausschusses und deren Ersatzmänner .

Zu Punkt 3 der Tagesordnung gibt die Generaldirek¬
tion an Hand einer den Mitgliedern des Eisenbahnrats zu -
gegangenen Denkschrift eine iiberstchtliche Darstellung der
Gründe » die für die Ausmusterung der offenen Wagen glit
10 und 12,5 Tonnen Tragfähigkeit sprechen . Dabei wird
zugegeben , datz der Wegfall dieser Wagen für einen, wenn

. auch nur kleinen Teil der Verkehrstreibenden nachteilig wir¬
ken könne. Diesen Nachteilen stünden aber für die Allge¬
meinheit so erhebliche Vorteile gegenüber , datz die Nachteile
wohl in Kauf zu nehmen seien .

In der darauf folgenden Besprechung der Deukschrift er¬
klärten die Eisenbahnratsmitglieder übereinstimmend, datz die
in Frage stehenden Wagen für den mittleren und kleineren
Kaufmann, wie für den Landwirt notwendig seien , so langebei den Ausnahmetarifen für gewisse Rohstoffe (Kohlen,Steine , Rüben u . a . m.) die Frachtberechnung vom Lade¬
gewicht der gestellten Wagen ausgehe.

Die besonderen Verhältnisse dieser kleineren und mitt¬
leren Interessenten machten es meist unmöglich , Mengen von
mehr als 10 Tonnen zu beziehen , sie gingen deshalb bei Ab¬
schaffung der kleinen Wagen des Frachtvorteils verlustig,den diese Ausnahmetarife gegenüber den allgemeinen Tarif¬
klassen böten .

Die Eeneraldirektion erklärte , sie werde die vorgetrage¬
nen Wünsche eingehend prüfen .

Bei Beginn der Erörterungen über den Fahrplauent-
wurf 1912/13 bemerkte Herr Ministerialdirektor, GeheimerRat Schulz : Wie er schon bei der letzten Eisenbahnrats¬
sitzung mitgeteilt habe , sei Baden im Jahre 1909 in Bezug
auf die Zugsleistungen auf 1 Kilometer Betriebslänge im
Personen-, Eil - und Schnellzugsverkehr an der Spitze der
deutschen Eisenbahnverwaltungen gestanden , während dies be¬
züglich der Einnahmen aus dem PersWrn- und Eepäckver-
kehr nicht der Fall war. Das gleiche Bild ergebe sich auchaus der neuesten Reichsstatistik für das Jahr 1910 . Es sei
daher auch jetzt noch erforderlich , datz die Eisenbahnverwal¬
tung sich bei der Fahrplangestaltung Beschränkung auferlege.Soweit Anträge auf Einlegung neuer Züge vorgebracht
würden , könne er nur erklären , datz er infolge der Abwesen¬
heit des Herrn Ministers nicht in der Lage fei, sich heute
zustimmend oder ablehnend zu verhalten, er könne nur eine
Prüfung Zusagen, die Entscheidung werde erst nach Rückkunftdes Herrn Ministers erfolgen.

In der sich hieran anschließenden Aussprache wurde von
einigen Seiten darauf hingewiesen, daß der Personenzugfahr-
plan gegenüber dem Eil - und Schnellzugsfahrplan benachtei¬
ligt sei und datz diesem Mangel bei Einfiihrung von Trieb¬
wagen abgeholfen werden möge . Herr Ministerialdirektor,
Geheimer Rat Schulz bemerkte hierauf, datz Baden nach der
Statistik vom Jahre 1909 auch bezüglich der Personenzugs-
leistuugen an der Spitze der Eisenbahnverwaltungen stehe,
datz aber trotzdem beabsichtigt sei, mit der Einführung von
Triebwagen und mit sog . leichten Zügen, wie sie in Bayern
bestünden , auch bei uns Versuche zu machen, um den bezüg¬
lich der Bedienung des Nahverkehrs bestehenden Wünschen
ohne zu empfindliche Steigerung der Betriebskosten noch
besser entgegenkommen zu können . Ueber diese Angelegen¬
heit werde dem gegenwärtig tagenden Landtag noch eine
Denkschrift zugehen . Vor einer Ueberschätzung der Trieb¬
wagen müsie aber mit Rücksicht auf deren verhältnismäßig
geringe Leistungsfähigkeit jetzt schon gewarnt werden .

*

Bei der Einzelberatuug des Fahrplaneutwurfs wurde
eine große Anzahl Wünsche auf Führung neuer Züge, Wei¬
terführung bestehender Züge, Verbesserung von Anschlüssen
und Einfügung von weiteren Halten bei Schnell-, Eil - und
Personenzügen vorgebracht .

An neuen Zügen wurden gewünscht: Ein beschleunigter Anschluß¬
zug an Zug D 107 von Karlsruhe bis Heidelberg , ein Früheilzug von
Freiburg nach Basel zum Anschluß an Eilzug 138 Basel -Konstanz, ein
Eilzugspaar auf der Strecke Karlsruhe -Eppingen -Heilbronn , ein
Spätzug von Heidelberg nach Sinsheim , ein weiteres Eilzugspaar auf
der Höllentalbahn , ein Eilzug am Abend von Basel nach Konstanz,
Führung weiterer Züge zwischen Schwetzingen und Speyer , Führung
von Anschlußzügen an die Züge D 79 und 13 24 nach Lahr Stadt nach
Fertigstellung des neuen Bahnhofs in Lahr , Einlegung zweier Ver -
bindungszüge zwischen Bruchsal und Eermersheim zur Herstellung von
von Anschlüffen vom Zug 8 und an Zug 51 zur Verbesserung der Ver¬
bindungen zwischen Württemberg und der Pfalz , ganzjährige Führung
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der Züge D 185/D 186 zwischen Mannheim und Karlsruhe , des Zuges
F. 157 Konstanz-Karlsruhe , des Zugs 8 Walldürn -Miltenberg , tägliche
Führung der Sonntagszüge 872 Karlsruhe -Baden -Baden und 3272
Freiburg -Heitersheim , Einlegung eines Personenzugs Offenburg -
Hausach in der Frühe und in der Gegenrichtung , Führung des Zuges
1417 täglich ab Hausach .

Von den Wünschen um Weiterführung bestehender Züge sind hcr-
vorzuheben : Führung des Eilzugs 7 ab Basel , Durchführung des Zuga
926 Bruchsal-Weingarten bis Karlsruhe , der Vorortzüge Heidelberg -
Wiesloch bis Bruchsal, einiger Vorortzüge von Hockenheim bis Wag-
häuscl, des Zugs 1297 bis Weisenbach, des Zugs 1442 bis Singen , des
Zugs 6080 bis Villingen , des Zugs 1660 bis Waldshut , der Züge
1722/1725 bis und ab Zell i . W.

Die Herstellung von Anschlüffen wurde erbeten für die Züge
13 185/443 in Mannheim , Züge 13 85/1424 in Offenburg , Züge
1425/13 78 in Offenburg , Züge 934/759 in Rastatt , E 83 auf D 11/E ?
in Freiburg , Züge 1655/1726 in Basel , Züge 13 106/141 in Basel
S BB ., Züge 1654/1691 in Säckingen oder Brennet , Züge 13 19/13147
in Bietigheim , Züge E 53/E 350 in Bietigheim .

Ferner wurde um einen befferen Anschluß von Heidelberg an Zug
CD 92 in Mannheim oder Karlsruhe ersucht .

Gesuche um weitere Halte wurden angebracht für Zug 870 und 765
in Mingolsheim , Zug 908 in Untergrombach , Zug 13 79 und E 152 in
Durlach , Zug 940 in Oensbach, Zug 13 163 in Appenweier , Zug 765 in
Windschläg, Zug 70 in Kenzingen , Zug 951 und 1530 in Norsingen,
Zug 1530 in Ebringen , Zug v 11 , v 92 und 13 1 in Müllheim , Zug
1 > 37 in Seckach, Zug E 156 in Waghäusel , Zug 742 und 3018 in
Neulußheim , Zug 1216 in Niefern , Zug 161 in Hornberg , Zug E 152
in St . Georgen, Zug E 151, 161 , v 175 , 13 176 in Peterzell -Königs -
feld , Zug E 156 in Engen , Zug E 84 in Jhringen , Zug E 384 in
Löffingen , Zug 1655 in Böhringen -Rickelshaufen, Zug 673 in Sipp¬
lingen .

Weitere Wünsche bezogen sich auf Belastung des Zuges E 67
Straßburg —Appenweier , 1034 Heidelberg —Schwetzingen, 948 Karls¬
ruhe—Baden -Baden über Durmersheim , auf Beschleunigung des
Zugs 13 94, Früherlegung des Zugs 13 21 , Führung der 3 . Wagen¬
klaffe in den Zügen iD 2 , D 11 und 13 12 , Führung von Schlafwagen
in den Zügen !D 11 und D 12 bis und ab Mailand , Führung direkte,
Wagen bis und ab München in den Eilzügen der Höllentalbahn und
Beistellung von Speisewagen in diesen Zügen , Beschleunigung der
Züge auf den Strecken Heidelberg—Speyer , Rastatt —Forbach—Gaus¬
bach und Neustadt—Bonndorf .

Außerdem wurden noch verschiedene lokale Wünsche auf kleiner»
Fahrplanänderungen geäußert .

Die Eisenbahnverwaltung konnte mit Rücksicht auf die Erklärung
des Herrn Ministerialdirektors Schulz zu allen Wünschen, deren Er¬
füllung neue Zugsleistungen erfordern , keine endgültige Stellung
nehmen ; die Herstellung der gewünschten Anschlüffe und die Ein¬
fügung von weiteren Halten konnte nur insoweit zugesagt werden ,
als die hierzu erforderliche Zeit zur Verfügung stand, die Mehrzahl
der Wünsche mußte aber , mit Rücksicht auf die teilweise bestehenden
besonderen Verhältnisse , auf die Anschlüffe bei den Uebergangsstatio -
nen und auf die namentlich bei den Eil - und Schnellzügen gespann¬
ten Fahrpläne abgelehnt werden . Die übrigen vorgebrachten Wünsch ?
werden einer Prüfung unterzogen werden , soweit nicht deren Un-
durchführbarkeit gleicht betont werden mußte.

Angefügt wird , daß zwischen das Großh . Finanzministerium auf
Grund der Verhandlungen des Eisenbahnrates folgende weitere
Zugsleistungen genehmigt hat : 1 . Führung eines Abendeilzuges
Basel—Konstanz, Basel ab 8 .08, Konstanz an 11 .10 abends , zunächst
versuchsweise für die Dauer des Sommerdienstes ; 2 . Weiterführung
des Spätzuges Bafel —Säckingen (Bafel ab 11 .45 Uhr nachm.) an
Sonn - und Feiertagen bis Waldsyut ; 3 . Führung von Anschlußzügen
zwischen Seckach und Osterburken auf die Züge C 37 und D 38 an
2 Tagen der Woche ; 4 . Durchführung der Züge 1040/41 und 1044/47
zwischen Heidelberg und Speyer (bisher Schwetzingen) versuchsweise
im Sommer ; 5 . Beibehaltung des Zuges 1034 Heidelberg —Schwetzin¬
gen ; 6. Durchführung der Züge 1722/25 Schopfheim—Zell —Schöpf¬
heim ; 7. Fortsetzung der Vorortzüge 3030/31 Mannheim —Hockenheiw
bis und ab Waghäusel .

Außerdem werden die in der Eisenbahnratssitzung in Aussicht
gestellten weiteren Halte bestehender Züge auf Zwischenstationen, so¬
wie auf Einige gewünschte Zugsanschlüffe im Fahrplan vorgesehen
werden .

Zur deutschen Eisenbahngememschast.
X Karlsruhe , 26 . März . Ueber die Frage einer deutschen Eisen-

bahngemeinschast kam cs in der letzten Sitzung der Budgetkom -
miffion der Zweiten Kammer zu einer Aussprache . Regierung und
Kommission waren zusammen der Ansicht , da ßdie Gemeinschaftsbil¬
dung eine Frage der allmählichen Entwicklung sein müsse und ein
plötzliches Hineinspringen die besonderen Interessen der Einzelstaaten
schädigen könne . Bedeutende Vorteile für alle Bundesstaaten feien
erzielbar auf dem seit Jahren beschrittenen Weg zur Vereinheit¬
lichung des Betriebes , der auch zur Gemeinschaft führen könne, aber
durchaus nicht führen müsse. Es wurde daran erinnert , daß die Ee-
meinschaftsfrage schon vor drei Jahren anläßlich der Verhandlungen
über die Tarifreform von einer Kommission aus Vertretern deutscher
Staatsbahnverwaltungen erwogen , dann aber als für längere Zeit
unmöglich verworfen wurde . Auch der Deutsche Handelstag hat die
Frage gemäß ihrer Bedeutung gewürdigt und die Mannheimer Han¬
delskammer mit der Ausarbeitung einer Denkschrift beauftragt . Da¬
gegen verhielt sich die preußische Regierung völlig ablehnend , so daß
die süddeutschen Staaten selbst beim Willen zur Gemeinschaft nicht
einmal auf Gegenliebe rechnen konnten . Der preußische Eisenbahn¬
minister ist, wie die „rFankf . Zeitung " schreibt , geneigt , für die Bil¬
dung einer Kommission einzutreten, die untersuchen soll, ob und wie
weit jetzt schon für weitere Zweige der deutschen Eisenbahnbetriebe
eine Gemeinschaft- ähnlich der Eüterwagengemeinschaft möglich sei.
Im übrigen liegt eine Eisenbahngemeinschaft nach dem Kirchhoffschen
Vorschlag auch aus sonstigen Gründen nicht im Interesse Badens .
Zum Beispiel wurde geltend gemacht, daß Preußen seine Bahnen als
Einnahmequelle btrachte, während der badische Staat die Bahnen in
erster Linie als volkswirtschaftliches Instrument ansehe, für das
nötigenfalls auch aus allgemeinen Staatsmitteln Opfer zu bringen
sind .

Tages -R«ndfchau.
Deutsches Reich .

Berlin , 2o . März . (Tel .) Die „Rordd . Allg . Ztg."
schreibt: „In verschiedenen Zeitungen wird erzählt, der
Reichskanzler habe am 19 . d. M . fein Abschiedsgesuch ein¬
gereicht. In einer ProvinMitung wird noch hinzugefügt,
der Reichskanzler habe nach einer Auseinandersetzung mit
dem Kaiser sein Entlassungsgesuch eigenhändig geschrieben,
versiegelt und durch den Hausminister überreichen lassen . Es
gibt Politiker, die aus dem Ausbleiben des Dementis den

Schluß ziehen , cs mutzte etwas daran sein . Deshalb mag
hier festgestellt sein, datz die ganze Geschichte in das Reichder Fabel gehört .

Zur neuen Wehrvorlage .
= Berlin . 25 . März . Die Nachricht, datz das für den

Westen zu errichtende Armeekorps mit dem Sitz des General¬
kommandos nach Saarbrücken verlegt wird, dürfte sich bestä¬
tigen. Jedenfalls kommt ein Standort im Oberelfaß oder
Grotzherzogtum Baden nicht in Frage. Bei Annahme der
Heeresvorlage wird eine erhebliche Aenderung in der Ar¬
mee-Einteilung sowie in der Dislokation der Truppen ein -
treten , was , wie die „Köln. Ztg.

" meint, voraussichtlich eine
Verzögerung in der Ausgabe der diesjährigen Rangliste zur
Folge haben wird.

Frankreich.
Aus der Deputierkenkammer .

— Paris , 25. März . (Tel .) Die Komm« h .-t einstimmig eine
von der Regierung bereits gebilligte Resolution angenommen , in der
die Regierung aufgefordert wird , den Ausstand der Droschkenkutscherin Paris durch Schiedsg« icht beizulegen.

Ferner hat die Kammer einen Gesetzentwurf angenommen , durchden die Entsendung bestimmter nach dem gemeinen Recht Verurteilt «
in die afrikanischen Bataillone vorgesehen wird . Dem Kriegsminister
steht jedoch das Recht zu , die Entsendung hintanzuhalten . Auch An¬
gehörige der Armee des Mutterlandes , die sich solcher Taten der
Disziplinlosigkeit schuldig gemacht haben , die sie als eine Gefahr für
das Heer erscheinen lassen , sollen von jetzt an den afrikanischen Ba¬
taillonen zugeteilt werden können.

Rußland .
Gesandtenwechsel .

= Petersburg , 25. März . (Tel .) Die Ernennung des bisherigen
Gesandten in Peking , Koroftewez, der bekanntlich der Entführung
der Tochter des französischen Postmeisters in Peking beschuldigt wurde,
zum Gesandten in Marokko und des bisherigen Botschaftsrats in
Wien , von Krnpsnsky , zum Gesandten in China wird amtlich bekannt
gegeben.

Griechenland.
Die Kammerwahlen .

— Athön , 25 . März. (Tel .) Nach den bisher bekannten
Wahlergebnissen haben die Anhänger Benifelos eine ansehn¬
liche Majorität erlangt. Alle Minister sind wiedergewählt
worden . Von den früheren Ministern sind Mauromichalis und
Theotokis gewählt. Rhollys , einer der Führer der Oppositions¬
parteien, ist durchgefallen . Die Wahl Zaimis ist nicht sicher.

Amerika.
ZnmEifenbahnerausstand .

>— Newhaven (Connecticut) , 25 . März. (Tel .) In erner
Konferenz von Direktoren der Eisenbahngesellschaften , die 50
östliche Eisenbahnen vertreten, wurden die Forderungen der
Lokomotivführer auf Erhöhung der Gehälter abgelehnt.

Amtliche Nachrichten .
Mit Entschließung des Ministeriums des Erotzherzoglichen

Hauses , der Justiz und des Auswärtigen vom 16 . März 1912'
wurde dem Ober -Postassistenten Rudolf Rsctanus in Mann¬
heim der Titel Postsekretär verliehen.

'
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G. SCHMIDT=STAUB
Hof-Juwelier - - Hof-Uhrmacher

154 Kaiserstrasse Karlsruhe gegenüber der Hauptpost .

TASCHEN -UH REM
zu Konfirmations - Geschenken

in reichster Auswahl.
Allerfeinste und einfache , aber nur solide Qualitäten, genau

nachgesehen und geprüft . 4617

Wer nach Amerika , Billktenẑ OrigiÄrettenfah«»
will, wende sich an Friedrich Kern , General -Vertreter für Baden
und Elsaß -Lothringen in Karls ruhe . Karlfriedrichstraße 22._

Geschäftliche Mitteilungen ^
Zum Schutz gegen die großen Schäden , welche jahraus , jahrein

durch die Motten bezw . durch deren Maden verursacht werden , war
bis vor einem Jahr ein erprobtes und wirksames Mittel überhaupt
nicht bekannt . Erst im vorigen Frühjahr wurde durch die Fabrik
Pharmazeutischer Präparate Pharmakon , E . m. b . H . , in Berlin ein
seit Jahren in den Hofhaltungen Sr . Majestät des Kaisers erprobtes
und ständig km Gebrauch befindliches Schutzmittel gegen Motten un¬
ter dem Namen Dr . Weinreich's Mottenäther in den Handel ge¬
bracht. Die vielen Anerkennungsschreiben , welche von Behörden , mili¬
tärischen Bekleidungskammern und aus allen Gesellschaftskreisen bei
der oben genannten Gesellschaft inzwischen eingegangen sind , bestäti¬
gen die vollste Zufriedenheit der Abnehmer , welche Dr . Weinreich s
Mottenäther im vorigen Jahre verwendet haben . 1124a

Degea
Unser bester Glühkörper

ist nur echt in Originalpackung
mit Aufschrift „PCgCä

Überall erbältlicK !
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TAGE
bieten zur Deckung des Frühjahrsbedarfs

unermeßliche Vorteile.
Grosse Posten gez . Milieux und Kissen (neueste Knötchenarbeit )

Ein Partie - Posten Russen « Kittel . 6819

Bekanntmachung.
Vom Montag , den 25 . bis mit Samstag , den 30 . März 1912 , wird

die mechanische Reinigung des Wasierrohrhauptstrangcs , der von der
Nebeniusstraße durch die Ettlinger - , Garten - , Lcssing - , Krieg- , Schcf-
sclstraße und Kaiserallce zieht, sowohl tagsüber , wie ĉ ich nachts , vor-
gcnommcn .

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen sich Trubungen des
Wassers auch in entfernteren Rohrleitungen , namentlich im Stadtteil
Rüppurr , Südstadt , Südweststadt , Wcststadt und in Mühlburg , nicht
ganz vermeiden ; außerdem ist das Ausbleiben des Wassers während
dieser Zeit , namentlich in den höher gelegenen Stockwerken, nicht ganz
auöqcschlosscn.

Ferner machen wir insbesondere darauf aufmerksam , daß her Be¬
nutzung von Badeöfen entsprechende Vorsicht angewendct werden mutz.
Es empfiehlt sich dringend darauf zu achten , ob dem in Benutzung ge¬
nommenen (brennenden ! Badeofen auch tatsächlich Wasser entströmt ;
beim Aufhören des Ausflietzens des Wassers ist sofort die Heizung ab -
zustrllen , bezw . der Gashahuen zu schlietzcn.

Von dem bei dieser Arbeit notwendig werdenden gänzlichen Ab-
stcllen der Wasserleitungen in den einzelnen Straßen werden wir den
betreffenden Wasserabnchmcrn vorher noch besonders Kenntnis
geben .

9200
Karlsruhe , den 22 . März 1912 .

Stadt . Gas -, Wasser - u. Elektrizitätswerke Karlsruhe .

Deleklive . "VH
T Geheime Auskünfte T
I Ermittelungen . Beobachtungen erledigt überall zuverlässig I
♦ ErstesKarlsruher Detektiv -Institut , Mi>riaitr .2y ♦
4049.4.4 Inh . C . Scheuer , längs , prakt . Erfahrungen . Weltauskunftei .

Prwat-Eulhmduilgsheim
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , empfiehlt

Iran fiauiseth , Keöamme,
BI0620.2 .1_ Veilebenstratze 23 .

DeuTscheMäbei5S?nän5(«frtä»S5iS

Holzhandlung J . Stotterer ,
Mariensttatze 60 , 5040.5 .3

Telephon
Ein großer Posten

Emailherde
aus sehr starkem Blech und teil¬
weise doppelte Wände ist für mich
eingetroffen . — Sehr ' gut backend .
Alleinverkauf am hiesigen Platze.

Großes Lager in lackierten

Kochherden, so« Gasherden
aller Art .

Bevor Sie kaufen vergleichen Sie bei mir Preise und Qualität .
Interessenten lade ich ohne Kaufzwang zur Besichtigung ein .

Ausstellung in meiner Toreinfahrt .
Man achte genau auf Firma , « trabe und Hausnummer .

J . Blum
Lisenwaren, Haus - und Küchengeräte-Magazin

49 Schützenstratze 49 . — Telephon 3097 .

Arbeilsvergeburrg.
Zur Erbauung des „Wachtge -

bäudes am Karlstor " sollen nach¬
stehend ' vcrzeichnete Arbeiten im
Wege der öffentlichen Ausschrei¬
bung vergeben werden :

Dachdcckerarbeit (Ziegel) ,
Schreinerarbcit ,
Schlosserarbeit .
Anstreicherarbcit,
Entwässerung .

Angebotsformulare und Zeich¬
nungen können beim ffädt. Hoch -
bauamt , Rathaus II . Obergeschoß .
Zimmer 102 , abgcholt und einge-
schcn werden.

Daselbst sind auch die Angebote
bis

Samstag , den 6 . April 1912,
vormittags 11 Uhr,

mit entsprechender Ansschrift ber¬
schen , einzurcichen. 5310

Karlsruhe , den 25 . März 1912.
Stadt . Hochbauamt.

Mittwoch , den 27 . März 1912,
vormittags 9 Uhr. wird im Ka¬
sernement „Gottesaue " der Ma -
tratzcndünger von 3 Batterien ver¬
steigert . 22I9a .2.2
I . Abteil «. Feldartillerie -Regts .

Grotzherzog < l . Bad .) Nr . 14.

Geffentliche
Versteigerung.

Tonnerstag , den 28. März 1912,
nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Pforzheim -Brötzingen an Ort und
Stelle , Zusammenkunft Maximi -
lianstraßc , bei der kath . Kirche , im
Aufträge des Konkursverwalters
Herrn Rechtsanwalts Weil hier ,
die zur Konkursmasse Job . Ram-
minger gehörigen Gegenstände ge¬
gen bare Zahlung öffentlich be¬
stimmt versteigern als : 1 größere
Partie Gerüststangen , Gerüstdielcn,
Gipsdielen , Duroplasten , Zicgcl-
drahtgcwebe, Farben , Bindestricke ,
1 Aufzugmaschine, leere Säcke,
Tcrranova , (Lchwarzlalk, Leitern ,
Handkarren , Speißpfannen , Rah-
mcnschenkcl , 2 Schuppen u . a . m .
Der Schätzungswert beträgt ca.
2700 Jl . 2382a

Pforzheim , den 24 . März 1912.
Rötzle ,

Gcrichtsvollzicber in Pforzheim .

fttjürnir -9ianinos
{geboren in mittlerer Preislage(Mk. 600 .- bism . 700 -)

su len fcfrönften um befielt xwem .
Alleiniger Vertreter:

ßudwig öQwisgut
Hoflieferant, Karlsruhe , 6rbprin$enftraße 4.

Mittag- tmb »bendtisch
guten bürgerlichen , empfiehlt
B10646.3 .1 Amalienstratze 20 . ll .

B10632 .4.1 Siriehstrahe 10 , 1 Tr .

Mittl . Baubeamter (Hochbau -
Werkmeister) , anfangs 30 , kath .,
mit gutem Charakter , repr . Er¬
scheinung, sucht zwecks

Heirat
mit gebildetem , häuslich erzoge¬
nem Fräulein mit Vermögen be¬
kannt zu werden. Ev. Einheirat
in Baubüro od . Baugeschäft. Nur
ernstgemeinte Anträge mit Pho¬
tographie unter Nr . B10507 an
die Exped. der „Bad . Preise " er¬
beten . Vollständige Diskretion
gegens. Ehrensache.

Bester Zahler
abgelegter Herren - u . Damenkleider .
Schuhe, Stiefel usw . Postkarte ge¬
nügt , komme ins Haus . 5010605 .2.1
3 . Brauner , Sebwanenftr . 19.

3irino«flr. 25, Sorterulie,
sehr schöne, gut erhalt ., gebrauchte
Möbel alter Art

billig abzugeben . 4099*

werden von einersrerraren Dame unt. streng¬
ster Diskretion vermittelt . Of¬
ferten unter Nr . Bl0438 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb. 8.2

Ein gut erhaltener B10540

Kassenschrank
ist wegen Umzug billig zu verkaufen .
Näheres Hirschstr . 88 , 2 . Stock.

Zwei sehr schöne, mtßb. polierte
Kommoden

sehr billig zu verkaufen . Bt067l
Leffingstratze 33 , im Hof.

| CREME DEHNE Je &nr 50 ^ In A
drogerien

Beim Abbruch des Hauses Kaijerstratze 241 wird

(der Handkarren von 1 Mark an) abgegeben.
Rüderes an? der Abbrnchstelle . *>54*

Speise-
Kartoffel«!

vorzügliche Qualität

Zentner Mark 4 . 401
liefert frei Keller !

Vucherers
j

Lebensmittel- I
Konsum - Geschäft

| Ziihriugerstratze Nr. 42 .
Telephon 392 . 4600

Bestellungen können in
j meinen sämtlichen Filialen
gemacht werden. 4600 .4.4

Reu eröffnet:

Humboldtstrabe 22.

Zu verkaufen
ein gebrauchter, üsitziger

Kokel-Omnibus,
tadellos gepolstert. Patentachsen,
ein - und zweispännig zu fahren .

Kette rer , Bahnhof - Hotel ,
3.3 Offenbnr «. 2184a

Für Brautleute.
Udbemetime ganze Aussteuern

in und außer dem Hause im Weitz -
zeugsticken . Muster zu Diensten .

Maria Schnitze ,
Ritterstr . 2, Seitenbau , 3. Stock.

Seit. Gelegenheit f. Brautleute
FastneueSchlafzimmereinricht . ,

hell, 1 Doppelbett sowie andere ge¬
brauchte Möbel sofort billigst zn
verkaufen. 5010606

Rüvvurrerstr . 17, 2. St . , rechts .

Gardine«
werden umzugshalber enorm billig
verkauft. 5010657
Werner , Tchlohplatz 13 . Ging.

Karl -Friedrichstr . . Part . , rechts.
Wegen Wegzugs sofort einige

bessere Möbel zu verkaufen . Händ¬
ler verbeten. Näheres B10529

Nokkstratze 4, III .

Zum Umzug empfehlen wir
'

Inlaid=LmOleUm , modernste Dessins
Jasper-Linoleum

Granit=Linoleum
Uni Walton=Linoleum

Linoleum-Teppiche und »Läufer
Linoleum=Reste

3868

sowie
zurückgesetzte Stückware zu Ausnahme -Preisen .

Kreuzstr. 21 Qllßt ? R ij | R Kaiserstr. 215
Telephon 219 111 llftif Kl 111II « Telephon 1655

Grossherzogi . HA Hoflieferanten .
\ Mit Kostenvoranschlägen und Mustern stehen wir jederzeit gerne zu Dienste n

- - - - - . -

'
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Architekten
H . Kastei , Helmholtzstrasse ,4 .
Detert & Ballenstedt , Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Uolborn , Areh., Acherni .Bad.
Holwäger A Hilleubrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577 .
•L. M « eyer , Kur venstv . 5 . T . 1751 .
Kd . (Hees *, Sofienstr . 37 . T . 1604
K . H . Pöuicke . Bürof . Architekt.

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17 . T. 3074
II .Sie vogt,B .D.A . KarUt,9t .T.1977
WeicbeI,B .D.A .,Drl .Alleell,T .415
K. Willet , Adlerstr . 22 . Tel . 8L0.

Spez . Moderne Ladenbauten .
Franz Wollt ',Edelsh.-Str .7, T .2026.
H . Zelt , Veilchenstr . 19 . T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiteh . .

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Olkenbach a .M.,Gen. -Vertr. : Ferd . Fischer , Karls¬

ruhe i . B ., Sofienstr . 12, Tel. 1208.
Hermann & Julius Kern,Masch .-Fab „

Lörrach , Aufzüge jeglicher Art.

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß.

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel . 479 .

Backofenbau gesohäfte
J . S tauch , Werderstr. 90. Tel. 1294.

Baugeschäfte
Fr .& E .Bindschädei,Augrtst .32,T.1636
Eigenheim -Baugesell -

schat 't für Deutschland ,m. b. H., Mannheim , Tel . 7089
Fischer & 8Ischokk .8ofienst . 57, T.1465
Otto Held , Mariens t .63 . T .336 .F .Herrn »anu,Sofienst .l46 .T.557.F . Kirchenbauer , Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief - , Betonbau .
Lacroix & Christ , Sehstzenstr. 12,T.I2«
Kd . Meess , Sofienstr 37 , T . 1601
J . F . Nagel, ' Sofienstr . 116,T .461.Bernh . Pfeifer , K . -MühIburg,T .3096.Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )I . Schmidt , Amalienstr. 79 . T. 35.
W . Stöber , Rüppurrerstr .13 . T. 87.
Trier & Gros , Ritterstr . 28 , T.101 .

i Geld-, Gidsls- 1
lu. HMi . 1
rmmimimiimiiuiiiiiiimiHiiiiimiiimtiMiifil

Banken .
Baer & Elend , Karlfriedrichlt . 26 .T .223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst .6,T.49.Gewerbe - u .Vorschugbank , T .2422 .Veit L. Homburger , tarlstr . 11, Tel. 3t u.2M.
Wörner & Wehrle , Karlfritdrichstr. r. i. izz<

Bankkommissionäre .
Heinrich Diehl , Durlach, T .260 ,Darlehen in jeder Höhe aut be¬

queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .
Fr . M otzer , Augartenstr,28, T.2941 .

Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .Müller ACo . , Hirscbstr .l,T .1420
Dari, , Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypotb . , Liegenseh .

Aug . Schmitt,Hirlchft .43, TL117

Oarlehensbank

WiMÜSMMllgMISllM -
Hasse Karfsrufte i. 6., Laisenstr . 35a
Direkt . P . Verwimp , Tel. 1362,Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gegr. 1907 .

Inkasso- u . Auskunftsbureau

W . F. Krüger , i£ räif
Liegenschafts - und

Hypotheken - Agenturen .
M. Busam ,

'X ™« ,
20,

Bauplätze m .Baukred ., Gesch.all .Art,Bentenhäuser ,Villen,Landhäuser etc.
F. Bauwsiler, SS ?!:
Georg Heberle,£:

rs £ 12
Lg . Hem burgor , Zirkel 20, T.1836 .
Max ]unghanns,

“ ir
K . Kornsand ,

Kmt£56
M . Kühler, %%£%£
Albert Müller , ä
J . Bottich , Herrenstr . 35.
A ng . Schmi ( i,Hirfchft .43,T .2117

Baublechnerei
A. Beuder , Stembergstr . 8.A .Heusser,Schützenstr .68 .T.2036
J - Meess , Erbprinzenstr . 29 . T . 1222

Baumaterialien
Gehres & Schmidt , T . 200 . (8lash»tiini |K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.F. Köhler , Eisenbahnstr.2. T .2080 .

Bau - u . Möbelbeschläge
Jul . Kahn , YValdstr.33 , Tel .331 .F . Matrum , 6artenstr .fi , Tel .755 .P .Nenrohr,Schützenft .l2a .T .2863

Banmascli, , Bau- u. Bolltialingeräte
Max Strauss , K.-Kheinbaten ,neu u . gehr ., kauf - u . mietw . T . 259.

Beleuchtungs -Artikel
J . Meess , Erbprinzenstr. 29 . T . 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr.150. T .56

Beton -Eisen
M. M arum , G .in .b H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .L .Weil & lteinhardt ,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar A Blum , Karlstr . 60 .Leo Meller , Ludwigshafen a. Rh .

Bildhauer - u . Steinmetzarb .
W. & K. Nussberger , LWiMmtr . s. UTW
Rupp A Möller , Karl -Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr, 7. T. 1258 . Ver-
cinf .Blitzableiteranl .n . Syst .Findeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.Ph . W elf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Frledr . Amolsch , Rttppurrer -

strasse 28 . Tel . 2481 .
Joh .Brechtel,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G. m.b.H. K. Rheinhak

Dachdeckereien
E . & A Appel , Schillerstr . 8 , Tel .11 .K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.Alb . Herz,Nelkenstr .l9 , T . 1952 .
Gg .Roos Nachr . Rheinau,T .7108
A . N tegmaier , Bachstr.44 . T .1521
O . W eher , Hirschstr . 14 , T . 1366 .
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachpappen
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Waldem .Knttner,Durlach ,T .27
Gg . Boos Nachf . Rhelnau .T . 7106
Adolf Hornberger, Fabrik , T , 2552 .

Dachzie gel
Verkaufs - Verein siidd.

Ziegelwerke,
Karlsruhe , Tel. 847 u. 857.

Ludwlgshaf . Ziegelw . H. Holz , 6 . m.
b . H ., T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O .W eher , Hirschstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens ! . 33, T . 316

Rabitz - u . Moniergeflechte , Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug- u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material
Eisenwerk Grötzlngen , Baden

Telephon Amt Durlach Nr . 7
Fabrik für Eisenbahnbedarf .

Malschein A Bretnütz . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

M . Marnm , G.m .b.H ., Mannheim

JosefVögeleKÄ ,
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L .Weil &Reinhardt , Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Naehf . , Ritterstr . 28.
Th . u . O. Hessig , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Fernspr . 2753.Maischein & Bretnütz , Hoch -
u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772 .L . » chmldt,Amalienstr .79,T,35 .W .Stöber , Rüppurrerstr.13, T.87Gust . Stumpf , Parkftr . 27, T .2873

Ph . Welf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,Massivdecken u .Wände,Syst .Försler .

Eisen , Metall und Stahl

Berg & Straiifi, Iä .
28

J . Ettlinger AWormser , T. 5,
15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .M. Marnm , G .m .b.H ., Mannheim

A . Nanen senior , Mannheim .
J . Prölsdörf er,Sofienst,114 .T.868
L.W eil &Relnhardt , Mannhel m

Eisenkonstruktionen
A . -G. t . Eisen - u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötzingen , Btdtl
Telefon Amt Durlach Nr . 7.

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - in Metallmanufakt .

Rosenberg & Co , T . 185.M. Marnm , G .m .b .H . ,MannheimA. Nanen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G.m .b .H . K.Rheinhaf.
Leop . Wcill , Mannheim .L . Weil &Reinhardt , Mannheim

Elektc, Bangieranf . f. Anschlussgleis.,
Drahtseil - , Häng,-u . Rollbah. ,Lokom.

Adolf Bleicher ! & Co . , Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh„ I-l .Lanzft .l2 .T.7233

Eugen Liebrecht & Co . ,
Mannheim L . 13 . 16 , Tel . 1140 .

Orenstein A Koppel , Mann¬
heim , Heb . Lanzski . 12. Tel .1679.

JosefVögele Sä
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L Weil &Reinhardt , Mannheim
Tel . 6800 - 6805 , Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dipl .-Ing . Brencklc , berat . Ing. f.elektr . Anlagen , Werderplatz 43.Ad. Ffltterer , Akademiest . 23, T. 1631 .
Grund & Oehmicheu , Waldstr.

26 , Tel. 520 . Licht - , Kraft -Telepb.W . Lipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C.Nahrgang,Kaiserstr . 225 .T . 3028
Stotz Ä Co . , Elektriz .-G . m . b . H .,

Ing .-ßüro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W . Verspobl,Kurvenstr .21,T .2725
Hermann Weiss , Ingenieur ,Ka :serallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .
Aretz & Co., Hofl .

Kaiserstrasse 215. Telephon 219 .
Friedrich Börner

Karlstrasse 28 , Telephon 272 .

Entstaubungs - Anlagen
Masch -Fab . O. Nichtig ACo . ,Karlsr .- Rheinhafen . Tel 306 .

I
Entwässer . u . Kanalbau

A . Bender , Sternbergstr . 8.
H . Schmalz,Mannheim,Tel .2339
Linst . Stumpf , Parkftr .27, T.2873

Farben , Lack , Firnis
vorm . Schwaab

„ Tel . 519 .
J - Bacbmann,WaIdhrnst .8,T2813
Drog . L. Büliler , Lachnerstr .14, T .879.
Drog . J . DehuNchf . Tel . 1909
Fischer 0 . , Fid .- Drog.. Karlstr .74 , T.37 .M.Hofheiuz,Wühlmstr .48 T .1342
Gehr . Jost Nchf . Tel . 269.
Drog . J . Lösch , Hrnstr . 35, T.1487
O . Mayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2367 .
HofdrOg . C . Roth,H «™ str.2S;28, 7.IM.M
FarbenfabrikA . SchaetTer .T .2849
Drog . Vetter , Zirkel 15 . Tel .859
Drog .Th . Walz,Kurvstr .l7 . T .189

WfSM -OlöliraaSfsiä28
Fenster und Türen

Bäder & Schaier , Roonstr . 24,T .2002,
Markstahler & Barth

Feuersichere Türen .
Deutsche Metalltürenwerke Brack-

wede , Vertr . G . Hölzer , Waldstr . 62
Hessel Fenerschntztttren

G. m . b . H „ Dässeldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe i . B .,Sofienstr .l2 .

Feuersichere Marmortreppen
Steinfabr . Mainz,E Zehrlaut . Mainz
Vrtr .H .Dusberger . Karlsruhe,Kaiferft .

Firmenschilder
Degen A Schempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirschstr . 83, T . 1085.
Carl OberIe,Hebelstr .l,T . 1289
L . Znrelch , Amalienstr. 13.T. 3112.

Galvanisierungsanstalten .
Kranth APilckmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauerstr . 8.

Garten -Anlagen
Frledr . Feger , Brauerstr . 8 .
H -Trede , Hardtstr .53 , Tel .1220.

Gas -,Wasser - Installation
und Bade - Einrichtungen

S . Barth , Klauprechtstr.il , T .2936.
Albin Dietrich , Bürgerstr . 1 .A. Heußer,Schützenstr .68,T .2036 .
J . Meess . Erbprinzenstr. 29 . T . 1222
R. Reinhold Nacht. , Akdemiestr . 16.
Kosenberg A Co ., Karlsruhe i . B.

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KarlSchwarz , Kaiserstr .l50 .T.56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G.m .b .H . K.Rheinhaf .

Gerüstbau - u . -Verleihg .
J .Bachmann,Waldhrnst .8,T2813
Heb . Kling jnn . , Tel . 1629 ,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E . A H . Allmendinger

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Naehf , Frank A

Oertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnerst.20, Tel .3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Markstahler & Barth , Tel,44 .
G . Ruf , Rüppurrerstr. 25, TeU983 .

Versch . Syst . Fenster , Verglasungen .
L . Selderer , Kriegstr. 26 . T . 1832.

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Rupp A Möller , Durl . Allee 29

Häuser - u . Glas -Reiniger
F . W . Miethe , Adlerstr. 2. T . 2570 .

Heizungs - Anlagen
Gehr . Körting , A . -G . Tel . 630.
Maschinenfbr . Osk . Nichtig

A Co ., K .- Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralheizungswk . Karls

rube,Steinwarz & Schmidt .T.266
Rietschel A Henneberg , G.

m . b . H ., Mathystr . 10 . T . 2560

Holzhandlungen
Job . Kotterer , Marienstr .60,Tcl .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerke . T.3025.
Mannh . Isolirwerke und
Korksteinfalirik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl .- Allee 69 T . 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-Al.

Kammerjäger
Deutsche Versidier . geg . Ungeziefer

A.Springer,Markgrafnft .52 .Tel.2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ) .

Kanalisationsanlagen
G ust .Stumpf , Parkstr .27, T.2873

Kellerisolier , u . Kühlanl .
Karlsr . Isolirwerke , T . 3025
Mannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . in , b . H.
Rheinau . Tel , 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Korksteinplatten
Fischer & Bischoff , Sofienst .57,T.1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 .
Mannh . Isolirwerhe und
Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner . Eisenbetonb.
Steinfabr . Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger , Karlsruhe,Kaiferft

Ladeneinrichtungen
Gehr . Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä-vis d. städt . Schlachthof .
Mhmr . Metallw .-Fabr .u .Galv.-Anst ,

Ad. Pfeiffer AA .Walther,Mannheim

Linoleum
Aretz & Go . , Hofl.

Kaiserstrasse 215. Telephon 219 .Fr . Gehrecke , Leopoldstr . 25,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
W . & K. Nussberger , l -Wiiintfflstr. 5. T. rm
Rupp A Möller , Duri . Allee 29

Maiergeschäfte
Behacke A Aschache . T 1815
Leop . Boenf , Akademiestr , 13.
Degen A Schempf , Tel . 2987 .Emil Haag,Leopoldstr .3, Tel. 2797 .
Bg. Habersfrohis l ,sf !
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .Carl Oberle , Hebelstr. l . T. 1289
K . Waguer , Kriegstr . 16 . T . 1548
Fr . Wagner,Kapellenstr .66,T.lS78

Leop. Znreicli.^ ml
Maschinenhandlung

Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51 ,T .92. Kauf - u .mietw .:Lokom .,Pump .,Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .

Osten und Herde

Berg & Strauß, ?r &25’
Qele

Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle, Cylinderöle fürHeißd .-Lokomob . , Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenöle f.ßenzin -, Elektro - u .Gas -
mot ., Consist . Fette . Teleph . 6446.

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zähringerstr. 26 . T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Miethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Eickele . lodtig-WilhsImib. 17. h;ar.

Karlsruher Jalousie - u.
Rolladenfabrik, o. m. b. u.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr Zimmerle , Gerwigstr . 36. T. 350

Schaufenstereinricht .
Mannhmr . Metallwarenfabrik , Ad.

Pfeiffer , Mannheim . T . 140.

Schlosser . , Eisenkonstr ,
Grobe , Tel . 1429 . Spez. Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Gnichardaz , Bürgerstr.9,T .1496.

ilrflior ]oo5,T:5 “ S
M . Lange , Stef anienstr . 21 .T . 744
Nagel & W ober , Karlstr .90.T .1441
A . Nchlachter , Gottesauerstr. 10.

Tel. 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Möller , Augartstr.34136. T .3110
Markstahler A Barth,Tel .44.

Spänetransportanlagen
Maschinenfbr . Osk . Nichtig

ACo . , K .-Rheinhafeo . Tel , 306 .

Stalleinrichtungen
A .-G. f . Eisen - u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche
Fischer & Bischoff,Sofienstr .57 .T.1465
F . Köhler , Eisenbahnstr.2. T .2080
Ph . W elf » Sofienstr . 55 , Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
r .1 Dnnir Kaiserstv . 156 .
LU . Dü DA , Telephon 362 .
H . Durand , Douglasstr. 26 . T .2435
A . Gerspacb , Hirschstr. 26 .T. 1677
L . Grosbernd , Lamms tr . 4 T .1305
W.MüllejansNachf . ,Waldftr .3 .T.1101
Karl Spath , Augustastr. 2,T .2400

Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen
Joh . Brechtel ,Ludwigshafena .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

Tiefbau -Vermessungen ,
Dr. ing . Heyd -Max Rümmele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T . 3659
Filialb.Radolfzell , SchützensU5,T .18S

Träger und Säulen

Berg & Strauß,
Kahn & Geldmann , Mannheim
M . Marnm , G .m .b .H . ,Mannheim
A. Nanen senior , Mannheim .
L .Weil &Keinbardt , Mannheim

Transmiss . u . bl . Wellen
A . Nanen senior , Mannheim .

Treibriemen
Aretz & Co., Hofl.

Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.Bosch & Gebhard , U . 3 . 22 ,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u.Wendeltrpp .
A .- G. f . Eisen - n . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

Tressorbau , Kassensohr .
Wilh . Schindler ,Hirschstr. 42 , T.1229.
Wilh . Woiss , Erbprinzenstr. 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G.b.m .H. K.Rheinhaf ,

Türschliesser
Gnichardaz , Bürgerstr. 9, T. 1496
Arthur Joos,Luisenst .39, T2313 .
Wilh . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Maschinenfabr . O. Nichtig

A Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

Georg Beberle, ?:Ä 12
MaxJunghanns,Mannheim,G7,10

K. Kornsanü,
Km ‘

56
rf

Vernickelungen .
Chr . Fr . Hüller , \V erderstr . 87

Wassergewinnungd. Brunnen
Joh .Brechtel,Ludwigshafen a .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Werkzeuge
JulinsKahn , \V aldstr . 33 . T . 331
P .Nenrohr,Schützenstr .l2a .T.2863

Zementgeschäfte
G ust . Stumpf , Parkt tr . 27, T.2873

Zementpiattenbelag .
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G. m b H K.Rheinhaf.

Zimmergeschäfte
Fr . Bechtel , Karlstr. 121 , Tel. 2234 .
Will ». Höfel , Tullastr . 74.
J . F . Nagel , Sofienstr .116 , T .461
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

imiiiiiiitiitiiimiiii.titfiiiimfittfimiiiiiiiiijiiiH

I iderner Nolinräie I
riiittiiiiiittiiiit ««tiiiiinttiiiiiiMiirftf mitif im tiu

Blumen -Arrangements
W . Mayer , Karlfriedrichstr.6, T .521 .
Dekorat . Tap . u . Polsterer
W . Schütze , DurLAUee 16 . T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glatz , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Lang , Schutzenstr . 9 , T .1235 .
Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 32.

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt , T .542
G. Oncken , Kaiserstr. 221. T . 1587

Mestina -u . Kunstglagereifilasschleif
Bisehoff AWerner ,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K .O .Augustiniok,Hirschstr .25,T .2516
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A . Däggelmann , Douglasstr . 20
P . Hirt , Rüppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz A Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Kleln , Durlache i str .97 .T .1722
» . Krämer , Kaiserstv .30 . T .778 .
M.Tannenbaum , Adlerst .l3,T .272l
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . Ittmann Naehf . , Möbel - u.

Aussteuern m . Kreditbewillig . ,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . L . Distelhorst , W aldst . 30/32
Möbelmagazin vereinigter

Schreinermstr . , Amalien¬
str . Sl , gegr . 1885 . Teleph .114 .

K .Martin , Akademiestr. il . T.1634
M. Keutlinger A Co ., Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167. Tel. 162 .

Mod . Wohnungseinrioht .
W . Gastei , Hofmöbelfabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8 .
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppichhaus Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed, , Kais . Pers . Hofl .,
Kaiserstrasse 157, Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Ph . Hottenstein , Herrenstr .5S
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Diwan . Städt. Arbeitsamt Karlsruhe
Zähriugerstratze 1«0 . Telephon 62S .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt :
Reue , eleg . Plüsch- u . Taichen-

Diwans v . 88 u . 42 M . an , Hochs.,
abgepaßte , mod. Titz- u . Lebneware
v. 55—80 M . Keine Fabrikware ,
nur selbstangeiertigte , prima Ware
unter Garantie .

Kein Laden , daher billiger wie
jede Konkurrenz . Nur im Spezial -
Geschäft Li . Köhler , Tapezier,
Sthützenftraße 53 , II . Ä10655

Wegen Wegzug
am 28 . März

komplettes . Helles Schlafzimmer
billig zu verkaufen , sowie 1 Kindcr -
stüülchen billig abzugeben .
5810678 Zirkel 28 . III .

20 jg. Gärtner , hier u . auswärts
3 jg. Buchbinder dto.

10 jg . Polsterer dto.
6 )g. Metzger dto.

40 )g. Schneider dto.
7 jg. Schuhmacher dto.

12 ;g. Friseure dto .
2 jg. Sattler u . Tapeziere , ausw .
1 ig. Kartonagezuschneider für hier
4 jg . Kartonagehilfsarbeiter dto.
1 ,g . Einleger dto.
1 ig. Schweizerdegen dto.
1 jg. Wagensattler dto.
8 jg. Zimmertapeziere dto.

20 iß. Huf - und Wagenschm icde
30 jg. Möbelschreiner
4 ;g. Holzdrechslcr
2 jg. Holzküser
1 Metalldrücker
4 Kupferschmiede
5 Blechner aus Apparate
3 Eisen - und Metallformer
2 Modellschreiner
2 Vollgatter - u . Hochgatter- Säger

12 jg . Wagner , hier und auswärts
8 Bürstenmacher dto.
2 Hafner dto.

40 Maler dto.

neu , hell , 2 Bettstellen , Waschkom¬
mode mit Marmor , Spiegelaussatz ,
Stür . Spiegelschrank , 2 Nachttische
mit Marmor , um den billigen Preis
von 190 Mk . zu verkaufen . 5810667

Eisenbabnstraße 33 .

Waschkommode
mit Marmorpl . und Spiegelaufsatz ,
3 sehr gute Chiffonniere , zweir.
Schränke , Nachttische m . Marmorpl .,
versch . Tische u .Stühle , 2 engl .Betten
kbereits neu ) , mehrere and . Betten ,
Bettstelle mit Rost von 8 Mt . an ,
Federbetten k ., mehrere Vertikos,
Diwan . Spiegel , 2 Rcgulateure .
sowie eine komplette B10669

Kuchenemrichtung
alles sehr preiswert zu verkaufen.

D . Gutmann . Rndolsftraße 12.

Gebrauchte Möbel .
Vertiko m . Spiegelaiissatz . groß.

Ltür . Schrank , 1 kleiner Schrank,
Kommode, Nachttische , hölz . Kinder¬
bettstelle billig zu verkaufen .
B10666 bisenbavnstr . »3.

2 Paar farbige , noch neue Stores
^billig zu verkaufen . B10662
Essenweinstr . 3 , Hinterh . , 1 . Stock .

Stelle suchen.
Mauerer , Zimmerleute , Schieferdecker, Platten leger, Glaser , Maschinen
schlofter , Elektromonteure . unaelernte Arbeiter . 5042

Tüchtige flrchitehtUF - Zeichner
für sofort gesucht.

Peter Fries ,
2384a .2.1

Pforzheim .

Deutsche Lebensversicherungs -Gesellschaft
mit bewährten Kebenbranchen hat ihre

General-Agentur
für Südbaden zu vergeben. Gut eingerichtetes Bureau ist vor¬
handen. Reflektiert wird auf einen akquisitorisch u. organisatorisch
besond. befähigt. Fachmann mit nachweisbar gut . Resultaten, dem ein

hohes Einkommen
sowie reichlich bemessene Nebenspesen gewährleistetwerden. Beste
Gelegenheit für Fachleute, die wechseln wollen und auf eine
Lebensstellung reflektieren. Gefl. Offerten , die auf Wunsch
streng vertraulich behandelt werden , unter H . V . 3098 an Ru¬
dolf Mosse , Karlsruhe , erbeten. 2319a2 .2

Auf 1 . April wird ein einfach.,
bcschcid. Uiidfhcn gesucht für
alle Hausarbeit , Kochen ausgenom -
men . Näh. Kriegstr . 17 , L 5313

Tüchtiges Allcinmndchen, wel¬
ches bürgerlich kochen kann und
die Hausarbeit übernimmt , aus
1 . April gesucht . Guter Lohn.
Zeugnisse erforderlich . B10640

_ Douglasstraße 24, IV ,
Tücht. Mädchen sur alles , mit

guten Zeugn ., zum 1 . April gesucht .
Professor Schmidt ,

$810071 .3.3 Jollhstraße 4, 3, Stock .
Braves , tüchtiges Mädchen

gesucht. Bl 0522
_ Leopoldstraße 2b , III .

Gesucht aus 1 . April tüchtiges,
sauberes Mädchen in kl. Haushalt .
Zeugniffe verlangt . B10617

_ Sebelstroße 13, 3. St .
Ein einfachesMädchen für Haus¬

arbeiten wird auf 1 . od . 15 . April
gegen guten Lohn gesucht . B10679

Näheres Kaiserstr . 68 , 3 . ^ t.«
Ein fleißiges Mädchen für Küche

und Hausarbeit gesucht. B106W
Weftenbstratze 23 , 3. St .

Monatsfrau
für nachmittags auf 1 . April od.
später gesucht . 5310609

Boeckhstraße 7 , III .
Gesucht aus 1 . April eine sauv .

Laufsrau 2 Stunden des Vormitt .
B10600 Akademiestraße 32 , III .

Ordentliche Putzfrau gesucht.
Bl0621 Körnerstr . 12 . 3. Stock.

Mädchen
! findendauernde , leichteBe-
! schäftigung bei 5339 j

Rosenberg & To.,
Wilhelmstraße 57.

Violirrlehrer
oderLehrerin für achtzehnStunden
wöchentlich für dauernd gesucht .
Offert , unter Nr . B10550 an die
Exped. der „Bad . Presse"

_
Zur Unterstützung des General -

agenten wird von erstkl . Lebens-
Bersicherungs - Gesellschaft für die
Volks-Abteilung und kleine Lebens¬
versicherung ein umsichtigervberdesmier
für Karlsruhe gesucht .

Derselbe hat die Einarbeitung
und Kontrolle der Berufsvertreter
zu übernehmen und zu überwachen.
Vorteilhafter Direktionsvertrag .

Offerten von Fachleuten , welche
schon mit Erfolg in der Volks¬
branche tätig waren , find einzu¬
reichen unter Nr . 5336 an die
Expedition der „Bad . Presse." 8.1

Commts-Gesuch.
Eine badische Weingroßhandlung

sucht zum alsbaldigen Eintritt einen
tüchtigen , jungen , militärfreien
Mann für Bureau und Reise.

Solide , branchetundige Herren ,
die bereits in Baden , u . Württem¬
berg gereist haben , erhalten den
Vorzug . Offerten mit Gehaltsan -
fprüchen uno Zeugnissen befördert
unter Nr . 2212a die Exped. der
. Bad . Presse.

"
_ 33

Strebsamer Manu
zur Uebernahme einer Vcrsand-
stelle in jedem Bezirk für dauernd
gesucht . Beruf u . Wohnort gleich,
ohne Kapital -Bedarf , kein Risiko ,
auch als Nebenerwerb - geeignet-
Einkommen 350 <M monatlich. Nur
arbeitsfreudige , strebsame Leute
werden angestellt. . Anfragen unt .
Nr . 358 an Jnvalidcndank , Köln.

Mtiger ReisenSer
für Besuch von Privaten , welcher
nur auf längere Zeit reflettiert ,
für Mittelbaden und Elsaß gesucht .
Fixum , Tagesspesen , Gehalt und
Provision vom Umsatz , Offerten
unter Nr . 2356a befördert die Exp .
der „Badischen Presse"

._ 2 .2

Hoher Verdienst.
Strebsame Leute werden zum

Verkauf eines od. mehrerer Artikel
für Stadt u . Land gesucht . Näh.
unter Nr . B10570 in der Expedit.
der ^Badischen Presse"

._
Ladenfräulein

für Bäckerei u . Kond., aus acht¬
barer Familie , per 15. April ds.t zu engagieren gesucht . Gefl.

erten mit Zeugnis -Abschriften
eten. B10670

Gustav H alber , Bäckerei und
Konditorei , Pforzheim .

Bleich,'tr . 72 . Telephon 1930.

Wz» Holzsräser, I
buzd)au9 selbständig und erfahren ,
sofort in dauernde Stellung gesucht.

AI . Reutllnger & Cie .,
Möbelfabrik um Westbahnhof .

iifenioMtr gesucht.
Tüchtiger , selbständiger Hobler

. findet ber mir gut bezahlten und
dauernden Platz . 2311a2.2
Maschinenfabrik Urigerer
___ Pforzheim ._

LchuÄer gesucht.
Ein Großstückmacher auf Werk¬

statt kann sofort eintreten. 5266 .2.2
. tzrouerrür. 31. Lattertßum-

Verkäuferin -Lehrstelle.
Ein braves Mädchen, 15 bis 17 Jahre alt , mit guten Schulkennt¬

nissen, findet eine Lehrstelle und später dauernde Anstellung bei 5325
F. Wilhelm Doering, Ritterstrahe .

Für unser Konfektions -Atelier suchen wir geübte

Näherinnen .
5312

Vorstellung zwischen 11 —12 Uhr.

Kermarm Tietz.

Schneider gesucht¬
em jüngerer , auf Woche . B1063I

Frobmflller , Turlach ,
Psinzstraße 44, HI.

Gesucht tüchtiger

Installateur
bewandert in Rohr -Installation ,
Klempner - und Bördelarbeiten .

Gesellschaft Sirmer,
2382 .2.2 Grünwinkel .

Suche per 1 . April einen
Lehrling

mit Mittelschulbildung. 2305a
Offerten sind zu richten an

Richard Lcpold , Sägewerk , Holz¬
handlung u . Parkcttfabrik , Kup-
penheim lMurgtal ) ._^ Lehrling!
gesucht , welcher Blechner u . In
stallation erlernen will bei B9819
_ R. Schüler, Sosicrntr , 54

"
Wegen Erkrankung meines

herigen Mädchens suche ich
sofortigen Eintritt
fleißiges

Tüchlige Näherin-
welche Pupvenkleidcheu lelbständig
nach Muster machen kann , sofort
ins Haus gesucht . >

Offerten erbeten mit . „Trachten
puppen" Nr . 5314 an die Expedit ,
der „ Bad . Presse" erbeten .

Zeichner
,_ . tebenbesckiäftignng , auck
Schreibarbeiten werden übernom
men. Offerten unter Nr . Bl 063'
an die Exped. der „Bad . Presse .

"

B10542 an die Exp, der „ Bad . Pr /

Berh. Kaufmann,
28 Jahr , perfekt in Buchhalt
sucht, gestützt auf 1a . Zeugnisse
Referenzen , Stellung . Ölst
unt . Nr . B10663 an die Exped
„ Bad . Pr esse .

"
_

Öunaec, hauim. aebilö. ®aim

feit*
, zum

ein solides,
5337Zapfer Wdchenz .AichL

per -sofort gesucht . Jahresstelle .
Nur tüchtige, ledige und nüchterne
junge Leute wollen sich melden .

Hotel-Restaurant Zriedrichshos ,
Karlsruhe .

Daselbst wird auch ein intellig .,
braver und gesunder Junge als

Kellnerlelirling
angenommen ._ 5323.2.1

Am iiaicül
spätest. 1 . April , 1—2 junge Leute
gesucht , die nach Ausbildung als

MMIcr unö lolfeut
Anstellung erhalten . Lehrhonorar
M 250. Näheres Institut Sani -
tas , «tzreiburg, Brg ._ 5810250

Persekler lener
auf sofort oder auch später in ein
sürstticheSHaus gesucht , gute Zeug-

-nisse erforderlich .
Offerten unter B10541 an die

Expedition der „Bad . Preffe " . 3.2

Kausdiener
geübt im Packen von Kristall , Por¬
zellan usw„ welcher schon in gleich¬
artigen Geichästen tätig war , für
dauernd gesucht , B5295

Haus Köchlrn .
_ Ritterstratze 5.

Hausbursche
sofort gesucht. Es wollen sich nur
solche melden mit guten Zeugnissen.
5301 Golvener Adler .

UnzererAusiäuser
gesucht . W55

Kaiserstraße 122 . 4. Stock
Suche für meine Rein -Medizi »al -

Trogcrie Ophrlinn aus acht¬
einen LeiJtlUUJ barer Fa¬

milie mit guter Schulbildung .
Rudolf W. Laug ,

0586J!16A .

Frau I . Wertheimer .
Waldhornstra ße 21 , 2 , Sto ck.

Gesucht ein

der „Badischen Presse " erbeten .

Bitte .
Welches Haus gibt cin :m ölte-

ren Mann Beschäftigung ; er
arbeitet was kommt, nnd verstech
sich auf alle Bästelarbeitcu .

Offerten unter Nr . Bl0587 or

iüngeresMädchen
für untertags zu einem Kinde.

Näb . Waldhornstr . 47 , i . Laden.

Junger ChausteurB

„Chau ffeu r" postlag . Heid elberg ,

Stenotypistin
S -liCPtlCJCS Viä ^ then sucht Anfangs -Stelle .
das etwas kochen , kann und die
übrigen Hausarbeiten verrichtet,
per 1 . April gesucht . B102M

Kaiserstraße 119, parterre .
Ein tüchtiges^ sehr reinliche!

wird
'
aw ^ ÜemmsÄekvn

bei hohem Lohn gesucht.
Anträge mit Zeugnissen an

leran Jacobi, , Baden -Baden
2357a2.2 Maria - Biktoriastr . 41 .

der „Bad . Presse " erbeten .

Fräulein -
Blousen und Röcken , sucht Stell '
ung . Offerten erbeten unter Ar .
B10673 an die Expedition ^
„Bad . Presse" .

’

®! IW . « A»
arbert auf 1 . April gesucht. Näh.
5310618 » chulrenstr. 42 , im Laden.

in löchi. IMenJ
das gut bürgerlich kochen
kann und die Hausarbeit
versteht, wird gegen guten
Lohn auf 1 . April nach
WormS gesucht zu kleiner
Familie . Zweites Mädchen
vorhanden. Reise wird
vergütet . Zeugnisse erfor -

I derlick . Näheres 6316 .2.1
Kricgstratze 26, 2 Treppen .

" köchin ins Oberland . Bi
pelene Böhm , Kronenstr . 18
werbsmätzige Stellenvermiitlerin

Kindersrau
nit guten Zeugnissen , sucht L
ju erfrag , unt . Nr . ' B10674 i'
rxpedit . der „Bad . Presse " .

Mädchen-Gefuch .
Ein braves fleißiges Mädchen für

Küche u . Hausarbeit zu kl . Familie .
Näb. Goitesaucrstr . Nr . 5 , pari .
Gesucht wird für sos. ein einfach ,

nettes Mädchen für leichte Haus
u . Handarbeit von 2—6 Uhr nach,
mittags zu einer etwas leidenden
Dame . Vorzustellen nachmittags
von 2—4 Uhr Akadrmirstraße 47,
im 4 , Stock ._ £ 10576.2.2

. .. Einfaches, flcitz. ‘
.Mädchen

für bic haus ! . Arbeiten iofort cd .
1 . April gesuckt . B10602

W -wh-rvlatz ,20 . T .

Ettlingen .
_ Sedanstr . 3dzu ven

oder zu verkaufen . Näheres
509a Sternenoasse 12 .

Gölhefkraste 30
schöner Laden

j mit Keller,'^ 30 .— pro Monat , f
Große 3 Zimmerwohnung .
Küche , Keller rc . M 38 .— pro

I Monat , per 1. April zu ver¬
mieten . 4005

Näh . Westendstr . 31 . pari . |

Laden zu vermieten .
Kaiscrstraße 19 ist ein großer

moderner Laden .für jede Branche
passend , per 1 . Juli 1912 zu ver¬
mieten . iflähcrcs beim Haus¬
eigentümer . III . Stock . 4969

Schöne helle Räume,
zirka 230 gm, in welchen seit Jahren
ein en gros Geschäftbetrieben wurde,
zusammen od.getreunt zu vermieten .
B10622 Kronenstr . 54 .

Zollystratze II ,
in freier Lage , ist im 3. Stock
eine schöne 7 zimmerwohnung
nebst Zubehör per 1 - Lprilb. I .
anderweitig zu vermieten .

Näh . zu erfrag . Knegstr . S7,
Büro im Hof. 4103*

Adlerstratze 2, 4. St.,
nächst dem Schloßplatz, ist per
1 . Juli eine hübsche
5 Zimmer-Wohnung

mit Zubehör anderweitig zu ver¬
mieten . Näheres im Büro « chlotz-
platz 7. 4519 .3 .3

mmm 52
Küche, Veranda : c . . schöne , große
Wohnung auf I . Juki zu ver¬
mieten . Näheres >810405 .2.2

HanS -Tbomastr . 15 , 2. St .

5 Zimmer - Wohnungen
zu vermieten. 1940

Maxaubabnstr . 28 u. 29 sNeu-
bautenl find geräumige 5 und 5
Zimmer - Wohnungen mit reich!.
Zubehör per 1 . April oder später zu
vermieten . Näh. bei KochkkHeffel-
schwerdt, Arch . , Amalienstr . 83 .

Gottesauerskr . 10
ist im 2. Stock eine schöne Vier -
Zimmer -Wohnnug mit Bad und
sonstig . Zubehör ans 1 . Juli z»
vermieten . 3286

Näheres daselbst im 1 . Stock.
In besseremHause der Bachstratze

ist im 1 . und 2 . Stock ie eine

Wob« ! oon 4 zmnieni,
Küche , Keller, Bad u . Mansarden ,
zimmer » Waschküche und Trocken -
spcicher aus 1 . April zu vermieten.

Näh . Bachstr . 54 , 1 . St . 4104*

Marienstratze 31 §
lEcke Luisenstraßel . sind im 2 . und
3 . Stocksonnige Wohnungenvon vier
Zimmern mit Balkon nebst Zubehör
aus 1 . April zu verm. Räh . im Laden.

wegen Versetzung
ist Karlftraße 190 schöne Trci -
zimmcrwobnnng nebst Zubehör aus
1 . April oder 1. Mai zu vermiet.
Näb . Part . , links . >810597

Wohnung zu verqr^
2 schöne Dreizimmerwohnungen
ni. Gas , Wasser u . Zubeh. sofort
oder aus 1 . April zu . verm. B9W5

Zu crfr . in Grümvinkcl, 01er-
berstraßc Nr . 8 . I . Stock , links.
Lurlawer -Allee 29a ist eine schöne
5 Zimmer - Wohnung mit Balkon ,
Ver . , Badez . u . reichl . .Zubehör sos .
zu vermiet . Näb . Part . B9810 .10.8

Effenweinstraße 8 ist im 2. Stock
eine schone gr . 2 Zimmerwohnung
auf 1 . Juli , cventl . früher zu
vermieten . B10645

Näh . in der Schlosserwerkstätte .
Gorwigftraße 14 ist im 3 . Stock
eine ichüne 3 Zinimer -Wohnung
mit Balkon ii. Veranda aus 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Ludwig-
Wilbclmstr . 16, Laden. >810504

Gutenbergstr . 1 4 Zimmer mit
Balkon , Mansarde , Küche u . Kcll .
auf 1 . April zu verm. Näheres
das . od. Eisenlohrstr. 26 , II . 4302

Karlftraße 45 , Htb. , Part . , schöne
Zweizimmerwohnung mit Küche,
Holz- u . Kohlenraum aus . 1 .
April zu verm. Näh . daselbst
oder b. Frank , II . St . 5810595

Karlstr . 10« KAM
S Zimmerwohnung mit geschlosst
Veranda , Mansarde , Anteil an
Waschküche ii . Trockenspeicher auf

. 1 . Juli zu vermieten. Näheres
parterre , links . 5310676

Ktauprechtstraße 31 , li , ist eine
schöne 4—5 Zimmer - Wohnung
aus 1 . April zu vermiet . 5810170 .4 .4

Lachnerstrotze 19 sind aus 1. Juli
2 schöne 2 Zimmer - Wohnungen
mit Veranda zu vermieten . 3 .2

Näheres parterre . >810216
• Mathtzstrahe 5 ist der 1 . Stock, de -

stehend aus 5 Zimmern , Küche
und sonst . Zugehor nebst Garten ,
aus 1 . April zu verm. 4000
Näh . Friedcnstraße 5 , 1 . Stock.

Philippstr . 25 , III . St ., schöne
Dreizimmerwohnung m . Küche ,
Keller, Balkon, Veranda , Svci -

^ cherkammcr aus 1 . April zu vcr -
. miek . Näb. das . i . Laden. B10596
- Schützenstr. 47, Hinterhs . 1 Trep
1 hoch, ein Zimmer mit Zubehörauf

1 . April zu verm. Iflah. Vorderb,
j 4 . St . rechts b . Hausverw.

Sophienftratze 13 , Seitenbau , 4. St .,
ist schöne Wohnung , 2 Zimmer,

4 Küche u . Keller, mit Gas . sogleich
oder später zu vermieten . Näheres

. 2 . Stock . Vorderhaus . B10661 .2 .1
[ Werberfträße 7̂ 2 ist eine schöne
\ 3 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
I zu vermiet. Näheres Hinterhaus

2 . Stock . >310652 .3 .1
I Werderstraßc 72' ist eine schöne

2 Zimmerwohnung auf sofort
zu vermieten . Näheres Hinterhs .

I 2 . Stock . B 10653.8.1

Prnstonsanerbieten .
Turlncher -Allee 16 , 3 Treppen ,
sind schön iiiödl . Zimmer mit gut .
Pension sogleich oder 1 . April an
solid . , bessere Herren zu ver¬
mieten . _ 5310677 .2 .1

2 Zimmer 'm-
sWohn - und Schlafzimmers mit
Balkon , in schöner Lage , an best .,
ruhigen Herrn sofort oder später
zu vermieten. Sofienstr . 114, II .,
rechts , nächst der elektr. Babn .

Ein schön möbliertes Zimmer zu
vermieten . B10643

Westendstraße 20.
Fräulein findet gutes od . einfach

möbl .Zimmer mit od .ohnePension .
B10446 .3 .3 Fasanenstr . 2, IV .

Gut möbliertes Zimmer in ruhig ^
seinen Hause zu vermieten .
Bl0630_ Gartenstr . 52, pari .

Schön möbl . groß . hell . Eck¬
zimmer , ohne vis -ä-vis , ist zum
5. April an Daucrmieter billig zu.
vermieten. 5324.2 .1

Amalienstr . 23, Ecke Waldstr .
Besseres ungeniertes Zimmer

an Herrn zu vermieten . Zu er -
fragen unter Nr . B10608 tn der
Exped . der „Bad , Presse " ._

Schön möbl . Zimmer mit Pens .
ohne Vis -a -vis auf 1. April zu
vermieten . B10582

Sofienstroße 69 , IV . Stock .
5Nöblicrtcs Zimmer mit 1 oü.

2 Betten auf 1 . April zu vermiet .
B1V581 Waldstratze 59, Hth . . 3 Tr .

Großes schön möbl. Zimurer auf

Laden mit 2 Zimmerwohn-
»ng und Küche auf 1. Juli zu
vermieten . 896673

ßjuffx.tffcaß - 59 71 .

Gemütl . Heim
findet älterer Herr oder Dame in
guter kinderloser Familie spens.
Beamterl gegen monatl. oder auch
einmalige Vergütung . Gefl. Off.
unter Nr . 5103 an die Expedition
iu>£ SSj-rüg*1 urhctrn .

den ^ llerderpl. gehend, ist sos . od.
lväler zu vermieten . 8910547

Wcrdervlatz 34, III . Stock.
Alöbl . Parterre -Zimmer , sep,.

Eing ., an Fräulein od . Herrn aus
1 . April billig zu verm . 5310583

Au gustastr. 1 3 b . d . Karlstr .
2 gut möbl . Zimmer in freier

Lage zusammen od . getrennt zu
vermieten. B10615
_ Karlstraßc 64.

Möbl. Zimmer mir Schreibtisch
zu vermieten 1 . od . 15 . April .
>310616 Grrirzstraße 3 , Ilt , St ., I.

lNansardc möbl . od . unmöbl . u .
gerade Fenster auf 1 . April ^zu
vermieten. B10589

Augustastraße 13, parterre .
Adlerftr. 1 , pari . , Schloßplatz , ist
schön möbl. Schlaf - « . Wohn¬
zimmer, mit Gas u . Schreibtisch .
, of . an best. Herrn zu verm . 58«, «. .„

Adlerstraße 35, 2 Treppen , ist gut
mpbl . Wohn- und Schlafzimmer
mit GaSbel. an 1 od . 2 Herren
mit Pension auf 1 . Slprrl zu
vermieten. _ SB10041

Akademiestraßc 15 , I 'V . St . , idöört
möbl . Zimmer fof . od . 1 . April
zu vermieten ._ SB10593

Akademiestr . 16, 2 . Stock, ist ein
schönes, gut möbl . Zimmer mit
guter , bürgerlicher Pension zu
vermieten . 5810654

Amalienstraße 201 ÜTI ist ein
schönes , einfach möbl . Zimmer an
sol. Arbeiter auf 1. April zu ver -
mictcn ._ Bl0644 .2 .1

Bürgerstratze 6 , III . , ist in
schöner, sonniger Lago ein gut
möbl . Zimmer mit Gasbeleuch¬
tung ii . scp . Eing . aus 1 . April
od . spät, zu vermiet . B10594

Erbprinzcnstraße 33, 1 Treppe ,
sind 1—2 schöne unmöblierte
Zimmer zu vermieten . B10428

Herrenstraße 27 , drei Tre ppen,
möbliertes Zimmer

zu Vermieten. _ 5810607
Hirschstraße 1Ö, 1 Treppe , ist ein

schön möbl. Zimmer mit guter
Pension zu vermieten . B10631 .4.1

Hirschstr . 52, 3. St . ist ein schön
möbliertes Zimmer in , besserem
Hanse sofort oder 1. April zu ver -
mieten . _ >810641

Leopoivstr . 25 , ii ., gur möbliert
Zimmer, sowie einfache Mansarde
alsbald zu vermieten . B10445 .3 .3

Aiarkgrasenstratze 40, 3. St ., ist ein
gut möbl . Zimmer sos . , zu ver - .
mieten , evtl, mit isr . Kost.

Waldhornstratze 21 , IV . , l . sPost-
silialcl schön mödt.Zimmer prcis -
wert zu vermieten . Bl 0565

In Kaden-Snden
ist eine gut möblierte Wohnung »
2 cventl. 4 Zimmer mit Küche in
ruhiger Lage, billig zu ver¬
mieten.

Zu erfragen Oicrnsbachcrstr . 72.
Ebendaselbst möbl. Zimmer mit '
Pension von 5 Mtark an . 2326a

Mistgesnch .
Kleines Landhaus mit höchstens

5 Zimmern in Karlsruhe odexj
nächster Umgebung, mit der Bahu
leicht erreichbar , per 1 . Oktober
1912 zu mieten gesucht

Offerten unt . Rr . B10628 an die >
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2. 1 i

Beamten- Familie fukhit Mitte der
Stadt 4—5 Zimmer - Wohnung
aus 1 . Juli oder 1 . Oktober . Offer - ^
ten mit Preisangabe abzugeben
unter Rr . B10623 an die Expedit .
der „Bad. Presse " . _ _

Ehepaar mit 1 ^ ind sucht aus ,
1 . April schöne 2 .1

4 Zimmer- Wohnung
in rnhigem Hause in guter Lage .
Offert , m . Preisang . unt . Rr . 2394a
an die Exped. der „Bad . Presse " .

3 Zimmerwohnung
neuzeitig eingerichtet , von kleiner
Faviilie in Weststadt- Südweststodt
auf 1 . Juli gesucht . Offert , unter .
Nr. B10650 an die Expedition der
„Bad. Presse".

Gesucht von kl . Familie schöne
Zweizimmerwohnung mit Zube ^
aüf 1 . Juli , Hinth . nicht ausgefchl .
Näheres in der Exped . der >.89ird.
Air-Äs",

H
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Aug . Mayer
. Kaiserstraße . Ecke Lammstr.

Spezialhaus für Braut-Ausstattungen u. Hotel -Einrichtungen.
Durch außergewöhnlich günstige Abschlüsse bin ich in der Lage , die vorteilhaftesten Angebote in

sämtlichen Weißwaren zu machen und bitte ich , von untenstehenden Offerte^ Notiz zu nehmen .
Da ich nur erstklassige Fabrikate führe und meine Schlager - Woche speziell als

Reklame dienen soll, so dürfte sich lohnen , den Bedarf auf längere Zeit zu decken.
Gleichzeitig bitte ich, auch die Vormittagsstunden zum Einkäufe wählen zu wollen , damit jederKunde mit genügender Aufmerksamkeit bedient werden kann .
Mflvprc ^ rhfflO -pr - Wnrhp bietet DamenWäsdle von dem einfachsten
* ^ JUImgCI ~ ? V UvllC 5,*s zum feinsten Genre fabelhafte Vorteile.

Ot/flc 1 handgestickt . . .

Söffe II Stickerei . . I
SAriA TTT handgesticktkJCllC J.1X nnd Stickerei

Serie I
Serie II
Serie III

moderne Fagons

eleg . Stickerei . 3 .80
Serie II
Serie III

echt Madeira .

Stickerei

Stickerei .

Garnituren ™ «t 35 — 9 00 Stickereirückess30 — 3 50
CombinationenX28 .—ws1200

MflVPrc QrhlairPf - Wnrhp bietet den günstigsten Moment zur Beschaffung* OUliagCl - VV UU1C von Aussteuer = Wäsche und Hotel - Wäsche ::

■» »— prima Halbleinen '" Ä ,BÄkte 1 55
BüttdälUESiS , vollständige Breite von Mk . 2i20 bis

iXM
cm

Pabät echt Bielefelder Reinleinen perMtr.
Mk. 2 I0

95 per Meter

erren - Wäsche
Grosser Serien-Ausverkauf :

Elegante bunte Herren-Hemden «k . $ 0o 5 .50 L bunte Herren - Hemden 3 .50
Fite, bunte Herren - Hemden mit festen M^scuetten 4 .70 Weisse Herren-Hemden «it echtem Pique - Einsatz 4.70

Ein Posten Krawatten - Seibstbinder s swck 1. 95

Konfirmanden - Wäsche staunend billig !
Solange Vorrat . — .. Verkauf nur gegen bar.
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